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, 850jähriges Jubiläum der Universität Jena " (illustriert ) . — „ Aben¬
teuer des General Gerard ." Von Conan Dohle . ( 36 . Fortsetzung. )
__ „ Die Kaiser-Preisfahrt , Wien-Berlin " ( illustriert ) . — „ Medaillen

füt die olympischen Spiele " (mit Abbildungen) : — „Verlobung des

Prinzen Georg Wilhelm von Braunschweig-Lüneburg "
( mit Bildern ) .
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Die deutschfreundliche Rede des englische»
'

5chatzkanzler§.
— Unser ( /--Korrespondent schreibt nns aus London, den 30. Juli :

Daß ein englischer Kabinettminister sich in einem Brief an die

„Times" dagegen verwahren mutz, datz der Inhalt einer Rede, die er
über wichtige politische Fragen hielt , in einem Leitartikel dieses „un¬
parteiischen Blattes " bis zur Unkenntlichkeit entstellt wird , dürfte seit
langer Zeit nicht vorgekommen sein. Herr Lloyd George, der englische
Schatzkanzler , hat sich heute zu diesem Schritt entschlietzen müffckn , und
zwar mit Bezug auf die Rede, die er am Dienstag abend in der
OueenS Hall über Deutfchland und England hielt . Der Minister er¬
klärt, Latz es ihm garnicht eingefallen sei, den Zwei- Mächte-Standard
aozugrcifc», wie von der „Times " behauptet wurde . Gr fatzt dann
den Inhalt seiner Rede noch einmal in die folgenden Sätze zusammen,
die jedes weitere Mißverständnis ausschließe« dürften :

Ich bedauerte, sagt Mr . Lloyd George, datz zur Zeit ein Gefühl
des Mißtrauens und der Unruhe leider vorherrschend sei . Ein solches
Gefühl sei bei jeder Großmacht zu bedauern, ganz besonders aber in
Großbritannien , weil dieses Land über eine so starke Flotte verfüge.
Weiter führte ich aus , daß während die britische Flotte das Vereinigte
Königreich gegen einen Einfall zu schützen habe und aus dem Zwei,
Mächte -Standard erhalten werde, dem deutschen Heer die Aufgabe zu¬
falle, das Reich zu schützen, die deutsche Armee aber sei nicht so stark
wie die Heere seiner beiden stärksten Nachbaren. Infolgedessen sei
Furcht in Deutschland eher entschuldbar als in Großbritannien ."

Die „Times " ist aber nicht die einzige Zeitung , die, um ihre
eigenen Zwecke zu verfolgen, den Schatzkanzler wegen seiner vor¬
gestrigen Rede angegriffen hat , sondern der „Standard " sucht sie auch
wieder zu einer neuen Hetzerei sowohl gegen den englischen Minister
als auch gegen Deutschland zu benutzen. Das Blatt läßt sich heute
von seinem Berliner Korrespondenten telegraphieren , daß die Aeuße-
rnngen Lloyd -Georges besonders von den „Anglophoben" Deutschlands
mit Enthusiasmus ausgenommen worden seien, der englische Schatz-
kanzler werde nach dieser Leistung in Deutschland populärer werden
als je ein anderer britischer Minister vor ihm. Dagegen sei Sir
Edward Greys Rede von der deutschen Presse mit eisiger Kälte aus¬
genommen worden. Abgesehen von einigen nichts sagenden Redens¬
arten hätten sich die deutschen Zeitungen garnicht weiter zu derselben
geäußert . Die Ursache dafür sei aber darin zu suchen , datz die Fiktion,
Großbritannien wolle Deutschland isolieren, der deutschen Politik sehr
bequem war . So aber werde die offene Erklärung des Ministers des
Auswärtigen den Enthusiasmus für den Bau einer großen Flotte in
Deutschland sehr lähmen.

Die „Morningpost" charakterisiert die Lage der Dinge in der fol¬
genden Weise . Deutschland habe mit seiner mächtigen Armee sich auf
dem Kontinent eine Stellung verschafft, wie st : dort vielleicht noch nie¬
mals eine Macht eingenommen habe. Dazu habe der Kaiser seinem
Volke gesagt, daß seine Zukunft auf dem Wasser liege , ein Ausspruch,
den die deutsche Nation dahin aufgefatzt habe, datz es einmal zu einem
Kampf um die Herrschaft über die Meere mit Großbritannien kommen

Der MüchtLing .
' Roman von Ludwig Hasse .

* (22, Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
tz IX .

Mehrere Tage vergingen, ohne daß irgend eine Nachricht
von Ferdinand kam, noch eine Spur des Verschwundenen ent¬
deckt wurde.

„Es ist nutzlos , weiter zu forschen, " sagte Herr Drexler zu
Hedwig , die diese Tage in angstvoller Sorge verlebt hatte . „Das
ist auch die Ansicht des Rittmeisters Wallrott , von dem ich soeben
komme."

„Mer könnte man nicht bei den russischen Behörden an-
ftagen ?" fragte Hedwig.

„Eine offizielle Anfrage hat wenig Zweck , sie würde kaum
beantwortet werden oder die Anftage müßte durch das Mini¬
sterium des Auswärtigen geschehen und darüber vergeht eine
lange Zeit . Deshalb hat sich Wallrott privatim an Herrn von
Jwanoff gewandt, mit dem er in der Weinstube des „Deutschen
Kaisers" öfter zusammentraf . Er hat ihn geradezu nach dem
Duell mit Siewart gefragt . Jwanoff tat sehr erstaunt , er wisse
von keinem Duell, er habe sich jedenfalls nicht mit Herrn von
Siewart geschlagen ."

„Er hat gelogen! " rief Hedwig erregt aus . „Ferdinand
würde mir nicht die Unwahrheit geschrieben haben."

„Wer kann das entscheiden , Hedwig? Du mußt dich nicht
so erregen — nimm die Sache, wie sie ist .

"

„Vater ! Du weißt, daß ich Ferdinand liebe, daß mein
Lebensglück aus dem Spiele steht ! " .

„Ich hoffe , das Glück deines Lebens wird sich auf sicherer
und weniger trügerischer Grundlage aufbauen, " entgegnete
Herr Drexler nicht ohne Schärfe . „Es war jedenfalls nicht sehr
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müffe . Wenn das wirklich das Ziel der deutschen Politik sei , dann könne
von englischer Seite nichts geschehen, um den Konflikt zu verhindern .
Aber auf zweierlei müffe das englische Volk ^ann sein Augenmerk richten ,
erstens müsse man hier dafür sorgen , datz Großbritannien auch nicht die
geringste Ursache zu einem Konflikt gebe, damit , wenn es zu einem
solchen komme, alle Welt klar und deutlich sehe, datz die Schuld allein
auf deutscher Seite liege . Zweitens aber müsse nan sich genügend vor¬
bereitet halten . Das sei bisher durchaus nicht der Fall , die Admiralität
z. B . müffe erst ganz bedeutende Aenderungen sowohl in der Besetzung
der wichtigen Posten, als auch in dem System überhaupt herbeiführen ,
wenn man einem Krieg mit Deutschland ruhig entgegensetzen wolle .

Der „Standard " meint, soweit Engländer in Frage kämen , habe
der Minister gar nicht notwendig gehabt zu betonen, daß es nicht das
Ziel der britischen Politik sei, Deutschland einzukreisen, aber da diese
falsche Behauptung nun einmal so viel unberechtigten Glauben gefunden
habe ; sei es gut, daß die Erklärung offiziell abgegeben worden sei , sie
ckerde hoffentlich einen heilsamen Einfluß auf die Beziehungen der beiden
Nationen zu einander ausüben.

Auch die liberalen Blätter wie die „Daily News" und der „Daily
Chronicle" betonen, datz Großbritannien niemals daran gedacht habe,
Deutschland zu isolieren, und das erstgenannte radikale Blatt meint , es
sei Deutschlands Schuld allein wenn es sich vereinsamt !fühle . Deutsch¬
land habe überall versucht , sich dem Despotismus anzuschliehen. Man
habe sich mit dem ruffischen Hof gut stellen wollen, und habe so die
liberale Bewegung in Rußland den Briten in die Arme getrieben. Das¬
selbe geschehe gegenwärtig in der Türkei, wo die Jungtürken ganz natür¬
lich ihre Blicke auf das liberale England richteten. Zuletzt versichert das
Blatt , datz Großbritannien bereit sei , in der Abrüstnngssrage Deutschland
auf dem halben Wege entgegen zu kommen ; wenn man aber allerdings
in Deutschland dabei bleibe , daß mark eine übermächtige Flotte haben
müsse , nun ,

'dann könne man hier nichts weiter tun , als sich diesem
Entschluß beugen .

Die Notwendigkeit der Reform der elfofc
lothringischen Zifchereigesetzes.

srk . Straßburg , 31 . Juli . Patz die deutsche Fischzucht ausgiebiger
gestaltet werden könnte , ist eine eite Wahrheit , in Sonderheit gilt daZ
auch für Elfaß -Lothringen und nicht zum letzten für die hiesigen staat¬
lichen Fischwaffer . Das Gesamtareal der Kanäle z. B . in Elsaß -
Lothringen beträgt 645 Hektar bei einer Gesamtlänge von 411 Kilo¬
metern und 15—16 Metern Durchschnittsbreite, was ein außerordent¬
lich günstiges Verhältnis für die Erneihrnngsbedingungen der Fische ist,
denn es kommen 1250 Meter Uferlänge auf einen Hettar Wasserfläche .
Bei annähernd gleichen Verhältnissen produziert der Donau - Main¬
kanal jährlich pro Hektar 2% Zentner Fische , die elsaß-lothringischen
Kanäle liefern aber nur 1 %—-1 % Zentner Ausbeute. Das bedeutet
nicht nur eine ständige Einbuße am Volksvermögen, sondern auch einen
beträchtlichen Ausfall für die Staatskaffe . Jetzt betragen die Einnahmen
der Fischerei in den schiffbaren Wafferläufcn 63 279 M bei 42 538 Jt
Ausgaben, so daß ein Ueberschutz von 20 741 <jK bleibt. Würde die
Fischproduktion auf 2 % Zentner pro Hektar steigen , so würde die Aus¬
beute von 645 Hektar 1612,2 Zentner liefern , was bei einem Durch¬
schnittspreise 65 JC pro Zentner einen Jahresertrag von 104 812 .60 M
ausmachte, dem ein heutiger Ertrag von ca . 7000 Hektar mit nur
45 500 M , also ein Mindercrgebnis von 56 Proz . gegenübersteht.

Die eigentliche Sorge für die Pflege der Fischzucht hat die elsaß-
lothringische Regierung bisher den privaten Fischvereinen überlassen ; sie
begnügt sich im wesentlichen damit, zur Bildung von Fischereigenossen¬
schaften anzurcgen, wofür im Etat auch Geld ausgeworfen ist . Sonst
bemüht sie sich wohl , durch die ihr nahestehenden landwirtschaftlichen
Kreisvereine das Interesse der Bauern hierfür zu wecken, aber eine
nachhaltige und planvolle Pflege dieses Zweiges hat sie noch nicht unter¬
nommen.

Auf der Generalversammlung des elsaß- lothringischen Fischerei-
vercins, die im vorigen Monate in Mülhausen abgchalten wurde ,

kamen diese Dinge zur Sprache, und es war insbesondere der Land¬
richter Tenneke, der ausführte , daß der Mangel einer Statistik es ver¬
schulde , wenn die Allgemeinheit kein besseres Urteil über die volks¬
wirtschaftliche Bedeutung der Fischerei habe . Im Jahre 1906 wurde
das Ministerium ersucht , eine solche anferttgcn zu lassen . Entsprochen
hat sie jedoch diesem Ansuchen nicht , und deshalb ging der eisaß¬
lothringische Fischereiverein selbst daran , eine Statistik aufzustellen .
Notgedrungen beschränkte er sich aber nur auf die schiffbaren Waffer-
läuse . Die oben mitgeteilten Zahlen sind denn auch dieser Ermittlung
entnommen . Datz nun auch in diesen Fischwaffern die Ausbeute
nicht größer ist, nachdem die privaten Fischereivereine schon sehr viel
durch Aussetzung von Brutfischen usw . für ihre Verbesserung tun , das
schreibt der sachkundige Mann vor allem dem mangelhaften Fischerei¬
gesetze Elsaß -Lothringens zu . Denn hier gelten im wesentlichen noch
immer die Bestimmungen alter Zeit, Latz jeder, dem es beliebt , seine
Angel ins Wasser hängen und wahllos Fische von jeder Größe heraus¬
ziehen kann. Nicht mit Unrecht vergleicht er diesen Zustand mit jener
Zeit , wo jeder nach Belieben auf die Jagd gehen und schießen könnt :.
Die Bestimmung, daß eine Angelkarte zu lösen ist, äst ja bei der ge¬
ringen Abgabe dafür bedeutungslos.

Daneben beklagt er, Latz den Fischereidiebstählen durch alle Art
Raubsischerei nicht genug gesteuert würde, denn weder die Strafen
dafür seien hoch , noch wirkten sie abschreckend genug, ' noch sei für die
Aufsicht der Gewässer genügend gesorgt . Bei diesem Zustande hätten
auch die Fische nicht den Marktwert , den sie haben würden , wenn die
Fischpächter allein die Fangbercchtigung hätten . In diesen Kreisen
wäre man einig darüber , datz man dann die Barsche z . B . um das zwei-
bis dreifache höher verkaufen könnte , was natürlich auch auf den Pacht¬
preis der Fischwaffer zurückwirken müßte, so datz der Staat statt etwa
63 000 M leicht 150 000 M Pacht erzielen könnte , ohne datz deshalb die
Unkosten steigen würden. Scheu durch die alleinige Aenderung des
Fischereigesetzes könne ein Betrag von ca. 130 000 M für die Staats¬
kasse aus der Fischerei gewonnen werden. Preußen , Bayern und
Württemberg sind dabei, ihr Fischereigesctz in diesem Sinne zu
reformieren ; da wird es auch für Elsaß-Lothringen Zeit .

Die badische Uhrenindnstrie .
S Vom Schwarzwald, 31 . Juli . Die Uhrenindustrie im Schwarz¬

wald hatte , wie der Jahresbericht der Villinger Handelskammer ausführt ,
im großen und ganzen weiter lebhaften Geschäftsgang zu verzeichnen
mit gebessertem Gewinn für eine i .nzahl von Betrieben . Nicht wenige
von ihnen mutzten Betriebserwciterungen vornehmen, zum Teil in be¬
deutendem Umfange, wobei großer Mangel an gelernten Uhrmachern
und Schreinern sich bemerkbar machte. Verteuernd wirkten der hohe
Preis der Rohstoffe während des größten Teils des Berichtsjahres , da¬
neben der hohe Diskont und gestiegene Arbeitslöhne. Daß gegenüber
so vielen ungünstigen Faktoren Verkaufspreise - erzielt werden konnten,
die mit den gewachsenen Selbstkosten einigermaßen im Einklang standen,
danke man in der Hauptsache den vor einigen Jahren geschlossenen Preis¬
konventionen, denen die große Mehrzahl der Schwarzwälder Uhren¬
industriellen beigetreten ist. Beim Nachlassen der großen wirtschaftlichen
Anspannung gegen Jahresschluß seien allerdings nicht selten Versuche
vorgekommen , die Preise zu drücken, wobei namentlich auf die minder - '

hohen Nohmaterialienpreise hingewiesen wurde, während man nicht
berücksichtigte, daß die Steigerung der Rohstöffp . eise in den Jahren 1905
und 1906 erst später und keineswegs gleich in vollem Umfange durch
höhere Verkaufspreise wettgemacht wurde , und datz ferner die Löhne in
den letzten Jahren erheblich gestiegen sind und nicht ohne große
Schwierigkeiten herabgesetzt werden können . Der Absatz in Deutschland
war gut, aber es lag nicht mehr eine so große Fülle von Aufträgen vor
wie im Jahre 1906. Die Ausfuhr von billigen Massenartikeln und
Ware mittlerer Qualität nach England litt unter dem außerordentlich
großen Wettbewerb auf diesem Marktender dadurch besonders verschärft
wurde, datz eine Anzahl der nach . England exportierenden Firmen der
Preisvereinbarung der Schwarzwälder Uhrenfabrimnten nicht ange -

vorsichtig, dein Glück mit dem eines heimatlosen Abenteurers
verbinden zu wollen ."

„Du irrst dich, Vater . Ferdinand war zwar heimatlos , aber
kein Abenteurer," versetzte Hedwig mit eisigem Stolz .

Ihr Vater zuckte die Achseln.
„Wer kann es wissen? Jedenfalls gilt er bei den russischen

Behörden dafür , und Wallrott neigt sich auch der Ansicht zu , daß
Siewart dieses Duell nur vorgeschützt hat , um heimlich verschwin¬
den zu können , da ihm der Boden hier zu heiß wurde ."

„Und wohin sollte er sich gewandt haben?"

„Nun , die österreichische Grenze ist nahe. In einer Stunde
kann er drüben in Galizien sowohl für die russische wie die preu
ßische Polizei unerreichbar sein .

"
„Du vergißt die Aussage der Tochter des alten Schiffers .

Sie selbst hat Ferdinand nach der Insel gerudert .
"

„Kannte sie den Fremden? War es Siewart , den sie hin¬
über ruderte ? Hat sie ihn wirklich nur nach der Insel gerudcrr
oder nicht eine Strecke aufwärts der galizischen Grenze zu? -
Das sind alles Fragen , auf die uns die Antworten fehlen . Ich
gebe zu, daß die Sache noch unaufgeklärt ist — dem Jwanoff
traue ich auch nicht recht — aber es ist nichts zu machen , als sich
in Geduld zu fassen.

"
„Das mag für dich richtig sein, Vater , nicht für mich,"

entgegnete Hedwig mit Festigkeit .
„Was willst du beginnen? " - -
„Die Nachforschungen auf eigene Hand fortsetzen .

"
„Unsinn ! Dir fehlen die Mittel und Wege."
„Ich werde schon Mittel und Wege finden . Deine und

Wallrots Ansicht halte ich für falsch. Das Duell hat stattge¬
funden, entweder ist Ferdinand schwer verwundet , sodatz er noch
keine Nachricht schicken konnte , oder er ist getötet und dann viel¬
leicht in den Strom geworfen , der seinen Körper fortgeschwemmt
hat."

Sie sprach mit einer unheimlichen Ruhe und Festigkeit,
die ihren Vater in Erstaunen setzte .

„ Es freut nnch," sagte er, „daß du wenigstens deine Ruhe
bei diesen schrecklichen Gedanken nicht verlierst."

„Ich habe Ruhe und Ueberlegung nötig," entgegnete sie
düster, „um meine Nachforschungen anstellen zu können, und
um ihn , sollte sich meine Annahme als richtig Herausstellen, zu
rächen ."

Ihr Gesicht hatte einen so finsteren , starren Ausdruck an¬
genommen, daß Herr Drexler davor erschrak.

„ Ich hoffe, Hedwig, " sprach er unsicher, „daß du dich in
keine gefahrvollen Unternehmungen einläßt ."

„Ich werde selbst vor den größten Gefahren nicht zurück¬
schrecken . Willst du mich bei meinen Nachforschungen unter¬
stützen?" ;

„Was hast du vor?" ' >
«Ich weiß es noch nicht. Ich weiß aber, daß ich eines

nötig haben werde , was du mir geben kannst : Geld.
„Daran soll es dir nicht fehlen, " sagte ihr Vater , erleichtert

aufatmend . Das Geld spielte bei ihm keine Rolle, er war ein
reicher Mann und konnte leicht einige tausend Mark einer Laune
seiner Tochter opfern. Und für mehr als eine Laune sah er
dn Vorsatz Hedwigs nicht an. Wenn sie das Nutzlose ihrer Be¬
mühungen einsah , würde diese Laune schon wieder verschwinden
und damit auch die Liebe zu dem russischen Flüchtling . Wenn
alle Verhältnisse Ferdinands klar gewesen wären oder sich leicht
hätten ordnen lassen, so wäre der Freiherr dem Direktor als
Schwiegersohn nicht unwillkommen gewesen. Ja , er hätte selbst
ein größeres Opfer gebracht, um Ferdinands Verhältnisse zu
regeln , aber wie die Sachen nun einmal lagen, war es am besten,
Siewart blieb verschwunden und Hedwig jand sich mit dieser
Tatsache ab . g . "

(Fortsetzung folgt.)
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hörten . England und ein Teil rer Ueberseeläirder , hinsichllich deren
ähnliche Verhältnisse bestanden, -aßten daher gegen Ende des Jahres
von der Preisbindung für Mlnllwccker ausgeschlossen werden. Las
Geschäft nach Rußland belebte sich tra Vergleich zum Jahre 1000 wieder,namentlich Schwarzwälder Uhren und Kuckucknhrcn fanoen besseren Ab¬
satz; die früheren günstigen Verhältnisse waren aber noch nicht zurück-
gekehrt . Mit Frankreich hob sich der Geschäftlverkehr ebenfalls ettvas,die Konkurrenz der französischen Fabriken, erleichtert durch den hohen
Eingangszöll, machte sich jedoch mehr und mehr bemerklich . Oesterreich -
Ungarn ist infolge der »ngünstigen Zollverhältnisse als Absatzgebiet der
Schwarztvälder Uhrenindustrie verloren gegangen, was besonders be¬
dauerlich hinsichtlich des Artikels „ Schwarzwälüer Uhren" sei, da für
ihn neue Märkte nicht mehr erschlossen loerden können . Für die Ausfuhr
nach Italien bilden die hohen Zollkchrauben , welche die Gründung von
Filialfabriken veranlaßt haben, gleichfalls ein Hemmnis , ebenso für den
Absatz nach Kanada. Nach Len Vereinigten Staaten von Amerika war in

.den ersten zehn Monaten der Absatz in Kuckuckuhren recht lebhaft, von da
ab zeigte sich aber die Wirkung der verschlechterten dortigen Wirtschafts¬
lage, indem abweichend von früheren Jahren der Absatz vollständig ins
Stocken geriet.

Lages - Rundjchau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 31 . Juli . (Tel .) In verschiedenen Blättern wird unter
Bezugnahme auf eine angebliche Vorschrift des Eisenbahn-Verkehrs¬
verbandes mitgeteilt , daß 'das Rauchverbot in den Speisewagen wieder
aufgehoben sei. An maßgebender Stelle ich, wie die „Nordd. Allg .
Ztg ." erfährt , hiervon nichts bekannt.

hd Hamburg, 81 . Juli . (Tel . ) Zwischen Deutschland und Haiti
ist nach einer Privatmeldung des Hamburger Korrespondenten ein
Handelsvertrag abgeschlossen worden, der am 1. September d. Js . in
Kraft tritt .

Noch einmal die „Deutsche Kegemonie ".
X Berlin, 31 . .Juli . Die „Südd. Reichskorresp." schreibt

offiziös : In einem Artikel der Kopenhagener Zeitung „Poli¬tiken" hat Sir Max Waechtex erklärt , er glaube nicht daran , daß
Kaiser Wilhelm den ihm von anderer Seite zugeschobenen Plan
der Bildung eines europäischen Staatenbnndes unter deutscher
Hegemonie jemals habe befürworten wollen. Diese Erklärungdes Herrn Max Waechter ist

'dem Kaiser vorgclcgt und von
Seiner Majestät als zutreffend bestätigt worden. Damit ent -
fällt jede Berechtigung , das tendenziöse Schlagwort von einer
deutschen Hegemonie in Europa durch Berufungen auf einen
Ansspruch oder eine Absicht Kaiser Wilhelms zu stützen .

Nom deutschen Ikottenverei«.
= Berlin , 31 . Juli . (Tel . ) In Ergänzung der Rebe , die Groß¬admiral v. Köster zu Rostock auf der Landeshauptversammlung desLandesverbandes Mecklenburg vom Deutschen Flottenvemin gehaltenhat , wird uns noch mitgeterlt , daß der Redner erklärte, er sei nicht in

der Lage, die Ziele des neuen Präsidiums auseinanderzusetzen, weil dieStatuten vorschrieben , daß für solch wichtige Angelegenheiten nur Be¬
schlüsse des Präsidiums maßgebend sein könnten ; daher müsse man sichbis zur nächsten Sitzung des Präsidiums , die erst Mitte September
stattfinden könne , gedulden.

lieber das Verhältnis des Flottenvercins zum Reichsmarineamt
sprach sich Großadmiral v. Köster dahin aus , das Reichsmarineamtwerde dem Flottenverein stets dankbar sein, wenn dieser einmütig be¬
strebt sei, das deutsche Volk auf die Wichtigkeit der Marine für Handelund Industrie hinzmveisen. Umgekehrt werde der Deutsche Flotten¬verein dem Reichsmarineamt dafür dankbar sein , wenn es — wie
bisher — den Teilnehmern an den vom Deutschen Flottenverein ver¬
anstalteten Fahrten Gelegenheit gebe , ,das Wesen und die Einrichtungender Marine kennen zu lernen . Wenn dcx Deutsche Flottenverein in
seinen Forderungen weitergehen sollte als das Reichsmarineamt, so seidies ein Recht, das allen denkenden Männern zustehe und das die
Marineverwaltung weder verübeln könne noch dürfe.

Frankreich .
Urästdent Iallieres in ßhristiania.

— Christiania, 31 . Juli . (Tel . ) Das französifche Geschwadermit dem Präsidenten Fallieres ist heute nachmittag 2y2 Uhr unter demSalut der Festung Akershus und der Kriegsschiffe hier eingetrosfen. Der
König fuhr auf der Schaluppe „ Stjernen " unter Salut nach der
„Börits " , um den Präsidenten zu begrüßen. Kurz darauf kehrte die
Schaluppe mit dem König zurück.

Nachherging Präsident Fallieres und das Gefolge mit einer franzö¬
sischen Schaluppe an Land . Er wurde von der Menschenmenge begeistert
begrüßt. Der König stellte die Minister , das Präsidium des Storthingsund die Spitzen der Behörden vor.

Nach dem Abschieden der Front der Ehrenkompagnie .fuhren die
Herrschaften, von Kavallerie eskortiert, nach dem Schloß.

Kurz nach der Ankunft zeigten sich Präsident Fallieres und der
König auf dem Balkon des Schlosses , Ihr Erscheinen rief bei der zahl¬
reichen Menge begeisterten Jnbel hervor.

Bei der Galatafel im Schloß wechselten der König und PräsidentFallirres herzliche Trinksprüchr. Der König hieß den Präsidenten im' Namen aller Norweger willkommen . Der Präsident werde die Neber -

_ _ ^ gfrifctic Dresse ._
zeugung miuichiucn, vaß ücr französische Name bei den Norwegern ge¬
achtet und geschätzt sei . Sodann erinnerte der König an den glänzenden
Empfang und Besuch in Paris . Es sei das erste Mal , daß ein französi¬
sches Staatsoberhaupt in Norwegen empfangen werde.

Fallieres erwiderte, er könne den Norwegern die Bersicherung freund¬
schaftlicher Gefühle Frankreichs übcrbringen . Ter König und der Prä¬
sident gaben der Hoffnung Ausdruck , daß der gegenwärtige Besuch die
freundschaftlichen Beziehungen zwischen beiden Ländern weiter entwickeln
und festigen möge .

Eugland .
Der international« Iriedenskongreß.

— London , 31 . Juli . Der Friedenskongreß sprach seine Genug¬
tuung über die Neutralisierung Norwegens und die Nord- und Oslsee-
Berträge aus . Man erörterte hierauf die Marokkosrcge, roorüber der
Franzose Ruyffen Bericht erstattete. Stach längerer Debatte wurde ein
Beschluß gefaßt , worin verlangt wird , daß alle etwaigen Konflikte aus¬
nahmslos dem Haager Tribunal unterbreitet werden sollen . (Frkf. Z.)

— London , 1 . Aug . (Tel ) Auf dem zu Ehren der Delegierten
des internationalen Friedenskongresses gegebenen Staatsbankett brachte
der Premierminister einen Toast auf die internationale Friedens¬
bewegung aus . Er versicherte in seiner Rede den Delegierten die
Sympathie der englischen Regierung , nieinte aber , daß aus eine allge-
meine Entwaffnung nicht zu rechnen sei , da die nationale Sicherheit für
alle Länder an erster Stelle stehen müsse . Immerhin gebe es aber zur
Erledigung strittiger Fragen noch schiedsgerichtliche Entscheidungen und
internationale Verträge . Mehrere fremde Delegierte , unter ihnen Pro¬
fessor Quidde, erwiderten denr Minister .

Hverhaue und Flnterhaur.
— London , 31 . Juli . ( Tel . ) Im Unterhaus wurden mehrere

vom Oberhaus «rngebrachte Zusatzanträge znm Alterspensionsgesetz
abgelchnt. An einigen Stellen irmrde die Ablehnung damit begründet,
daß der Antrag eine Verletzung der finanziellen Privilegien des Unter¬
hauses in sich schließe.

Nachdem dieser Gesetzentwurf zum Oberhaus zurückgelangt war ,
protestierte Landsdowne gegen die Art , in der die Privilegien des Unter¬
hauses ausgelegt worden waren , und regte, ohne auf der Annahme der'
Zusatzanträge zu bestehen , eine Protestresolution an . Diese Resolution
ivurde mit 37 gegen 23 Stimmen angenommen. Das Oberhaus stimmte
sodann der Ablehnung seiner Zusatzanträge zu . Damit ist das Gesetz
endgültig zur Annahme gelangst

Beide Häuser vertagten sich biS 12 . Oktober.
Amerika .

— Washington, 31 . Juli . (Tel . ) Der Kapitän des amerikanischen
Kreuzers „Marietha ", der von Porto Cortly nach La Ceiba in Honduras
gesandt worden ist, ordnete eine Untersuchung der Ursachen an , die
zur Annulierung der Exequatur der konsularischen Vertreter durch
den Präsidenten Davila Veranlassung gaben und bot den Konsuln für
den Notfall Zuflucht an Bord der „Marietta " an .

Die Ermordung eine» Deutsche » i« Huatemaka .
— Ncwyork , 31 . Juli . Wie ein Telegramm der „Kölnischen

Zeitung " von heute meldest hat der vielbesprochene Fall des Deutschen
Herrmann , der vor zwei Jahren von einem Polizisten in Guatemala
erschossen wurde , jetzt seine Sühne gefunden . Durch ein Urteil der
ersten Instanz war der Polizeisoldat Manuel Cacao zu zehn Jahren
Zuchthaus verurteilt - worden, doch hatte der Gerichtshof geglaubt , ihm
alle nröglichen mildernden Umstände anrechnen zu sollen , ja ihm sogar
die Wahl stellen zu sollen zwischen der Freiheitsstrafe und einer uner¬
heblichen Geldbuße, obgleich nach dem herrschenden Recht eine Umwand¬
lung von Freiheitsstrafe in Geldstrafe bei einer Bestrafung kn den
ersten fünf Jahren nicht zulässig ist . Gegen dieses Urteil wurde Be¬
rufung eingelegt und am 9. Juni fällte das Berufungsgericht das
Urteil , daß Manuel Cacao unter Ausschluß mildernder Umstände und
unter Verweigerung der Umwandlung in eine Geldstrafe wegen Tot¬
schlags mit zehn Jahren Zuchthaus zu bestrafen sei, der höchsten Strafe ,
auf die in Guatemala wegen Totschlags Erkannt werden kann. Die
Kaiserliche Gesandtschaft hat alles in ihren Kräften stehende getan,
um das Gerichtsverfahren zu beschleunigen.

Badische Chronik.
Iß Ettlingen , 31 . Juli . Das Grotzh . Badische Lehrerseminar

versendet soeben seinen 71. Jahresbericht für das Schuljahr 1907/08,aus welchem wir folgendes entnehmen : Der Gesundheitszustand der
Lehrer und Schüler war während des verflossenen Schuljahres ein be¬
friedigender. Am 28 . September wurden die Schüler nach dem Be¬
kanntwerden des Ablebens Seiner Königl. Hoheit des Höchstseligen
Großherzogs Friedrich I . auf die Bedeutung des Verlustes kurz hin¬
gewiesen . Bei der Ueberführung . des verstorbenen Landesfürsteu
nahmen die Lehrer und Schüler Aufstellung am Bahnhof . Die Ge¬
dächtnisfeier am 7 . Oktober fand in der Aula statt . Der Direktor
hielt die Gedächtnisrede. Am 6. Oktober fand eine kirchliche Trauer¬
feier in der Martinskirche statt . Der 18. Januar wurde in der von
Großh . Oberschulrat angeordneten Weise als patriotischer Gedenktag
begangen. Die öffentliche Kaiserfeier fand am 26 . Januar in der Aula
statt , wobei Herr Professor Bahn die Festrede hielt . Den Zöglingen
wurde Gelegenheit geboten , das Grotzh . Hoftheater in Karlsruhe und
Orchesterkonzerte zu besuchen . Durch erläuternde Borträge des be¬
treffenden Fachlehrers erhielten die Schüler die nötige Einführung .
An Stipendien kamen an bedürftige und würdige Schüler 11180 Jl
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zur Verteilung . Die Scminarülmngsschule besuchen (1. Juli ) 645
Knaben ( 524 kathol ., 115 cvang., 4 ist . und 2 sonstige ) . Das Lehrer,
personal setzt sich aus zehn etatmäßigen , einem nichtetatmäßigen und
drei Hilfslehrern zusammen. An der Seminarübungsschule such 33
Lehrer tätig . Die Gesamtsumme der Schüler beträgt 215 .

: : : Mannheim, 31 . Juli Die Internationale Gesellschaft zur
Förderung des kaufmännischen Unterrichtswesrns veranstaltet in der Zcft
vom 27 . Juli bis 5 . Sept . d . I . an der Handelsschule zu Mannheim
einen internationalen Wirtschastsknrs. Der Borbereitungskurs in der
Zeit vom 27. Juli bis 15 . August L. I . ist in erster Linie für Ausländer
bestimmt. Dagegen kann der zweite Teil der in der Zeit vom 17. August
bis 5 . Sept . d . I . stattfindend: Wirtschaftskurs insbesondere den Handel »,
und Gewerbelehrern, für welche der Kurs nebst den jungen Kaufleuten
hauptsächlich bestimmt ist , wärmstens empfohlen werden. Das Pro.
gramm sieht Vorträge hervorragender Vertreter der Volkswirtschaftslehre
der Staats - und Finanzwiffenschast vor . Für die Teilnahme sind zn
entrichten: Jmmatrikulatronsgebühr 10 Ji , Einschreibgebühr 75 Ji .
Anmeldungen und Anfragen sind unm .ttelhar an den Herrn Oberbürger,
meister Martin in Mannheim zu richten .

Rh . Mannheim , 81 . Juli . Um die Ausbreitung von Bränden
möglichst zu verhindern und die dabei entstehenden Schäden einzu.
schränken , sucht die Vereinigung der in Deutschland arbeitenden Privet -
Feucrverstchcrungs- Gefellschasten durch ein systematisches Vorgehen die
versicherten Etablissements zur Einrichtung von Sprinkleranlagen zn
bestimmen. Zu diesem Behufe gewähren sie neuerdings bei vorschrifts¬
mäßiger Durchführung des Sprinklerschutzcz einen Rabatt von 50 Prvz.
der Prämie für alle dem einheitlichen Minimaltarif der Vereinigung
unterstellten Risikeit , und bis 40 Proz . der Prämie bei allen anderen
Risiken . Bedingung ist jedoch , daß die selbsttätigen Löschbranseanlagcn
von einer durch die Vereinigung anerkannten Jnstallationsfirma aus¬
geführt , von der Prüfungsstelle der Vereinigung technisch untersucht
nick ihre Instandhaltung und Bedienung durch die in jedem Kalender-
Halbjahr vor zunehme lwe Nevrsion kontrolliert lverden. Dies« Revision
erfolgt entweder durch die Dampfkeflel- Revisionsvereinr oder durch
unabhängige vertrauenswürdige Zivtlingenieure , die von der Ver .
einigung mit dieser Revisionstätigkeit speziell beauftragt werden. Da
die Bedienung und Instandhaltung der Sprinkleranlagen nur einen
geringen Aufwand an Mühe und Kosten erfordert , und da sich der
Sprinklerschutz in den Vereinigten Staaten , sowie in England gut be¬
währt hat , ist von dem einheitlichen Vorgehen der vereinigten 42 Feuer¬
versicherungs -Gesellschaften ein Erfolg zu erhoffen, der die Feuersicher¬
heit .in Handels - und Industriestädten wesentlich erhöhen dürfte.

tfb Schwetzingen , 31 . Juli . Wegen Unterschlagungen zum
Schaden der Ortskrankenkaffe Edingen wurde der Rechner der¬
selben, Gastwirt Böll verhaftet . Die bis jetzt festgestellten Fehl¬
beträge sollen sich bereits auf über 1800 <M belaufen.

K . Vom Baulande , 30. Juli . Zur Zeit der Ernte dürfte
es nicht überflüssig fein, auf einiges aufmerksam zu machen . Vor'
allem ist davor zu warnen ,

'
Saß man sich beim Spannen des

Garbenwagens auf den Wißbanm setzt ; denn bei starkem Span¬
nen kann es und ist es schon oft vorgekommen, daß ein Seil
bricht und ein Unglück ist sicher . So kann man schon dieses Jahr
wieder von solchen Unglücksfällen berichten . Am 25 . d . £W Vwurde in Kälbertshansrn der 68 Jahre alte Landwirt Georg
Zimmermaun vom Garbenwagen geschleudert . Sehr schwer ver¬
letzt starb er unter den fürchterlichsten Schmerzen nach einigen
Stunden .

m Schlierstadt (A . Adelsheim ), 30 . Juli . Am 27 . d . M .
stürzte der hiesige 75 Jahre alte Landwirt Joseph Leix in seiner
Scheuer von einer sogenannten Futterfchnei

'
dpritsche so unglück¬

lich ab , daß er das Genick brach .
* Sinsheim , 31 . Juli . Ein bedauerlicher Unfall begegnete

dem Pflasterer Emil Spiegel . Derselbe rannte mit feinem Fahr -
rad so heftig gegen einen Brunnen , daß er vom Ra '

ü stürzte und
sich außer Verletzungen im Gesicht auch einen Armbruch zuzog.

8 Wimpfen i. T., 30. Juli . Am 27 . d. M . wurde Ge¬
meinderat und Fasseihalter Wilhelm Angelberger im Stalle von
einem Faffel derart an die Wand gedrückt, daß er lebensgefähr¬
liche Verletzungen davontrug .

$ Pforzheim , 31 . Juli . Gestern wurde die neuerbante Hilbaschule
ihrer Bestimmung übergeben. In der Turnhalle fand ein Eröffnungs -
akt statt . Oberbürgermeister Habermehl gab einen Rückblick auf die
Geschichte der Anstalt und die Entwickelung des Schulwesens hiesigerStadt . Oberschulrat Armbrustex überbrachte die Grüß « der Oberschul - ,
behörde und dankte der Stadt dafür , -daß sie die höhere Mädchenschule
organisiert hat . Er schloß mit den besten Wünschen für die Zukunft,der Anstalt. Der Vorstand der Hildaschule Direktor Dr . Fath be¬
handelte in seiner Ansprache das Verhältnis zwischen Lehrer und.Schüler . Bei gegenseitigem Vertrauen könnten schöne Erfolge erzieltwerden. Auf ein von -der Schul- und Stadtverwaltung an Grohherzogin
Hilda nach München abgesandtes Telegramm erging alsbald folgendeAntwort : „ Für die freundliche Begrüßung danke ich den zur Einweihung
der neuen , meinen Namen tragenden Schule versammelten Festteil¬
nehmern und den Schülerinnen herzlich . Hilda , Grotzherzogin.

" -
* Oberkirch , 31 . Juli . Taglöhner Joseph Boschert hier

erlitt gestern während der Arbeit einen Schlaganfall , der dessen
sofrtigen Tod zur Folge hatte .

) m Automobil nach Indien.
Reisebriefe von der Automobil- Expedition des Fvrschungsreisenden

Rudolf Zabel nach Persien und Indien .
III . Bericht. ( Fortsetzung.)

„Lehmtal". — Bon deutschen Bauern . — Johannes ! — Einrichtung
des Quartiers . — Porzellan . — Ein „ Schälechen Heeßen ". — Unser

Gepäckwagen . — Der Schlafwagen.
Lange Zeit zum Nachdenken habe ich übrigens nicht . Denn der Weg

erfordert alle Aufmerksamkeit . Wir haben vor, zunächst ungefähr der
Bahnstrecke entlang bis Agstaphan zu fahren , weil von dort aus angeblich
guter Weg bis Eriwan führen soll . Aber von der soeben erwähnten
Station an ist die ehemalige Chaussee verlassen . Sie wäre eventuell
zu befahren, wenn nicht die eisernen Brücken -Rippen neben der Chaussee ,anstatt auf den Brückenpsosten lägen. Infolgedessen müssen wir einen
Landweg nehmen, der mit andauernder Steigung hinaufführt zu einem
berüchtigten Tale , dem sogenannten „Lehmtal" . Ein Glück, daß wir
trockenes Wetter haben ! Denn bei nasser Witterung wäre unsere
Jndienreise hier im Lehmtal unter allen Umständen zu Ende gewesen .
Schon jetzt ist der Weg fast unpassierbar. Zwar existiert noch ein
Chaussee -Banket, aber die Gleise sind sußtief ausgefahren , und wir
müssen hinwegbalanzieren über erstarrte Lehmklumpen, und fühlen mit¬
leidig mit unseren Reifen jeden Stoß und jeden Kratzer der steinharten
Kanten, bis wir uns entschließen , anstatt auf der Chaussee neben ihr übers
Kornfeld zu fahren. Dafür müssen wir nach einem halben Werst viel
Mühe und Arbeit leisten, um wieder auf das Banket hinauf zu kommen .'Anders als mit dem ersten Gang zu fahren , war unmöglich, und wir
atmeten erst auf , als das Lehmtal hinter uns lag . Woher dieser deutsche
Name kommt ? Von deutschen Bauern , die sich etwa 50 Werst weiter

sin „ Katherinenfeld" angesiedelt haben - biedere Schwaben, die uns
bereist» mehrfach unterwegs mit ihren Fuhrwerken, Wein nach Tiflis
transportierend , begegnet sind , nnd uns in ihrem unverfälschten Dialekt
anreden und sich freuen, Heimatklänge zu hören. Das „ Sie " ist ihnen
noch unbekannt ! „ Wo kommt „ Ihr " her - wo wollt „ Ihr " hin ?"

ES ist schon ziemlich vorgerückte Zeit , als wir einen kleinen Bittersee
passieren und bald darauf in ein Armenierdorf kommen , das wir uns zum
Nachtquartier auserwählt haben. Gasthäuser und Hotels -- damit
haben wir in Tiflis bis auf weiteres abgerechnet . Wir suchen uns daher
Mt Hilfe -des Dorfschulzeneinen Garten , wo wir unser Zelt aufschlagen

können . Man bringt uns den Hüter des Grundstücks , einen Gärtner
und — Deutschen aus Katherinenfeld namens Johannes ! Es ist ein
Besitztum eines Persers aus Tiflis , das er hütet , ein prächtiger schöner
Garten mit einer wundervollen klaren Quelle . Schnell werden die
Wagen mit den Rückenteilen gegeneinander geschoben. Von Verdeck zu
Verdeck wird ein Gestände von Holz und Eisen ausgesteckt, darüber die
auf dem Dach des Packwagens transportierte Zeltplane gespannt, sodann
geht es an die Einrichtung des Quartiers . Am Personenwagen haben
wir hinten einen mächtigen Koffer aus Holz fest anbauen lassen . Dieser
ist eingeteilt in vier Abteilungen. In den drei oberen Abteilungen stecken
Schiebeladen, die ihrerseits wiederum in Fächer eingeteilt sind . In
diesen Fächern stehen ein Dutzend tiefe, ein Dutzend flache Teller , je ein
Dutzend Tassen mit Untertassen, Glasteller , Teegläser , Holzbretter, Ta .
bletts , vollständige Gedeckeinrichrung nnd alles was dazu gehört, um das
Leben im Zelt nach Möglichkeit gemütlich zu machen . Ausgelacht bat
man mich, als ich meinen Wagen in Frankfurt mit alle diesem zerbrech¬
lichen Zeug ausstaffierte . Aber wer zuletzt lacht , lacht am besten und
das sind wir : Bisher ist noch kein einziges Stück entzwei gegangen —
dank der vortrefflichen Verpackung zwischen Wattestückcn , abgesehen von
einigen Gläsern , die indessen durch Ungeschicklichkeitzerbrochen sind . Eine
Expedition, auf der man nicht von Belch nnd Emaille , sondern von Por -
zellan essen konnte — wohl auch selten dagewesen ! Zu dem Geschirr
gesellen sich Tee-Kanne, Kaffee -Kanne, letztere ängstlich gehütet von
unserem Maler Gerlach , der die Vorliebe seines Landsmannes Bliemechen
für ein „ Schälchen Heeßen " teilt ; dazu kommen ferner ein Spiritus .
Plätteisen . Reihe , hermetisch schließende Gefäße für Kaffee , Tee und
Kakao — kurzum, wir sind ziemlich komplett mit unseren drei Schiebe ,
laden. Der untere Teil des Koffers ist angefülll mit zwei Petroleum -
Kochern . Ueber einen davon kommt ein Blech mit Füßen , und daraufein regulärer Brat - und Backofen, in dem nichts anbrennt , aus Eisen¬
blech zusammengenietet und auch über jedem andern Feuer verwendbar.
Ferner steht dort unten eine ganze Kollektion Emailletöpfe, ein hermetisch
verschließbarer Schmortopf, mehrere Laternen und — die Kaffeemühle!
Wenn man den Deckel des Koffers herunterklappt — er läuft in Eisen,
führungen — so hat man eine Anrichte . Außerdem haben wir noch
zwei zusammenlegbare Zelttische mit , vier hölzerne Zeltftühle, die not¬
wendigen Feldbetten, für diejenigen Herrschaften, die in dem Zelte
schlafen. Das Zelt selbst hat eine Grundfläche von etwa 25 Quadrat¬
metern- Die einzelnen Gepäckstücke , darunter die Benzin- und Oel-

gefäße , werden zunächst auf die nach ^ nnen geschlagene Leinwand des
Zeltes gesetzt, um diese zu beschweren und uns vor Besuchen von Mensch,
Katze und Hund zu

'
schützen — das Zelt kann vollständig dicht gemachtwerden, sogar luftdicht, was wegen der Nachtkälte notwendig ist . Das '

allerraffinierteste aber auf dem Gebiete der automobilistischen Reise¬
technik ist unser Gepäckwagen . Er besteht aus zwei Abteilungen, einer¬
niedrigeren unteren , in der fest verstaut diejenigen Dinge liegen, die nicht
regelmäßig gebraucht werden, namentlich die Reservebeständean Konser¬ven und Benzinkanister, darüber liegt eine Bretterschicht , und auf dieser
erst stehen diejenigen Stücke , die täglich ein- uni» ausgepackt werden
müssen,^

weil sie regelmäßig gebraucht werden. Nachdem aber abendsalle diese Teile aus dem oberen Teil des Gepäckwagens herausgenommcn
sind , kommen auf die Bretterschicht zwei dicke Seegras -Matratzen , die
während der Fahrt unter der Zeltplane auf dem Wagendach liegen . Auf
diese Matratzen kommt weißes Linn -n , darauf kameelwollene Kopfkissenund Decken, und vor die Tür des Wagens ein doppeltes gänzlich undurch¬
sichtiges Moskitonetz . Der Schlafwagen ist fertig , und das Einzige, das
genierenKönnte, ist der Geruch des unter uns lagernden Benzins . Aber
Benzin ist bekanntlich für den Automobilisten soviel wie Eau de Cologne ,und wenn uns des Parfüms ein wenig zu viel werden sollte , so öffnenwir unser kleines an der Stirnwand des Wagens befindliches Fenster aus
Kristallglas , und lassen die Kühle der Nacht auf unser Antlitz nieder-wallen. Heute abend gibt es Spiegeleier mit Schinken , Tee mit Zuckerund Zitrone , frisches Schwarzbrot und Butter , dazu zwei Büchsen feinstenHamburger Spinat . Außerdem keltert Johannes «inen trefflichen Rot-wein, den er uns mit 10 Kopeken die Flasche ablätzt, und wir benutzenden Abend , um mit Katherinenfelder Fuhrleuten , die ebenfalls gekommensind , um bei Johannes Nachtquartier zu haben, festzustellen , daß eS un-
möglich ist, die Tour nach Agstaphan fortzusetzen , weil noch ein Tal zupassieren ist, ähnlich wie das Lchmtal, nur mit dem Unterschied daßdie Bauern dorthinein Wasser geleitet haben , um ihre Felder zu be-
wässern . Man rät uns den Weg über Katherinenfeld an und versichertuns , daß wir auf diesem Wege ebenfalls durchkommen werden und nach180 Werst bei Delijan auf dieselbe Straße kommen werden, wie überAgstaphan. Nur haben wir das Gebirge auf langen Steigungen zuüberwinden. Aber etwa 2000 Meter müssen wir sowieso hinaufsteigen;so hoch liegt allein chon der wegen seiner Schönheit berühmte Gokscha-See ; und außerdem fürchten wir trotz unserer nur 16 Pferdekräft« dieBerge nickt . ■ (Fortsetzung folgt.)
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D Waldkirch , 31 . Juli . Pfarrer Anton Rimmcle in Vom-

oach. Dekan des Kapitels Waldkirch , isl im 74 . Lebensjahre ge¬
storben . Er hätte am 4 . August sein 5Ojähriges Priestcrjubi -
läum feiern können.

A Freiburg , 31 . Juli . Die Station Frciburg -Wiehre wird
jetzt endgültig auf 1 . Oktober d . I . für den Frachtstückgutverkehr
geschlossen . Von diesem Zeitpunkt ab ist der Bahnhof nur noch
für die Annahme und Abgabe von Frachtstückgntsendnngcnnach
Stationen der Höllentalbahn und der Bonndorscr Linie sowie
der Bregtalbahn geöffnet. In den Befugnissen der Station be¬
züglich Eilgut und Wagenladungen tritt keine Aendcrung ein.* Bon der Möhlin (A . Staufen ) , 30 . Juli . Gestern hat
stch in Hausen der verwitwete Landwirt Albert Haust in seiner
Wohnung erhängt . Ursache unbekannt.

$ Vom Oberlande , 31 . Juli . Der Verband landwirtschaftlicher
Konsumvereine hatte nach Grießen und Jestetten Versammlungen ein -
berusen zwecks Stellungnahme zum Anschluß an das Schaffhauser Elek¬
trizitätswerk, sowie zum Kampfe der Schweizer Müller gegen die Groß¬
mühlen am Rhein. Es waren gegen 300 Landwirte aus über 20 Ge¬
meinden erschienen . Einmütig wurde folgenden Resolutionen zuge¬
stimmt : 1 . « Die heute in Grießen und Jcstetten versammelten Land¬
wirte aus den für den Anschluß an das kantonale Elektrizitätswerk
Schasfhausen in betracht kommenden badischen Gemeinden sprechen sich
für eine tunlichst rasche Förderung der Anschlußarbeitenan das Werk aus
und beauftragen ihren Verband der bad . lanüw . Konsumvereine, die ein-
leitenden Arbeiten im Einvernehmen mit den Gemeindeverwaltungen
in die Hand zu nehmen.

" 2. a . «Da in hiesiger Gegend bedeutend mehr
Weizen gebaut wird und zum Verkauf gelangt , als die Landwirte in
ihrer eigenen Wirtschaft brauchen und die benachbarten Mühlen im
Herbst kaufen und vermahlen können , so sind die Landwirte auf den
Export in die Schweiz angewiesen. Aus diesem Grunde begrüßen wir
den Kampf, den die Schweizer Müller gegen die Konkurrenz der Groß¬
mühlen am Rhein führen , die fast nur ausländisches Getreide vermahlen
und für den Absatz unseres Weizens gar nicht in betracht kommen . Wir
hoffen, daß die Schweizer Müller siegreich aus diesem Kampfe hervor,
gehen.

" b . „Gegen jede Entziehung der Bewilligung von Einfuhr¬
scheinen auf nach der Schweiz cusgeführtes Getreide müssen wir energisch
protestieren, denn in unserer von besseren Absatzgebieten entfernr
liegenden Gegend ist nur eine Ausfuhr in die Schweiz möglich . Die Er¬
teilung von Einfuhrscheinen ist dazu unbedingt nötig. Ohne Einfuhr¬
scheine können wir hier so niedere Weizenpreise erzielen, daß der Anbau
desselben vollkommen unrentabel würde. Andere Frischte sind aber nach
Boden und Klima vom Anbau ausgeschlossen . Wir erwarten , daß die
verbündeten Regierungen jede Schädigung unserer Interessen zu ver¬
hüten wiffen ." Zum Punkt 2 der Tagesordnung hatte Generalsekretär
Berg aus Karlsruhe ein Referat erstattet.* Billingcn , 31 . Juli . Gestern nacht stürzte der ledige Tag -
löhner Franz Dollschack aus dem zweiten Stock der Brauerei und
verletzte sich so schwer, daß er kurze Zeit darauf verschied.* Neustadt i. Schw., 31 . Juli . Gestern verunglückte der
hier in Arbeit stehende Taglöhner Mart . Fritschr genannt Bräun -
liuger Marti , im Wald. Er war mit einem anderen Arbeiter
im Wiedenbach mit dem Aufbereiten von Windfallholz be¬
schäftigt . Hierbei kam er während dem Umsägen eines Baum¬
stumpfes zu Fall ; der Stumpf fiel im gleichen Moment und
traf Fritschi so unglücklich, daß ihm der rechte Unterschenkel ab¬
geschlagen wurde.

A Schönau , 31 . Juli . Im Konkurs Steiger betragen die
Gesamtpassiva nach der jetzt festgestellten Bilanz 246 591,78 Jl ,darunter 197 654,15 <M nicht bevorrechtete Forderungen , es
dürften etwa 5,8 Prozent für letztere herauskommen.

^ Lörrach, 31 . Juli . Hier hat sich eine altkatholische
Filialgemcinde neu gebildet ; es wird künftig regelmäßiger alt-
katholischer Gottesdienst hier stattfinden .

Ö Lörrach, 31 . Juli . Der Ingenieur Schoberth von den
süddeutschen Granitwerken stürzte auf der Station Kandern
beim Aufspringen auf einen fahrenden Zug ab und wurde
getötet.

W Waldshut , 27 . Juli . Am Samstag den 8 . und Sonntag den
9 . August findet hier das 440 jährige Jubiläum der Gründung und das
Sv jährige des Wiedererstehens der Schützengrsellschaft statt . Nach dem
reichhaltigen Festprogramm ist vorgesehen : Samstag abend Zapfenstreich ,Sonntag von 6—9 Uhr Schießen, dann Gottesdienst. 1 Uhr nach¬
mittags Abmarsch der Schützen ins Waldschloß, 1 % Uhr Festzug durchdie Stadt nach dem Schützenhaus. Abends Ball mit Prcisverteilung .

-4- Konstanz, 31 . Juli . Gelandet wurde gestern vormittageine männliche Leiche, die schon mehrere Tage im Wasser ge¬
legen haben dürfte . Nach den bei der Leiche gefundenen Pa -
Pieren war der Verstorbene ein Sticker Wenk aus Brüggen bei
St . Gallen .

Iß) Aus Baden, 80 . Juli . Der nächste Lehrkurs an den Hu-be-
schlagschulen zu Mannheim . Karlsruhe , Freiburg und Meßkirch wirdam 1 . September beginnen und vier Monate dauern . Gesuche um

Aufnahme sind alsbald an den Vorstand derjenigen Schule zu richten,
welche der Gesuchsteller besuchen will. Auskunft über die Aufnahme,
bedingungcn, über die Koste» des Unterrichts und den Lehrplan er¬
teilen auf Anfrage die betreffenden Großh . Bezirksämter .

Vom Grafen Zeppelin .
— Friedrichshafen, 1 . Aug . Die Münchener Ausstellungsleitung

wird beim Grafen Zeppelin anfragcu lasien, ob es ihm möglich sei ,
aus Anlaß der Ausstellung „ München 1908" der Stadt München mit
seinem Luftschiff einen Besuch abzustatien. Bekanntlich hat sich schon
vor Beginn der Ausstellung das Direktorium , unterstützt von Ange¬
hörigen des bayerischen Königshauses, darum bemüht, den lenkbaren
Ballon des Majors Parseval für kurze Zeit nach München zu bringen .
Das preußische Kriegsministerium wollte den Wunsch der Ausstellungs¬
leitung erfüllen, die Verhandlungen zerschlugen sich aber , da in München
eine Ballonhalle, die etwa auf 30 000 M zu stehen käme, hätte gebaut
werden müssen .

In der Benennung von Tanzstundengesellschaftenwird , so lesen
wir in der „ Nckrzrg.

"
, in Heilbronn von jeher ganz

'hervorragend Un¬
sinniges geleistet, das Blödsinnigste aber ist die Benennung einer Tanz¬
stundengesellschaft „Graf Zeppelin". Bei einenr Tanzlehrer ist ein Tanz¬
kurs im Werden begriffen ; natürlich muß das Kind auch einen Namen
haben und zwar möglichst einen noch nie 'dagewesenen . Da macht einer
der begeisterten Jünglinge den Vorschlag , der Tanzstunde den Namen
Graf Zeppelin zu geben und um die Sache wirkungsvoller zu gestalten,
einen Brief an den Herrn Grafen zu verfassen und ihn zu bitten, huld-
vollst gestatten zu wollen , daß der Tanzkurs den «hoch - und weltbe¬
rühmten " Namen des Grafen tragen -dürfe ! Der Brief ist abgegangen,
eine Antwort allerdings noch nicht da . — Auch wieder ein Beitrag für
die „ Freuden und Leiden berühmter Männer " .

Mehrere Schülerinnen in Baden-Baden hatten an Peter Rosegger
ein « Ansichtskarte geschrieben , die den Wunsch ausdrückte, der Adressat
niöge sich auch gelegentlich einen Aufstieg des Zeppelinschc » Ballons
ensehen. Die Schülerinnen erhielten von Rosegger aus Krieglach fol¬
gende Antwort : « Schön Dank für Euer liebes Schreiben und für die
Einladung zum neuen Luftschiff . Da ich als Poet aber schon lange in
Luftschlöffern wohne und ein Luftschiff daher für mich nicht viel Neues
hat , und da mein Vater und Urgroßvater schon lange mit Extrazug in
den Himmel gefahren sind , so können wir alle miteinander nicht kommen.
Unfern Segelt zur neuen Zeit, in die das junge Geschlecht eingeht.
Möge sie den Menschen Herzensglück und heiteren Frieden bringen .
Krieglach , 25 . 8 . 1908. Peter Rosegger .

"

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 1. August .

* Aus dem Hofbericht . Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzog und die Großherzogin gedenken bis heute früh in
Schloß Hohenburg zu verweilen und heute abend wieder in
Karlsruhe einzutreffen. Ihre Königliche Hoheit Großherzogin
Luise reiste gestern mittag 1 Uhr von Schloß Marnau nach Karls¬
ruhe ab .

Ist Im Apollotheater findet heute Samstag abend die vorletzte
Varieteevorstellung statt. Morgen Sonntag ist Frühschoppenkonzert mit
Varietee -Einlagen , nachmittags 4 Uhr Familienvorstellung und abends
8 *4 Uhr Dank- und Saisonsschlußvorstellung. ( Näheres stehe Inserat . )

§ Schwer verletzt aufgefunden wurde heute morgen hinter
der Dragonerkaserne auf dem Bahndamm der Maxaubahn eine
etwa fünfzigjährige , dem Arbeitcrstande angehörige Frau . Die¬
selbe wollte sich wahrscheinlich von dem Zug überfahren lasten,wurde aber von demselben auf die Seite geschleudert und schwer
verletzt. Ueber die Persönlichkeit der Selbstmörderin , die ins
Krankenhaus überführt wurde, sowie über das Motiv der Tat
ist bis jetzt nichts bekannt.

§ Kahrräder wurden gestohlen am 29. v . MtS. in der Göthe-
straße ein „Superior" im Werte von 60 Mark, am 30 . in der
Herrcustraße ein „Velocitas "

, Fabrik -Nummer 16564 und am 31. in
der Kaiserstraße ein „Lyra" im Werte von je 100 Mark.

8 DjeSstähle . Am 27. v . Mts . stahl eine etwa 22 Jahre alte
unbekannte Franeilsperson in einem Gasthanse in der Adlerstraße
einem Herrn einen Hnndcrtniarkschein, Am hiesigen Hanptbahnhofkam einer Dame ein braunlederncS Handtäschchen, enthaltend eine
silberne Damenuhr , Halskette und verschiedene Toilctten- Gcgenständeim Gesamtwerte von 50 Mk. abhanden . Am 30. vor . Monats
wurde einer Dame auf dem Bahnsteig 2 des hiesigen
Hauptbahnhofes , ein schwarzledernes Handtäschchen mit für340 Dollar Schecks zu 10, 20 und 50 Dollar, ausgestellt von der
Bank Bee -Hive in Sakrament» auf den Namen Johanna Schmitt,
eine goldene Damenuhr , eine goldene Gürtelschnalle , ein Freimaurer
Schwestern-Loge - Emblem (Nadel), verschiedenes amerikanisches Geld
im Gesamtwerte von etwa 1800 Mark, gestohlen.

Z Ilnvcrvefferlich. Eer 23 Jahre alte , ledige Taglöhner Ehr.Braun ans Beiertheim, der wegen Einsteigdiebstählen zu dreiein¬
halb Jahren Zuchthaus verurteilt und kürzlich auf Wohlverhaltenans der Strafanstalt entlassen wurde , ist wiederum festgenommenworden , weil er dringend verdächtig ist , in letzter Zeit mehrere Ein-
steigdicbstähle verübt zu haben. Braun ist , wenn auch nicht ge¬
ständig , teilweise überführt .

Theater , Knnst und Wissenschaft .
Ü3 Stadtgarten -Theater zu Karlsruhe . Heute Samstag gelangtdie seiner Zeit vom Spielplan abgesetzte Operette „Die schöne Helena"

zur Aufführung . Am Sonntag wird die mit so großem Erfolg auf¬geführte Operette „Blaubart " wiederholt.
Berlin , 1 . Aug. Von der Kommission für den Wettbewerb umden vom Kaiser gestifteter Wanderpreis ist jetzt das Rundschreiben andie deutschen Männergesangvereine betreffs des nächstjährigen Wett¬

singens versandt worden. Die Kommission besteht aus den HerrenGeneral -Intendant der Kgl. Schauspiele und der Hofmusik Georg von
Hülsen, Wirkt. Geh . Oberregierungsrat Dr . Schmidt, Geh. Regicrungs -rat Prof . Dr . Friedländer , Geh. Regierungsrat Prof . Dr . Kretzschmar ,Musikdirektor Prof . Prüfer , Prof . Georg Schumann , Prof . ErnstEduard Taubert . Das Wettsingen findet im Sommer 1909 in Frank¬furt a. M. statt . Alle deutschen Mannergesangvereine , die sich mit einer
Mitglioderzahl von mindestens 100 Sängern beteiligen können und
wollen , werden zur Teilnahme an dem Wettstreit eingeladen und auf¬gefordert, sich bis spätestens zum 1 . Dezember 1908 bei dem Vorsitzendender Kommission , Herrn General -Intendanten von Hülsen, Dorotheen-
straße 2, anzumelden .

— London, 31. Juli . (Tel .) Dr . Oppenheim-Göttingen wurde
Whewell -Professor des internationalen Rechts an der Universität zunCambridge erwählt .
Die Exmatrikulation des Prinzen August Wilhelm

von Preußen .
— Straßburg , 31 . Juli . Heute mittag 12 Uhr erfolgte die feier-

liche Exmatrikulation des Prinzen August Wilhelm im stilvollen
Senatssaal des Allgemeinen Kollegiengebäudes. Eine stattliche Ver¬
sammlung fand sich hier zusammen , der kaiserliche Statthalter Grafd. Wedel und der Staatssekretär v. Koller hatten sich aus Ems und
aus Pommern entschuldigt; in ihrer Vertretung war Unterstaatssekre¬tär Frhr . Zorn v . Bulach erschienen . Prinz Waldemar von Preußenhatte sich in Marineuniform mit dem Bande des Schwarzen Adler¬
ordens eingefunden, begleitet von seinem militärischen Begleiter
Hauptmann Müllenhoff.

Nach kurzer Begrüßung trat der Rektor der Universität , Profesior
Fehling, vor die Versammlung, um an den Prinzen eine kurze Ab¬
schiedsrede zu richten. In warmen, würdigen Worten sprach er dem
jungen Doktor die Freude der Universität über den glänzenden Stu¬

dienverlauf des Kaisersohnes aus . Wenn er heute als Rektor die
Ehre habe , dem Prinzen die Exmatnkel zu überreichen, so wolle er
dem das Zeugnis beifügen, daß der Katsersohn ein Vorbild für jeden
Studierenden geworden ist . Unermüdet fleißig im Hörsaal , selbst
nach durchreister Nacht niemals fehlend, mit immer gleich regem In¬
terests das Gebotene aufnehmend, sahen die Lehrer den Prinzen vor
sich. Es war ein von allen freudig begrüßter Entschluß des Kaisers ,
gerade die Universität Straßburg als Ort des Studiums für den Prin¬
zen zu wählen. Wir danken hierfür und hoffen, daß diese Wahl
gute Früchte zeitigen wird. Und wenn der Prinz nunmehr aushöre ,ein Glied der Academia Wilhelma Argentinensis zu sein, so ver¬
knüpfen uns doch stärkere Bande, denn das Toktordiplom gibt uns das
Recht , ihn auch fürderhin den unseligen zu nennen . Aus eigener
Kraft habe der Prinz summa cum laude sich die höchste akademischeWürde errungen . Mit dem heutigen Tage endigt ein wichtiger Lebens¬
abschnitt, ein neuer bricht an . Schon harrt die hohe Braut , mit der
der Prinz den Bund fürs Leben schließen wolle. Im voraus schon
wolle Redner namens der ganzen Universitär mit den ergebensten Ab¬
schiedsgrützen die herzlichsten und wärmsten Glückwünsche für den zu
schließenden Ehebund aussprechen, der eine reiche Quelle reinsten
Glückes für den Prinzen sein möge . Und damit übergebe er als Zei¬
chen des Ausscheidens die Exmatrikel mit der Bitte , der Universitätimmerdar ein treues Gedenken bewahren zu wollen.Damit überreichte der Rektor dem Prinzen die in geschmackvollenEinband gebundene Exmatrikel, worauf der Dekan der rechts- und
staatswissenschaftlichen Fakultät , Professor Dr . v . Tuhr , vortrat , um
namens der genannten Fakultät dem Prinzen das Toktordiplom zu
überreichen. Er tat das in einer längeren geistvollen^Ansprache, in
der er dem Prinzen aufrichtige 'Glückwünsche darbrachte.Mit dankender Verbeugung nahm der Prinz das Diplom entgegenund nahm daraus selbst das Wort , um in schlichten und warmherzigen
Ausführungen seinem Tanke für alles Gute und Schöne, das die Uni¬
versität ihm entgegengebracht habe , beredten Ausdruck zu geben . In
allererster Linie gelte dieser sein Dank den verehrten Herren , welchedie Prüfungskommission gebildet haben . Mit hoher und aufrichtiger
Freude und Genugtuung denke er an das verflossene Jahr zurück und
die Erinnerung daran werde ihm immerdar bleiben. Aus seinen
Fahrten habe er das schöne Elsaßland und seine biedern Bewohner
kennen und schätzen gelernt , und wenn er jetzt aus dem Lande scheide,
so sei das nicht für immer, denn stets werde er nur mit großer Freudewieder in unsere alte gute Stadt Strahburg zurückkehren . Sein Dank

Sette 3
§ Irstgenoiumen wurde .eilt 18 Jahre alter Hausbursche .. von

hier, weil er seiner Arbcitgeberin Portis unterschlug, Briefe öffnete
und Arbeiterinnen kleine Geldbeträge entwendete, ein 33 ^ ahre alter
lediger Taglöhner aus Katar , weil er seiner Logisgcberin , vet der
er 3 Tage wohnte. Möbel rc. zum offenen Fenster Humus aus me
Straße warf und ihr dadurch einen Schaden von 25 M . znsugte
und ferner ein 35 Jahre alter Taglöhner ans Nicder-Wüstegtersdors .
weil er in der Leopoidstraße bettelte .und zu cin -m offenen iftNlter
hinein ein Schlafzimmer ve runreinigte .
Wok . Mttettunsen aus der Karlsruher Stadtrats -Sißun ,

vom 30 . Juli 1808.
Schenkung an die Stadtgemcinde. Der Oberbürgermeister

teilt mit, daß ihm von einem nicht genannt ' ein wollenden Mit -
bürger Schuldverschreibungen der Stadt Karlsruhe im Nenn¬
wert von 100 000 Jl nebst dazu gehörigen Zmsscheinen usw. af -? .
Schenkung an die Stadtgemcinde mit der Besnmmung übergeben
worden seien, daß die bis zum 31 . Dezember 1910 lausenden
Zinsen dieses Kapitals zur würdigen Instandsetzung der Dienst¬
wohnung des Oberbürgermeisters im Hanse Fichtestraße Nr . 1
und sodann das Kapital selbst zur Deckung des Ankaufspreises
dieses Hauses zu verwenden ist. Der Stadtrat nimmt diese hoch -!
herzige Zuwendung mit dem Ausdrucke wärmsten Tankes cm^
und beschließt, die Staatsgenehmigung hiezu zu erwirken.

. >■
Nach Mitteilung des städtischen Straßenbahnamtes wird ?

durch die bereits beschlossene , des gesteigerten Verkehrs wegen "
gebotene Einführung des 5-Minuten -Vcrkehrs auf der Linie
Nr . 6 (Hauptbahnhof -Kühler Krug) die Strecke zwischen Haupt - ,
bahnhof und Kaiscrstraße (Ecke Karl -Straße ) unverhältnismäßig
stark mit Wagen belastet , was aus betriebstechnischen Gründen ^
und behufs glatter Abwicklung des Verkehrs verhütet Werder̂
sollte . Das Straßenbahnamt schlägt deshalb vor, die Linien 5
(Hauptbahnhof -Krankenhaus) und 7 (Beiertheim -Kaiserstraße)/
zu einer durchgehenden Linie „Städtisches Krankenhaus -Beiert -4
heim" zu vereinigen. Dadurch wird für die Interessenten deE
Linie Mühlburger Tor -Städtisches Krankenhaus statt des bis >k!
herigen 10 Minuten -Verkehrs der 7^ Minuten Verkehr erreicht^-
Ter Stadtrat beschließt, diesen Vorschlag des Straßenbahnamts ,
zu verwirklichen und beim Bürgerausschuß die Mittel , für die.
Neuanlage von 2 Gleis -Einfahrten in die Karl -Straße ein-
schließlich Aenderung an der Fahrdraht -Oberleitung im Betrage ?
von 15 500 Jl anzufordern. Das vom Straßenbahnamt vorgc - -
legte Projekt der Südstadtlinie der Straßenbahn durch die Rnp ^
purrerstraße bis zur Nebrninsstraße ergibt, daß einschließlich deg
Verbreiterung und Pflasterung der Rüppurrerstraße hiefür cin^
Kostenaufwand von 431 450 Jl erforderlich iväre . Nach dew
Rentabilitätsberechnung hätte die Stadtkasse jährlich ca . 43 00Q|
Mack für diese Linre zuzulegen. Bei dem wegen der Eisenbahn «-
schranken an der Rüppurrerstraße notwendigen Nmsteigc« er¬
scheint dem Stadtrat die Ausführung der ganzen Linie mit ;*
einem solchen Kostenaufwand zur Zeit noch nicht gerechtfertigt^
Es sollen vielmehr zunächst zur Verlängerung der Glcisstrcckc
der Straßenbahn in der Kriegstraße bis zum Mcndclssohnplatze
72 950 Jl beim Bürgerausschuß angcsordert werden. Gleich - :
zeitig wird das Straßenbahnamt beauftragt, wegen Einlegung :
von Gleisen in der Kapellenstraße mit der Süddeutschen Eisen - '
bahngesellschaft insbesondere wegen der Kreuzung in der Krieg - ^
straße ins Benehmen zu treten . — Beim Dürgeraüsschuß wird
die Zustimmung zur Entnahme von 108 000 Jl aus dem Er¬
neuerungsfonds beantragt zur Anschaffung und Einsetzung von
54 neuen Motoren von 65 Pferdekräften in 27 Straßenbahn - .
Motorwagen , deren Motorleistung mit nur 40 Pferdekrüften zu '
schwach erscheint . Diese Auswechselung ist durch die Ersparnis ^
an den außerordentlich hohen Reparaturkosten insbesondere für .
die Motoranker sowie an Strom finanziell gerechtfertigt . — Die
Haltestellcntafeln in der Kaiscr -Mee sind für da ? Publikum und
für die Wagenführer insofern schwer erkennbar, als die Tafeln
durchweg innerhalb der Baumreihe stehen und durch die starken
Baumäste verdeckt sind . Das Straßenbahnamt wird daher er¬
mächtigt, die Haltestellen durch 300 mm breite weiße Farbringc, :
die an den Haltestellentafeln zunächst stehenden Baumstämmen '
in geeigneter Höhe anzubringen sind, kenntlich - zu machen .

Genehmigt. Dem Hoch - und Tiefbauunternehmer August Siegrist
in Grötzingen wird auf Ansuchen das Ueberfahren der Straßenbahn -
gleise in der Durlacher Landstraße zum Zwecke der Beisuhr von
Material für den Aufbau der Brückenpfeiler zum Bahnhofumbau in
Durlach bedingungsweise gestattet.

Stellenbesetzung. Die durch den Tod des bisherigen Inhabers
erledigte Stelle des hiesigen Grundbuchbeamten wird dem seitherigen
Dienstverweser, Herrn Gerichts-Assessor Ludwig Becker, definitiv über¬
tragen . Der Geschäftsführer des Arbeitsamts und der Rechtsaus -

I

gelte also nicht einer für immer abgeschloffencn Episode , sondern mit
diesem Danke könne er den aufrichtigen Wunsch auf ein freudiges
Wiedersehen verknüpfen. . . .

Unmittelbar nach dieser würdigen und schlichten Feier war It.
Str . Post" eine größere Anzahl der Herren nach dem für die Priva¬
tissima des Prinzen reservierten Zimmer gebeten worden. Hier teilte
Major v. Röder mit , daß die anwesenden Herren vom Kaiser aus An¬
laß des glücklichen Abschlusses des akademischen Studiums seines
Sohnes ausgezeichnet worden seien , mit Orden, die der Prinz selbsteinem jeden mit einem freundlichen Händedruck einhändigte . Im Vor¬
dergründe stand, daß Professor Laband zum Wirklichen GeheimenRat mit dem Prädikat „Exzellenz " ernannt wurde . Höhere Orden
bekamen der stellvertretende Kurator Ministerialrat Stadler , der Rek¬
tor Professor Fehling, der Prorektor Professor Knapp, die Professoren
Schnitze, Sartorius Frhr . v . Waltershausen, van Calker und Dehio,den Roten Adlerorden vierter Klasse die Professoren v. Tuhr und .Rehm, der Universitätssekretär Dr . Hausmann und der Kuratorial -
sekrctär Rechnungsrat Groß, der Oberpcdcll Jittkuhn erhielt da;
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens .

Ein kurzes Frühstück vereinigte noch die Spitzen der Universität ,die Lehrer und Begleiter des Prinzen in der Wohnung des Rektors ,woraus dann gegen 4 Uhr die Abreise des Prinzen erfolgte.
Reue Ehrendoktoren der Universität Jena .

— Jena , 31 . Juli . (Tel. ) Zu Ehrendoktoren wurden anläßlichdes 350jährigen Jubiläums der Universität Jena u . a . ernannt : vonder theologischen Fakultät : Erzellenz Staatsminister v. Borries -Alten -
bürg ; Exzellenz Dr . Heinrich Eggeling, Kurator der Universität Jena ;Jos . Estling -Earpenter , Profesior am Manchesterkolleg der Unitarierin Oxford ; Professor Dr . Eduard Sievers -Leipzig ; von der philosophi¬
schen Fakultät : Dr . Allvcr Gullstraud in Upsala ; Profesior Max Reger .Universitätsmusikdirektor in Leipzig ; Profesior Dr . Theodor Fischerin Stuttgart ; von der juristische» Fakultät ! der englische Botschafter in
Washington , früher Profesior in Oxford, Staatssekretär des Aus .
wärtigen Amtes und Präsident des Handelsamtes. James Bryce ; der
frühere preußische Handclsminister v. Berlepsch ; Joh . Dierauer , Bib - •
liothekar der Stadtbibliothck in St . Gallen ; von der medizinische»Fakultät : .Professor Overson in Lund ; Prcfesior Dr . Bütschly in Hei¬delberg ; Geheimer Oberbaurat Profesior Dr . Baumeister - ,Karlsruhe und Sir William Ramsay, Dr . jur . und Phil ., Pro¬fessor d->r Chemie in London
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kunstsstelle, Herr Christian Schulz, wird zum Vorstand genannter
Aemter ernannt . — Dem Schuldtener Josef Ocrtel , der am 1 . Sep¬
tember d. Js . sein 25 . Dienstjahr vollendet, wird in Anerkennung seiner
bisherigen tadellosen Dienstzeit das Ehrendiplom der Stadt verliehen.
— Vorbehaltlich der Genehmigung Grotzh . Kreisschulvisitatur werden
auf Antrag der Schulkommission zu Handarbeitskehrerinnen an der
städtischen Volksschule ernannt : Fräulein Maria Bulster vou hi '.r
auf 1. August d. Js . , Fräulein Berta Huber von hier auf 15 . Septem¬
ber d . Js . und Fräulein Emma Ganz von hier auf 1 . November d . Js .

Belegen von Tischen und Stühlen im Stadtgarten . Auf Grund
laut gewordener Klagen über das Belegen von Tischen und Stühlen
bei der letzten Johannisfeier im Stadtgarten , wird angeordnet , daß
künftighin bei den Johannis -Feiern im Stadtgarten Plakate an ge¬
eigneten Stellen ausgehängt werden, worauf das Verbot des Bclegens
von Tischen und Stühlen angeschrieben steht , so daß sich das Publikum
gegebenenfalls auf diese Anschläge berufen kann.

Krieg den Schnaken! In dem Entwurf des nächstjährigen Vor¬
anschlags sollen Mittel für das Abflammen der Keller und Grube « in
den Häusern der hauptsächlich unter der Schnakenplage leidenden
Srraßenzuge und zum Begießen der Tümpel und Wafferlöcher inner¬
halb und in der Umgebung der Stadt vorgesehen werden.

" Telegramme ser „Was. metic".
st . Berlin , 1 . Slug . (Privattel .) Fürst Eulenburg hat

seinen Anwalt beauftragt , gegen sämtliche Zeitungen , welche
seinen Prozeß in einer für ihn beleidigenden Form besprochen
haben, Beleidigungsklage« zu erheben. Eine Reihe Enlcnbnrg -
Preßprozesse steht bevor.

hd Köln, 1 . Slug . Ein rheinischer Städtetag wird im
Frühhcrbst stattfinden. Für Ende September ist nach Koblenz

" eine Versammlung von Stadtvertretern zu dem Zweck einberufen
worden, einen Verband sämtlicher Städte der Rheinprovinz ins

s Leben zu rufen.
* bä München, 31 . Juli . Prinzregent Luitpold von Bayern hat

. heute den Präsidenten des bayrischen Automobil-Klubs , Grafen Bopp
f von Oberstadt in Audienz empfangen, um die Grütze des Prinzen
1'

Heinrich von Preußen in Empfang zu nehmen und dem Grafen die
Erlaubnis zu erteilen , daß die nächstjährige Prinz Heinrich-Fahrt in
Bayern bezw . München ihren Abschluß findet .

— Wien , 1 . Aug . Der niederösterreichischeLandtag wurde
aufgelöst. Die für den 28 . Oktober ausgeschriebenen Neuwahlen
werden nach dem neuen Wahlgesetz stattfindeu, welches für Wien
das allgemeine , gleiche Stimmrecht vorschreibt .

— Brüssel, 31 . Juli . Die Deputiertenkammer beendete in ihrer
heutigen Sitzung die Diskussion über den Artikel 3 der Kongoverfassung ,
der die Zivilrechte der Belgier , der Kongoeingeborenen und der Aus-

^ länder festsetzt und durch den die Sprachenfragc geregelt und insbesondere
' ' eine Bestimmung getroffen wird , der zufolge niemand gezwungen

werden kann, für Rechnung oder zum Stutzen lommerzieller oder privater
Gesellschaften zu arbeiten.

---- Simferopol , 31 . Juli . Das Kriegsgericht verurteilte
- 16 Arrestanten , die angeklagt waren , bei der im Mai d . I . ver¬

suchten Massenflucht ans dem Gefängnis vier Gcfängnisbeamte
ermordet zu haben, zum Tode. Für zwei Verurteilte wird Mil¬
derung der Strafe in Zwangsarbeit uachgesucht werden.

— Tanger , 31 . Juli . General d 'Amade telegraphiert : Die Ma -
halla Abdel - Asis ' marschiere ohne Zwischenfall durch das Gebiet von
Tadla ; sie sei am 29 . Juli in der Nähe von Käbak Beni -Meskin ange¬
kommen und dürfte gestern den Umer Rebig erreicht haben, also 150
Kilometer von Marrakesch entfernt sein. Die Häfen seien ruhig , die
Lage in Saffi besserte sich merklich .

Vom Kaiser .
= Swinemünde , 31 . Juli . Der Kaiser kehrte heute vor¬

mittag 10 Uhr von einer Fahrt im Automobil bis vor Ahlbeck
zurück. Um 4 Uhr 30 Mn . nachmittags wurde wieder eine
Automobilfahrt nach Heringsdorf unternommen , an der acht

. . Herren des Gefolges teilnahmen.
i s= Swincmünde , 31 . Juli . Der Kaiser nahm heute nach¬

mittag den Thee bei Frau Konsul Staudt in deren Villa in
Heringsdorf . In Begleitung des Kaisers befanden sich Reichs¬
kanzler Fürst Bülow , Hausmarschall Frhr . v . Lyncker, Vize¬
admiral v. Müller , Gesandter v . Treuster und Flügeladjutant
Kapitän z. S . Rebcur -Paschwitz.

Nachdem morgen nachmittag die Kaiserin hier eingetroffen
sein wird, werden beide Majestäten morgen von hier auf der
„Hohenzollern" die Reise nach Stockholm antreteu , wo die An¬
kunft am Montag vormittag erfolgen soll. , , t ;

Die Ruhestörungen in Bigneux .
f ---- Mlleneuve , 31. Juli . (Tel.) Eine G e r i ch t s k o m m i s s i o n
- nahm die Untersilchnug in der Angelegenheit des gestern erfolgten
( Zusammenstoßes zwischen den Ausständigen und denk Militär
lauf . Die Stadt ist militärisch besetzt. Einer der Verletzten starb

in der Nacht im städtischen Hospital .
bä Paris , 31 . Juli . Tie Arbeitsbörse liefe in Paris henke Aufrufe

. anschlagen , worin zur Fortführung des Generalausstandes als Protest

gegen die gestrigen Ereignisse aufgesordert wird . Heute finden Ver¬
sammlungen verschiedener Syndikate zur Erörterung der Lage statt. Die
verhafteten Manifestanten werden wegen Aufruhrs anzeklagl werden.
Die Regierung faßte die Schließung der Arbeitsbörse und die Auflösung
der Consödöration du Travail ins Auge .

Die jungtürkische Resorurbewegung .
'= Konstantinopol, 31 . Juli . Der bekannte Marschall Fuad Pascha ,

der Sieger über die Russen bei Ellena , der vor 7 Jahren nach Damas¬
kus verbannt wurde, kehrt aus dem Asyl zurück.

— Konstantinopel, 31 . Juli . Die Zeremonie des Selamlik ver¬
lief ohne Zwischenfall und nahm einen großartigen Verlauf . An der¬
selben nahmen fast 40 090 Personen teil . Der Sultan , im Wagen
stehend , wurde mit großer Begeisterung begrüßt . Nach dem Selamlik
fand eine Kollektivaudienz der Chefs der fremde» Missionen statt .
Vom deutschen Vertreter empfing der Sultan die Grütze des Kaisers
und dessen Wünsche , daß der neue Weg dem Sultan , dessen Regierung
und seinem Lande zum Glück und Segen gereichen möge . Die Trup¬
pen wurden auf 'dem Hin- und Rückmarsch mit großem Jubel begrüßt .

— Konstantinopel, 31 . Juli . Die türkischen Blätter verbreiten in
Extraausgaben eine amtliche Bekanntmachung, in der die bereits ge¬
machten Zugeständniffe aufgezählt werden unt> ein Reskript des Sul¬
tans angetündigt wird , das den Wunsch des Sultans betr . Einrichtung
einer geregelten Verwaltung und Sicherung der Wohlfahrt aller Unter¬
tanen ohne Unterschied des Standes und der Religion zum Gegenstand
hat . In der Bekanntmachung wird ferner erklärt , die Fortdauer der
Kundgebungen würden dem Lande schaden und es wird geraten , diese
einzustellen.

Das Blatt „Jkdam" veröffentlicht die Demission des Finanz¬
ministers Zia - Pascha und zugleich dessen Abschiedsgesuch, in welchem
es heißt, daß das gegenwärtige Ministerium seine Tätigkeit für die
Durchführung der Verfassung entfalte und den Bedürfniffe« des Lan¬
des nicht genüge. Die Amnestie auf gemeine Verbrechen ist den türki¬
schen Blättern zufolge auf das ganze Reich ausgedehnt worden.

st . Konstantinopel, 31 . Juli . (Privattel . ) Als ztveiter
Schachzug der neuen Regierung gegen die Einmischung der
Großmächte ist der Erlaß eines gesetzlichen Fremdenrcchts für
die Türkei unmittelbar bevorstehend .

Die Wirre » in Persien .
t= Täbris , 31 . Juli . Me Scharmützel zwischen den An¬

hängern der Regierung und den Revolutionären dauerten vier
Tage, vom 25 . bis zum 28 . Juli . Seit dieser Zeit herrscht
Ruhe. Die Regicrungstrnppcn nahmen an den Plünderungen
teil. Das Handelslager eines russischen Untertans wurde ge¬
plündert und verbrannt , wobei auch die letzten Einrichtungsstücke
der russisch -persischen Schule in Flammen aufgingen . Ferner
wurde ein Lager von Singer -Nähmaschinen und ein solches der
Deutschen Osthandels-Gesellschaft ausgeranbt . Ueber die Frage ,
wen die Verantwortlichkeit trifft , finden zwischen dem Gouver¬
neur und dem russischen Generalkonsul Verhandlungen statt.

c= Teheran , 31 . Juli . Zum erstenmal seit dem gegen ihn
verübten Anschlag verließ der Schah das Lager von Baghoe-
Schah und machte unter starker Bedeckung eine Spazierfahrt in
die Umgegend von Teheran . Auch der Parade der aus Kelhur
und Jspahan eingetroffenen Kurden wohnte der Schah bei.

a Silberne Bestecke “
J. PetryW= in grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern.
Hoflieferant Schwer versilberte

Juwelen, Gold- und
fllfenlde -,Christofle- R oc tia/ - l/e

und Geislinger - LJCOlCWKC

Silberwaren zu Fabrikpreisen.
Kaiserstr . 102. Tel. 1558. tiefwung ganzer Besteckkasten .

Preisangebote stehen gerne zu
■ 1 . Diensten. g

» KINDERMEHL
alt bewährt , stets zuverlässig .

■ » Institut Fecht , Karlsruhe B . , Kriegstr . 100 m
Internat u . Externat, wieder unter perabnl . Leitung des I
Besitzers , Oberleut . a . D . A . Fecbt . Sexta bis inkl . Ober¬
sekunda . Besonders : Vorbereitung für das Einjährig -
Freiwillig . - , Prim .- etc . Examen . Anfertigung d . Schulauf¬
gaben auch d. Externen unt . Aufsicht . Bewährtes Unterrichts- u.
Erziehungssystem . Gewissenhafte Pflege u. Ueberwachung . Ersatz
des Elternhauses . Anerkannte Erfolge . Gute Referenzen .
Aufnahme jederzeit. Näheres im Prospekt. 8699 |

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenvcgel. 31 . Juli 4 .08 I» 30 . Juli 4,11 m.
Ma »au, 1 . August. Morgens 6 tthc 4,84 >» , gef . 0,07 »>».
Mannheim, 1 . August. 'Morgens 6 Uhr 4 .27 m.

Rheinwafferwärme : Maxau , 31 . Juli . 21 % Grad Celsius .

Aergnügungs - und Mereius-Anzeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag btn 1 . August :
Apollotheater. 8 Yz Uhr Vorstellung.
1. Mhteric - Sport - EUrb Germania . Uhr UebungSstunde t. Nußbar «.
Bayernverein . VcreinSabcnd. Palmengarten .
Deutsch : Gruben - u. Fabrikbeamtenverb. 8 U . Monatsvslg ., Belfortstr . lg ,
Fußballklub Aüemania . 8b- Uhr Herrenabend im zolö . Adler.
Gesangver. Konkordia . 8 Uhr Sommersest im Stadtgarten ,
ikausm . Verein Merkur , v Uhr Zusammenkunft im Karl .
Männergesangverein . 8 Uhr Sommernachtfest im Felseneckgarten .
Männerlurnvcrein . % 8 Uhr 1 . Damen -Abteilung. Zentralturnhalle .
Rheinklub Aüemannia . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Rudcrverein Sturmvogel . 9 Uhr Biert .sch , Rest . Landsknecht .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i. Klubh. fRhcinh .)
Trainverein . 8y2 Uhr VereinSabend im König von Preußen .
Verein ehem. grlder Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Verein ehem . 111er . 8 '/- Uhr Monatsversammlung .
Ber. ehem. Leibdrag. 8y2 Uhr Monatsvers . Gbs .-Halle, Erbprinzenstr .
Verein Volksbildung. Lesehallen. Schützenstr. 35, Zähringerstr . 100.
Versicherungsbeamtenverein. 8% Uhr Generalversammlung im Lokal .

Wenn Frauen klagen
Wäsche, dann kann man ihnen nur immer den einen guten Rat geben :
„ Waschen Sie künftig stets mit Lnhns Salm .-Terp . -Kernseise und
Sie werden n i e mehr an Ihrer Wäsche , welcher Art sie auch sein möge,
das geringste cmszusetzen haben ! " — Luhns m i t Rotband ist
in jedem reellen Geschäft bestimmt zu haben. Vorsicht beim Einkauf!

Bims die Häud ’ mit Abrador

alle Arten für Fischerei
u. Jagd , wie Spiegelnetze
als Treib - , Kleb- , Staack- ,
Zug-Netze , Waden, Neu¬
nen , Wurfgarne, Bären
eto . am besten u . billigsten
b . d . altrenommierten Fa.
Hch . Blum , Netzfabrik

Eichstätt (Bayern ).
= Preisliste frei . = r

Rheinisches
I . » er, _ Maschinenbau-Elektrotechnik .!
I ICCnniKUm mnqgn Automobilbau, Brückenbau.

Chauflenrlinrse .

Der Begründer und Leiter der bekannten großen Kuranstalt „ Erd-
segen" bei Brannenburg in Oberbahern ( 63 Minuten Bahnfahrt von
München an der Linie Rosenheim-Kufttein ) veröffentlichte über seine
Gründung ein Buch unter dem Titel »In Harmonie mit den Natur¬
gesetzen" . Wir entnehmen aus der Zeitschrift „Der Schrebergärtner "
nachstehende Besprechung, aus welcher hervorgehet, daß es sich hier um
ein hervorragendes , populär geschriebenes Werk handelt , welches von
nicht zu unterschätzender Bedeutung ist.

„ Es dürfte schwerlich ein Literaturwerk dieser Art in Deutschland
zu finden sein , so klar verständlich , so einfach und doch so überzeugend ge¬
schrieben wie dieses . Auf jedem Blatte werden wir . es mehr inne, so
kann nur jemand schreiben , der sich selbst durchgerungen durch mensch¬
liches Elend, der mitgekämpft gegen irdisches Leid . In jedem Kapitel
finden wir einen Wahrheitssatz, um den sich alles kristallisiert. Es
predigt uns eine neue edle Lebensauffassung, eine natürliche Welt,
anschauung. Der Verfasser zeigt die Naturheilmethode und den Vege¬
tarismus alter Schule als Lehre ohne Grundlage ; er selbst stellt den
Menschen wieder mit beiden Füßen auf den Urquell alles Abens und
Seins , er zeigt den Weg von der Unkultur zur echten Kultur , zum wahren
Lebensglück . Was ist schon geredet und geschrieben worden über die
gleichmäßige Ausbildung von Körper und Geist , aber noch nieinand wies
uns den Weg, den Mutterboden , aus dem solches Idealbild gedeihen
kann .

Hier wird uns klar und deutlich gezeigt, dort ist der Weg, jeder
kann ihn gehen . In ernsten Worten wird des Menschen Stellung als
Teil des Alls behandelt ; wird geschildert , wie er sich einzufügcn hat in
das Gebäude der Natur in körperlicher und geistiger Beziehung. Ueberall
finden wir einen unerschöpflichen Reichtum von Gedanken, sei es , wo in
würdiger Form die Grundauffassung von der Ehe behandelt wird oder
wo sonst. Darum werden alle Menschen , die sich losreißen möchten von
einem Leben trügerischen Scheins und unedler Reize ; denen ihr Dasein
inhaltslos , die Welt schal erscheint ; andere , die krank und siech , das Leben
als eine Bürde tragen ; alle, die sich sehnen eins zu sein mit der Natur ;
darum werden diese alle Kallmehers Schrift als eine Tat erkennen. Aber
auch jeder, der offenen Auges allen Erscheinungen der Zeit folgt, der
gewohnt ist, selbständig zu prüfen , -zu urteilen , er wird darin ein Werk
finden, das seine Aufmerksamkeit i, . Anspruch nimmt ." 6759a

Man beachte den der heutigen Gesamtauflage beigelegten Prospekt.

Vermischtes .
? «= Merlin , 31 . Juli . (Tel.) Die Kammerzofe St eg er , die

wegen des Perlendiebftahls bei der Gräfin Wartensleben festgenom-'men, aber vom Gericht entlassen worden war, ist heute erneut ans
einen Haftbefehl des Untersuchungsrichters verhaftet worden.

bä Berlin , 1 . Aug. ( Tel . ) , Ein Eifersuchtsdrama, das mit dem
Tode der beiden Beteiligten endete, hat sich gestern abend im Norden
Berlins abgespielt. Ein in der Rosentaterstrahe 18 wohnender Mann
kehrte gestern angetrunken nach Hause und mochte seiner Frau Vorwürfe,
daß sie mit einem anderen Manne ein Verhältnis habe . Hieraus hörten
Hausbewohner zwei Schüsse fallen . Ms die Wohnungg geöffnet wurde,
stellte sich heraus , daß die Frau durch einen Schuß in den Kopf schwer
verletzt war . Der Mann hatte sich dann gleichfalls eine Kugel in den
Kopf geschossen . Beide sind an den Verletzungen gestorben .

bä Dresden , 31. Juli . ( Tel . ) Das hiesige Landgericht ver¬
urteilte heute einen praktischen Arzt, der unter dem Pseudonym Max
Edelau unter dem Titel „ Der Cölibatzi " eine Satyre in Versen auf das
Cölibat und den katholischen Index veröffentlichte, aufgrund des 8 184
zu 300 ' Mark Geldstrafe. Ter Verleger, Hofbuchhändler Lincke -Dresden
wurde zu der gleichen Strafe verurteilt .

— Hamburg , 1 , Aug . (Tel . ) Die Nachricht von einer bevorstehen¬
de« Aussperrung der Arbeiter bei allen dem Arbeitgeberverbande der
deutschen Schiffswerften angehörcndeu Firmen trifft nicht zu . Die Ver¬
handlungen sind noch nicht zu Ende. Ter Streik wird voraussichtlich
beigelegt.

— Killeröd (Nordseeland), 31 . Juli . (Tel.) Der deutsche
Ingenieur Weishofer , dessen Begleiterin gestern erschossen
aufgefunden wurde, ist heute mit einem Schuß im Herzen als Leiche
im Esromsee gefunden worden .

— Aurich , l . Aug . (Tel . ) Die Leiche des hier bei der Prüfung
-durchgesallenenund seitdeut vermißten Lehrers Hör aus Osnabrück wurde
in Welliughaufen denn Koppenfchnitt im Felde gefunden. Es scheint
Selbstmord durch Erschießen vorzuliegen.

= Zldine (b . Mailand), 1 . Aug .
'(Tel.) Seit dem 10. Juli

werden in Moggio Udinese Erdstöße verspürt . Gestern ver¬
ließ , die Bevölkerung infolge eines abernialigm^hestigen̂ ErdLoßes,

die Häuser . Der Minister des Junern und die Behörden haben
sich nach Udinese begeben. t

Wetter - nnd Hochwasser- Nachrichten.
* St . Märgen , (Amt Freibnrg ) , 29 . Juli . Bei einem Ge¬

witter schlug gestern der Blitz in das Hans der Witwe Herre,
glücklicherweise ohne zu zünden. Der Strahl riß einige Ziegel
vom Dach, fuhr dann an der Mauer hinab in den Keller, dort
ein Loch in den Boden reißend. Das Gewitter zog dann gegen
Furtwangen ; auf der Gemarkung Hinterstraß zerschmetterte der
Blitz eine Tanne nnd fuhr kurz darnach im Ferndobel gegen
Ncukirch in einen Heuschopf, der in kurzer Zeit vollständig ein
Raub der Flammen wurde.

— Breslau , 1 . Aug . In Rybnik schlug der Blitz in eine Gruppe
spielender Kinder. Ein ösähriger Knabe wurde getötet , mehrere anders
Kinder wurden betäubt.

— Brombcrg, 1 . Aug . (Tel .) Im benachbarten Brahnau ist der
von den Soldaten zur Eindämmung des Hochwastcrs errichtete Damm
gebrochen. Die Niederungen sind weithin überschwemmt . Die Ernte
ist gänzlich vernichtet . Die Ueberschwemmung nimmt immer größeren
Umfang an.

— Innsbruck , 31 . Juli . (Tel .) Erst heute ist es möglich ,
einen Uebcrblick über die furchtbaren Schäden zu bekommen , die
das vorgestrige Unwetter im unteren Inn - und Zillertal ange¬
richtet hat. Die Verheerungen sind viel schlimmer als die ersten
Meldungen annehmen ließen. Die Zahl der eingestürzten oder
von den Fluten vollständig wcggeriffenen Häuser kann auf 100
geschätzt werden. Die Zahl der Toten , von denen erst ein kleiner
Teil geborgen ist, übersteigt 30. Starke Militärabteilungen sind
in die betroffenen Gebiete abgegangen, um an der Ausbesserung
der Schäden mitzuhelfen. Weitere Gefahr scheint vorläufig
nicht zu bestehen . — In Brixlcgg ist die Frau Fcichtucr infolge
des Schreckens bei der Hochwasscrkatastrophc gestorben . — Auch
der Statthalter ist ins Zillertal gefahren , ebenso wird der Besuch
- es Lk beiÜminifterK.-Gekmann erwartet .

Unglncksfätte .
----- Kiek, 31 . Juli . (Tel.) Das Torpedoversuchsschiff

„ Württemberg "
, das in der vergangenen Nacht in der Nähe

von Habernis in der Geltinger Bucht auf fein sandigen Boden
ansgelaufen war, ist heute Nachmittag unter Asfisteuz des Linien¬
schiffes „ Schwaben " nnd mehrerer Torpedoboote wieder flott
geworden. Es hat keine wahrnehmbaren Beschädigungen erlitten .

— Westerland ( Sylt ) , 1 . Aug. ( Tel . ) Infolge der mangelhafte«
Rettungsvorkehrungen ist der Bankier Daniel aus Berlin beim Baden er¬
trunken. Die Badegäste sind sehr erregt und verlangen auf dem Bürger¬
meisteramt eine telegraphische Beschwerde beim Ministerium des Innern
und Schließung des Bades bis zur Anbringung von geeigneten Rettungs -
Vorrichtungen .

— Esten, 1 . Aug. (Tel . ) In Velbert stürzte in der vergangenen
Nacht die 23jährige Tochter eines Kaufmanns beim Nachtwandeln aus
dem 3. Stockwerk und war sofort tot.

= Zermatt , 31 . Juli . (Tel .) Drei junge schweizerische
Tonristen , die ohne Führer den Trift -Gletscher bestiegen , sind
abgestürzt.

— Brüssel, 1 . Aug . (Tel .) Auf dem Bahnhof Vervicrs
ist ein Personcnzng mit einem Gütcrzug znsammengestoßen. Die
Lokomotive und mehrere Wagen wurden zertrümmert . Zahl¬
reiche Fahrgäste wurden verletzt.

Epidemien .
— Lissabon , 31 . Juli . (Tel.) Auf den Azoren sind von den '

Behörden zwei weitere Pest fälle festgestellt worden .
'

= Petersburg , 31 . Juli . (Tel . ) Gestern nnd heute sind
in Astrachan 8 neue Cholerafällc vorgekommen, von denen fünf
tätlich verlaufen sind. In Zarizyi waren vorgestern 6 neue Er - '
krankungen und 3 Todesfälle zu verzeichnen . Außerdem werden
ans dem Kreise Serdolck ein Cholerafall- und aus der Stadt Sa¬
mara zwei Fälle gemeldet . -
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Günstigste Kaufgelegenheit in allen Bedarfsartikeln .

Die Preise sind nochmals wesentlich reduziert .
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Obige Rabattsätze werden auch durch Verabfolgung entsprechender Rabattmarken ln Abzug gebracht . 11138
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Sonntag de » 2. August , präzis 7 Uhr 45 Mi«, morgens,
iindkt mit dem erstklassigen Salondampfer „ Mannheimia " , welcher
»or Kurzem die Mitglieder der Ständekammern an Bord hatte, eine Ber >
saügungsfahrt «ach Speyer—Mannheim statt .

Fahrpreis nach Speyer inklusive Fahrkartensteucr Mark 1.05
„ , Mannheim „ , » l -55

Kinder die Hälfte.
Da gute Schutzvorrichtungen vorhanden, findet die Fahrt bei . jeder

Witterung statt - Kartenabgabe bei Albert Reibel , KarlSruhe - Rhein -
hafe». Telephon 445 , oder am Damvser._ 10886 .3 .3

Z
»Am»

»4mm
fc :
8

- li.
Manschettenknöpfe, Broschen, Nadeln ,

Anhänger , Armbänder rc. , lag ölück een Mk 1 an .
Reise -Uhren mit Wecker neu eingetroffen ,

Taschenuhren von 5 Mk. an per Stück
empfiehlt 11074

Christian Fränkle , Mftjmifö,
Karlsruhe , Kaiser-ZSilyekrN -Kassage." Altes Gold wird in Zahlung genommen. "ME

-ln8tltnt,MM. 32, II.
vis-ä-vis der Kaiser-Passage ,
Direktion : ir Hitaserle ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensvcrhältnisse , Vorleben 2c.

an allen Plätzen.soil*
diskrete Vertrauensangelcgenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungcn,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil- , Patent-, Ehcscheid -
ungs- und Alimentation -Prozessen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegcn.
Prima Referenzenvon Juristen,
sowie von alle » Gesellschafts -

Nassen stehen z« Dienste«.

Schlafzimmer -
Einrichtung ,

hell nußbaum, modern, wegen Platz¬
mangel sehr billig zu verkaufen.

Anzusehen 11059.3.2
Jähringerstratze 25 , Lade «.

4 PS . liegender Benzinmotor, mit elektr. Zündung, nur
kurze Zeit in Betrieb , Fabrikat Hille-Dresden,

6 PS . liegender Benzinmotor , mit elektr . Zündung und
Kreuzkopffüyrung, Fabrikat Benz,

4 PS . stehender Benzinmotor, mit elektrischer Zündung,
Fabrikat Benz , 11147

haben unter Garantie billig abzngeben

- II.
A. Gmeinder & Co.,

Kaiserstraße 145 , Eingang Lammstraße.
Fälltr , WW> und WIM
in jeder Größe sind billig zn verkauf .Ed . Becker , Küfermstr ., Durlacher¬
straße 57. B28690.2.2

Break ,

Touristen - Strümpfe
und Soeben

in vorzüglicher Qualität
bei 11071,2 .2

Rudolf Vieser ,
Kaiserstrasse 153 .

Staubfreie

Bettfedern
10.8 «chtfarbige “«•

Bettbarchente
empfiehlt sehr preiswert
J . Schneyer,

Werderplatz.

1.4 Höchste Preise L.
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damcn-Kleider, Schuhe, Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus.
1. Stieder, Markgrafenstr . 1».

1

Ü

ri :
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Schwarzwaldverein
(Sekt. Karlsruhe)

Sonntag
kden 2. Äug . 1908 :

Ansfing:
Bühl — Obertal —
Unterstmatt —Hor-

jrinde—Sasbachwalden — Aehern .
Ibfahrt 548 Uhr Hauptbahnhof .

Lereiil ehemaliger Mischer

peotekioe 3s . Königliche Hoheit
Grotsherzog Friedrioh II. von Baden.

Samstag be » 1. August 1908 ,
abettbö % 9 Uhr :

Iloniit ^Strfoiiiilsiiü
im Vereinslokale , GambrinuShalle ,
Erbprinzenstraße 80.

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Aktive und ehemalige Regiments¬

kameraden stets willkommen.
Der Borstaub .

Salamander .
ßrjtcr Ättlsrshkr R» l>erkl«t.

<« . « .r

Samstag den
1 . « ug . 1908 .
abend » 9 Ahr»

im nKlnbhanse “ :

Klubabend .
Sonntag ben 2. August

nachm. 4 Uhr im „ Ulubhause "

mit reichhaltigem Programm .
Der Verstaub .

^
RuderyereinSturmYogel

^
(©. V.) .

heute abend
9 Uhr :

Bie«
im Restaurant

zum
Landsknecht .
Sonntag :

Rudertour
der Aktiven »ach Lautrrburg .

^ ^ ^ ^
e

^
Vorstand

^ ^

JUlemflHHia
"

. «.
Heute Samstag

präzis 9 Uhr
Klub-Abend

im Hotel
„Tannhünfer " ,

Wintergarten .
Um zahlreiches^Erscheinen bittet

Der Borstaub .

Bayern -
wektz

Verein
vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jede » SamStag Bereiusabeud
,m Lokal Restauration zum Palme «
gartou (Herrenstraße).

Landsleute willkommen!
Der Borstaub .

+ Nerven +
u. Semüttlkidr » , Hysterie, Nervosität,
stk Neurasthenie beh . mit pers.
Magnetismus » .Suggestion erfolgreich

Cm Müller ,
friiher Assistent am Sa«. Neuhausen,
Ablerstratze IS , Spechzcit v. 9—11 ,2—4, Sonntags 9—12. B28867

•9
neue Hochs. Kameltaschendivau von
45 , 89 , « 0 Ml . au , schöne Stoff -
divan von 30 u . 33 Di« an - Große
Auswahl » nur gute solide Arbeit
«ute » Garantie « Kein Laden, da¬
her billigt Preise . B28287 .2 .2

B . Kt hl er . Tapezier ,
Schützenftraßo 58 , ll .

Mcherschraak, Schreibtisch
i (Dstrlomat ), neu, eichen , modern,sauber
!«. solid, preisw. zu verkaufe «.
JÄJ8885 B «h» h»fstr. 10 . parterre.

Vor1äuü§e Anzeige .
Oeffentliche Yorträge

im Anschluss an daB Grossh . Victoriapensionat
im unteren Saale des Palais Stefanienstrasse Nr . 51

Herbst 1908 .
Vortragende : Universitütsprofessor Dr, Vossler -Heldelberg ,

Gymnasialdirektor Dr . Hänssoer -Karlsruhe ,
Prlvatdocent Dr . Sieveking -Karlsrnhe .

Themata : Dante's göttliche Komödie.
£)ie bedeutendsten Epochen der englischenGeschlchte .
Wellen Schwingungen und Stählungen , insbesondere
die Telegraphie ohne Draht und das Radium.

Vortragstage : Mittwoch — Donnerstag — Freitag ,
Stunde : Vormittags H —12 Uhr .
Beginn : Mitte Oktober , Ende vor Weihnachten .

Näheres folgt. 10970 .2.2
Grossherzogliches Victoria-Pensionat.

Konzert-Garten

Sonntag den 2. August,
nachmittags 4 . 72 Uhr :

Gvoszes

FpeiKonzert
gegeben von der Kapelle des

1. M. Felb-Art.-Reg. Ztötzllerzsg
'

Leitung : Mustkdirigent 9 . >- lo « e »

Mss- Eintritt frei. Igj

verein (Stammoemn)
hält am Sonntag beu 2 . August im Schremppscheu Biergart «« ,

Briertheimer -Allee ein

Clartenteit ,
verbunden mit Glücksrad , Preisfchietzeu und sonstige Belustigungen
ab» wozu wir unsere werten Mitglieder nebst Familienangehörigen , sowie
Freunde und Gönner des Vereins frcundlichft einladcn . 11086

Der : Vorstand .

£"£ "
2. Apollo - Theater .

"r ;r
Dir . : BraansehY ^ iger .

Samslag abend Vorstellung .
Sonntag Frülisclioppenkonzert

mit Variete -Einlagen, ' 11122
nachm , k Uhr : Famälienvorstelliing ,

abends 8V4 Uhr : Dank - n. Saisons &tiiussvorslelig -

s

Sonntag den 2. Rngnst 1908
findet

im Saale des „ Prinz Heinrich ", Kurvenstratze 10 , statt.
Hierzu ladet ergebenst ein B28877

Heinrich Baumer .

« -
Sonntag den 2. August 1908 :

Tanzvergnügen
mit Franvaise -Einlagen . 11158

^Anfang 4 Uhr. Anfang 4 Uhr.
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflich ein

Petei » Früh , zu den 3 Linden, MÄhlburg.
Karlsruhe -Beiertheim .

( » iistliuus zum Löwen
findet Konntcrg den 2 . August

grosser Ernte -Tanz
statt , wozu höflichst einladet L28321

Hornung , zum Löwen.
JOab35e : l «5RJxici . <e > xj . , 6^ oa

Gasthaus zur Krone . — Kilnstlerkneipe.
Sonntag beu 2. August » nachmittags 7*3 Uhr beginnend .

Grosser Ernte - Tanz tlSl ?'
Unter Zusicherung reeller Bedienung , guter Küche und reiner

Weine ladet höfl . ein_ August Sehwall , zur Krone.

Italiener
erteilt italienischen gegen dent -
scheu Unterricht . Offerten erbeten
unter Nr . 82863 ? an die Expedition
der »Badischen Presse " . 3 .1

Schöner , starker, gebrauchter Hand¬
wagen und Bettstelle mit 2 Matratzen
sind zu verkaufen. B28889

vlnmenstratze 27, Schmiede.

Student der Mathematik er¬
teilt gründlichen

TTnterricht.
Off. beliebe man unt . Rr . 828874

an die Exped. d . „ Bad . Presse" zu send .

828868 « ugartenftraße 81 , I.

, - für Damen und

PiPÜIPÜ Ä
B,,fllGU EÄÄ
an Frau Halst , Adlerstr . 82,
Hth ., ll . , erb. Retourmarken
sind bcizulegen. 9907

Wilwer mit 2 Kindern , et). , in
angesehener Stellung wünscht sich
mit Häusl, erzogenem Fräulein im
Alter von 24—30 Jahren , welches
auch Liebe zu Kindern und etwas
Vermögen hat , in Bälde zu ver¬
ehelichen. Offerten eventl. mit Bild
unter Nr . 828031 an die Expedit ,
d . „ Bad . Presse"

. — Verschwiegen¬
heit Ehrensache . —

Tüchtiger , solider Bäcker, Ende der
20. I . , ev ., mit etwas Vermögen ,
wünscht unt Fräulein , das Interesse
am Geschäfte, hat, zwecks baldiger

bekannt zu werden . Ernstgemeinte Off.
unter Nr . 828878 an die Expedition
üer » Bad . Presse ".

Heirat . 6748a

Elternlos , des Alleinseins müde,
würde mich an vorurteilsfreien Herrn
in gesichert. Position verheiraten . Bin
24 Jahre alt , aus vornehmer Familie ,
besitz« 240,000 Krön . Bargeld . An.
träge mit voller Adresse» . » vertraue » "
postlagernd Szabadha erbeten .

Witwer , Ende 40 I ., mit wohl»
erzogenen Kindern , Besitzer eines gut-
gehenden Restaurants in einer Stadt
Mrtteibadens , freies Haus , mit gut .
Hausstand , sucht

Lebensgefährtin .
Damen , Ende 30 oder anfangs 40 I .,
mit wahrer Herzensbildung , in der
Wirtschaftsküche bewandert , die sich
ein glückliches Heim gründen wollen,
werden gebeten, Offerten möglichstmit
Photographie unter Rr . 6tn8a an
die Exped. der „Bad . Presse " abzug,
. Diskretion Ehrensache. 2 .3

Heiraten 3.2
werden von besserer Dam« auf dis¬
kreteste Weise vermittelt .
.. Offerten unter Nr . 6743« an
die Expedition der » Bad. Presse" .
Lursau kür Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
9894* Vilhelmstraße IS.

Flllale-Gesuch. 3.2

Fräulein , mitte d . 20er I . , wel¬
ches in mehr ., ungekündigt. Stel¬
lungen shauM . in nur bess. Kon¬
ditoreien) mit nachweisb . .Erfolg

.tätig wax , sucht eine Filiale bezw.
kin Geschäft zu übernehm. Branche
ist zunächst gleichgültig. Anzahlung
pezw . Kaution kann geleist . , werden .
Off. an Ll. A . 100, hauptpostlag.
Offendurg._ 6797a

Balinhofwirtschaft
mit Realrecht , flott gehend, mit
Oekonomiegebäude und Schlachthaus ,
mit guter Zukunft und neu ervaut ,
umständehalber zu verpachten ev .
zu verkaufen . Offert- unt. 6893a
an die Exv. der „ Bad . Presse". 3.3

Junger , strebsamer Bäcker möchte
eine Bäckerei pachten.
Späterer Kauf nicht ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 828539 au die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 5.4

Zu kaufen gesucht:
ein 3—4 88 Gasmotor » Fabrikat
Deutz, eine engl . Drehbank , eine
kl. Schuellbohrmaschine , gebraucht,
sowie eine Kopierpresse . Gest.
Offerten unter Nr . 828545 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.2

Gelegenlieitskauf.
In Deutschneurenth , 7 Minuten

vom Bahnhof entfernt , ist ein zwei¬
stöckiges W o h n h a n 9 , erst zwei
Jahre gebaut , je 3 Zimmer u . Küche
nebst Waschküche , mit Backofen, große
Stallung und Remise , mit schönen :,
groben Garten , umständehalber für
10 000 Mk . zu verkaufen . An¬
zahlung nach Uebereinkunit .

Offerten unter Nr . 838865 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2.1

Ein S pferviger Gasmotor
mit Glührohrzündung und

ein 2 pferdig . Benzinmotor
mit elektrischer Zündung , noch

kurze Zeit im Betrieb stehend,billigst z« verkaufen .
Emil Kohm ,

Inh . : Oscar Edelmann ,
11149 « nrvenstr . 21 . 3.1

Wegen Todesfall verkaufe einen echt.

Grammophon
mit großem Sortiment wenig ge¬
spielter Platten weit unterm Wert .

Näheres unter Nr . 8388 : 0 in der
Exp , der «Bad . Presse "

. 2 .1
Zu verkaufen eine Kahne , ein

Tisch und ein GaSarm . 828870
tzirfchstraße 82 , 2, Stock.

Stadtgarten n™ . Festhalle.
r Sonntag den 2 . August, 5 Uhr nachm .

der Kapelle -es l Mischen Aeld -Artillme-Rkgts . Ar. §j
Leitung : StabStrompcter Otto Schotte .

Vrogvamm .
1 . „ Unter dem SiegeSHanner " , Marsch . . . . . F . v. Blo».2 . Luverture , . Op : » Fra Dmvolo " . . . . . . Auber .
3. Fantasie a. d . Op . : „ Lakms " . . . . . . . . Delibe ».4. « lesia - Walzer a . d . Operette : „Die Puppe " . . . Audran .5 . Ouvertüre z. Operette : »Flotte Bursche " . . . . Suppe .6. Divertissement a . „Rhcingold " . . . . . . . Wagner .7. Paraphrase über Kromers : »Grüße an die Heimat " Nehl .
8. Walzer nach Jos . Straußschen Motiven a. d. Operette

. Frühlingsluft " . . Fetraz .9. „ Prinz teilet Friedrich " , Marsch . . . . . . Blankenbura10. Potpourri a. d. Op : » Der Troubadour " . . . . Verdi .
11 . Picolo ! Picolol Tsin - tsin- tsin a. » Ein Walzertraum " Strauß .
12. „ Nimm mich mit " , Polka . . . Lircke .

{
Abonnenten . . . . 20 Pfg.
Nichtabonncnten . . SO Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die Musik » AbonnementSkarte » haben Gültigkeit . 111$

Rotel und Restaurant
ZrieSrichshot

(Direktion : G . Münzer ) .

Heute Samstag avend
im Garte« :

GrossesMilitär-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

3. B-d. z -».AMnir -Rk,im>,tS Nr. 50.
(Stabstrompeter Schotte . ) 11154

Eintritt frei . Anfang 8 Uhr.

MOok -« arten
Brauerei Kr. Yoepfner Uarl-wilhelinstratze so.

Sonntag den 2. Sugnsi 1908,
vo« nachmittags 4}/t Hthr ab mi6

grosses Konzert
SWlAl W „Ibarmouie-Srckesier".
Eintritt frei ! Paul 'Fenseker .

Xuhlsr Xrug.
Direktion : Emil Krebs . Telephon 538 .

Sonntag den 2. August :

Grosses Frei-Honzert
ausgeführt von der Kapelle der 11148

Freiwill . Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .
Leitung : Kapellmeister Hellmnth .

Programm 10 Pfg. Anfang 4V* Uhr .
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert i « große «

Saale bei 20 Psg . teintritt pro Person statt.

Frankeneck .
Wiener $chratatnel» )(otizert

die einzigen Original -Schrammel 109Ä.U
genannt XJrWl © n © r “ .

Von Samstag den I. August all täglich abends 8 8!
Zum Eichbaum

Samstag ben 1. nnb Sonntag ben 2. August 1908 84880

Komiker-KonzeeteBeck.
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Von jetzt bis Ende August bleibt unser Geschäft an
Sonntagen geschlossen . 1086132

Kaiserstr . 199Telephon 528.
Hoflieferanten

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

4 Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden, den nachgenannien Ange -
^ jgen der Kaiserlichen Schutztruppe folgende Auszeichnungen zu ver¬
leihen:

A . Südwestafrika .
1, das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Schwerter» des Ordens vom

Ziihringrr Löwen-.
ton Kriegsgerichtsrat Karl Schmitt ;
8. die silberne Verdienstmedaille am Bande des militärischenKarl Friedrich- Berdienstordens :
dem Unteroffizier Johann Bruckner , den Reitern Julius

Schmidt und Lukas Bader , sowie dem Sanitätssergeanten Adolf
Jrschlinger ;

L . Deut sch - Ost afrika :
das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Schwertern des Ordens vom

Zähringer Löwen :
dem Oberleutnant Maximilian Knecht .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog hcchen Sich gnädigst be¬

zogen gefunden, dem Ober -Postschaffner a . D . Georg Pfister in
Freiburg die untertänigst nachgesuchtc Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Allgemeinen Ehren¬
zeichen zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
rgen gefunden, dem Schiffsarzt des Norddeutschen Lloyd Dr . med .

.Hermann Simon die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur An¬
nahme und zum Tragen des ihm verliehenen Ehren-Ritterkreuzes zweiter
Klaffe des Großh . Oldenburgischen Haus - und Verdienstordens des
Herzogs Peter Friedrich Ludwig zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 21 . Juli
d. I - gnädigst geruht , dem Privatdozenten der philosophischen Fakultät
-er Universität Heidelberg Dr . Theodor Elsenhans den Titel außer¬
ordentlicher Professor zu verleihen.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
. unterm 30 . Juli d. I . den Expeditor August Freymüller beim
^̂Amtsgericht Diannheim zum Registrator bei der Staatsanwaltschaft- Mannheim und den Expediturassistenten Adolf Burger bei dieserrBehörde zum Gerichtsschreiber beim Amtsgericht Mannheim ernannt .

Born Landtag .
cP Karlsruhe , 1’

. Aug. Dem 2. Nachtrag zum Etat , der,
vtoie schon mitgeteilt , soeben erschienen ist, entnehmen wir : Der
Mehraufwand an Gehältern , Wohnungsgeld und Vergütungen
.ist für die Budgetperiode 1908/09 auf 2 732 180 di berechnet .
Hiervon gehen ab zu Lasten der kirchlichen Verwaltungen , Ge¬
meinden, Schulanstalten , der Reichskasse usw. 446 505 Ji . Es'
verbleibt somit ein reiner Mehraufwand der Staatskasse von
2285 675 di . Bezüglich der außerordentlichen Belohnungen
und Beihilfen ist ein Minderaufwand von . 13 925 di eingetreten .

/Dies erklärt sich durch die veränderte Rechnungsweise. Die Auf-
Wendungen für die Beamten der Ersenbahnverwaltung sollen

. nämlich künftig nicht mehr in der Rechnung der allgemeinen
Staatsverwaltung durchgeführt, sondern ausschließlich in der
Eisenbahnrechnung gebucht werden . Der Mehraufwand für' Kuhegehalte usw . beträgt 305 250 di . Der Gesamtmehrauf -

, wand der allgemeinen Staatsverwaltung stellt sich auf 2 677 000
Mark . Bei den Berkehrsanstakten beläuft der Mehraufwand an
Gehalten , Wohnungsgeld und Vergütungen auf 1 465 945 <41 ,-derjenige an außerordentlichen Belohnungen und Beihilfen auf

- 25 900 di . Somit ergibt sich ein Gesamtmehraufwand der
Eisenbahnbetriebs- und Bodenseedampfschiffahrtsverwaltung von
1465 945 <41. Die Auszahlung der den Beamten auf 1 . Juli
zukommenden Beträge dürfte Mitte August erfolgen.
; =t= Baden -Baden , 31 . Juli . Die Bürgervcreinigung be¬
schloß eine Eingabe an die Zweitie ' Kammer um Revision des
Äcrmögenssteuergesetzes .

Versammlungen und Kongresse .
fTj Triberg , 28. Juli . Der badische Verein für Volkskunde hieltcm Sonntag hier seine vierte Jahresversammlung ab. Die Hauptver¬

sammlung fand 1412 Uhr im Rathaussaale statt , wozu Vertreter der
Zweigvereine und Freunde der Volkskunde aus Freiburg , Heidelbergund Baden-Baden erschienen waren .

tp Konstanz, LI . Juli . Der 22. Badische Landes-Feuerwehrtag ,verbunden mit der 50jährigen Jubelfeier der hiesigen Freiwillige«
Feuerwehr findet am 5 . , 6 . und 7 . September hier statt . Es ist bereits
folgende Festordnung festgestellt : Samstag den 5 . September : Vor- und
Nachmittags : Empfang der emtreffenden Kameraden . Vormittags 9
Uhr : Abordnung nach dem Friedhof zur Niederlegung von Kränzen aufden Gräbern der ehemaligen Kommandanten und Mitbegründer des
Korps, Herren Hermann Gagg, Anton Merk und Karl Mannhart . Vor¬
mittags 9 Uhr : Hauptversammlung des 22 . Bad . Landes - Feuerwehrtagesim Saale des Konziliumsgebäudes . Abends 148 Uhr : Konzert im Stadt¬
garten mit Illumination und Feuerwerk zu Ehren der anwesenden Gäste.

. Abends 9 Uhr : Zapfenstreich mit darauffolgendem Bankett im Hussen¬keller . Sonntag den 6. September . Früh %7 Uhr : Weckruf . Vor-
. mittags 7— 10 Uhr : Empfang der eintreffenden Kameraden . Vor¬
mittags 148 Uhr : Festgottesdienst in der katholischen und in der evange¬lischen Stadtfirche . Vormittags 10 Uhr : Sammlung und Aufstellungvor dem Konziliumssaal und Stadtgarten . Vormittags 1014 Uhr : ImKonziliumssaal: Uebergabe der Verbands -Fahne , Begrüßung und Fest -rede. Vormittags 1412 Uhr : Probe der Freiwilligen Feuerwehr und der
Bahnhof-Feuerwehr Konstanz. Nachmittags 114 Uhr : Festessen im Insel -
Hotel und in den verschiedenen Quartieren . Hierauf nachmittags144 Uhr : Aufftellung zum Festzug auf der Unteren Laube. Nachher
Konzert im Stadtgarten . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft der Kame-

. raben im Hufsenkeller und Bankett daselbst . Montag den 7. September .' Vormittags: Besichtigung der Stadt und deren Sehenswürdigkeiten .Vormittags 10 Uhr : Festsahrt mit Sonderschiff in den Obersee nach- Lsndlm, Bregenz. Rückkunft gegen % 7 Uhr zum Anschluß an die Abend¬
züge ab Konstanz 7 .20 Uhr und 9 .30 Uhr.

FORMAMINT
als -wirksames Desintiziens d. Mund- n . Rachen-
höhle vorzüglich bewährt o . ärztlich empfohlen

Formamint macht die Krankheitskeime nnschädlich,
deren Tummelplatz die Mund - und Rachenhöhle
ist Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen, der Mandel-
Schwellungen, der Diphtherie und alle jene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körperwandern (der Influenza, der Masern , des
Scharlachs, Keuchhustens, Ziegenpeters usw V

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,Leichte Anwendbarkeit, auch bei Kindern.
Erhältlich In den Apotheken in Originalflaschett ä M. 1,75.Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie , Berlin S .W . 48

Montag den 3 . August 1908 ,
nachmittags 2 Uhv .

versteigere ich in meinem Auktionslokal öffentlich gegen bar :
1 Glasschrank, 3 Schranke, 2 Büchenschränke , 3 Lhif-

sonniers , 1 Vertiko , 2 Waschkommoden mit Marmor,1 gew. Schreibtisch , 1 Kommode, 1 Gvaitisch, 1 Diwan ,1 Uanapee, 4 kompl. Betten, 2 eis. Bettstellen, 2 polfter -
sestel, I Rohrftuhl. 1 Gelgemälde (antik), 1 Sausapotheke,3 Handtuchhalter . 2 Schirmständer . 1 Blavierstuhl , eineUhr (antik), l Lampe , 1 piöschdecke, 4 Vasen, 1 Buch(llniversalratgeber ). div. LinmachtSpse , eine Binder¬
badwanne. 1 Badeinrichtung, 1 Spieluhr (Manopan ),1 Herd mit Bupserschisf , 1 Metzgerwage, eine Wasch¬
maschine , 3 Marmortaseln re. re.,

wozu Liebhaber sreundlichst einladet 828772
Leop . Gräber , Auktionator ,

Hardtstraße 27. — Telephon 2291.

Der diesjährig Fohlen - und Pferdemarkt
findet am
Dienstag den 22. Septör. , mmltszS,
auf dem hinteren Schloßplatze statt, verbunden
mit einer

Verlosung
von 20 Fohlen, welche auf dem Markte selbst angekauft werden , im Wertevon 5200 füll, und von 100 Geräten, Maschinen und anderen.Gegenständenim Werte von 1100 Mk.

Die Ziehung findet am gleichen Tage, nachmittags 4 Uhr , imRathause statt.
Für Fohlen werden dem Gewinner 80 °/, des Kaufpreises garantiert .Für die Zufuhr von Fohlen bis zum Alter von 4 Jahren ausden Kreisen Baden , Karlsruhe und WeiHcnburg wird für den Heimwegein Wcggcld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet .Die Beschälkartcn (Geburtsscheine ) für die zugesührten Fohlen findunbedingt mitzubringen .

Preis des Loses 1 Mk., 11 Lose 10 Mk.
Den Vertrieb der Lose hat Herr Kaufmann F. J - Egem inRastatt übcrnoyimen, an welchen sich Wiederverkäufer wenden wollen.Ferner sind Lose in den bekannten Verkaufsstellen , sowie

in Karlsruhe bei Carl Götz , E . Wegmannund Lotteriebank Karlsruhe
zu haben . 6582a,4.1

Rastatt , den 18. Juli 1908.
Der Gernernderat .

B r ä u n i g .

Hierdurch teilen wir ergebenst mit , dass wir am 1 . Juli I
d . J . das unter der Firma Th. blppwstlw hier betriebene

käuflich übernommen haben und unter der gleichen Firma |
1 weiterführen werden . 11114

Wir bitten , das unserem verstorbenen Herrn VorgängerI in so reichem Masse entgegengebrachte persönliche Vertrauen I
und Wohlwollen auch auf uns übertragen zu wollen .

Dietrich & Hennecke ,
i . Fa . Th . Lippmann .

©
©
©
©
e
©
4/
©
©
c
©
©
©
©
c

Geschäftseröffnung u. Empfehlung.
Einem titl . Publikum die erg. Mitteilung , dass ich
Wp" Hirscbstrasse 83 "WW ein

üalergeschäft
eröffnet habe. Ich empfehle mich zur Ausführung aller in
mein Fach einschlagenden Arbeiten.

Insbesondere bin ich aufs Beste eingerichtet für
Schriften », Hol *-, Marmor - u . Dekorations¬

malerei .
Unter Zusicherung pünktlicher Ausführung und billiger

Berechnung zeichne
Hochachtungsvoll

B28795 Eduard Müller,
©©©©©©aa » « <2Ssa » assoc »» » ssr/v ©©©©©©©©©©©» sss » s

Möbelrollc , 3,50 Meter lang, auf
Federngebend, wegen Geschäftsaufgabe
sofort billig zu verkaufen. 11057 .3.2

Näh . Zähringerstr . 25 , Laden.

FühPPÜll gut erhalt., für 25 Mk .f flUI I du , abzugeben. B28846
Körnerstratze 19, parterre.

Angemessene Belohnung
demjenigen, der Auskunft erteilt zur
Wiedererlangungdes mir am 22. Juli
gestohlene« Damenrades ( Marke
„Roland") . Mitteilung an die nächste
Polizeistation. Avr. z. crfr. u. B28441
in der Exped . d. „Bad . Presse " . 2 .2

B28847 Waldhornstratze 45 .

Für die uns von allen Seiten in so reichem
Masse erwiesenen wohltuenden Beweise aufrichtiger
und herzlicher Teilnahme , sowohl während der lang¬
wierigen Krankheit als auch bei dem Hinscheiden
unserer geliebten , teueren Mutter :

we,
Frau Divisionsküster

KatharinaWeberW
geb . HefFt

sprechen wir allen unsern innigsten, tiefgefühltesten
Dank aus. 11133

Karlsrnhe , den 31 . Juli 1908.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Milde Weber u. Gestaisfer.

IMsagung .
Für die vielen Beweise Herz-

licher Teilnahmean dem Verluste
unseres nun in Gott ruhenden
Kindes

Kurt
sagen wir allen denjenigen unsern
Dank, die uns mit Blumen -
spenden bedachten. Besonders
sprechen wir Herrn Stadtpsarrcr
Hesselbacher für seine trost¬
reichen Worte unsern innigsten
Dank aus . B28906

Joh . Krämer ii. Frau.

Mostfäffer
tn allen Grüße » (mit und ohne
Tsteche« ) billigst bei

Emil Sledermayer ,
Karlsruhe , Kaiser-Allee 27 .

I
^ ♦

Neues

Pfund 14 4

11144 empfehle« 2.1

Pfannfcuch & ß
G. m. b. H.

— Telephon 460 —
in den bekannten Verkaufs¬

stellen.

Mußißk Gcltgkiiheit
eines MöbelivagenS für Rück-
transport von der Umgebung Walds-
hut-Säckingen nach der Scegcgend
oder badisches Unterland. 6484a .2.2
Hugo Hamma , MellriusMtm,

Radolfzell am See .
Krankheitsh . meiner Frau ver¬

kaufe ich sofort meine

slstWade Wi
mit Metzgerei , groß . Umsatz, zu dem
Preis von 25 000 ■Ji . In einem
großen Jndustricorte nähe von
Bruchsal. Ojs . imf Nr . 6705a an
die Exp. -der » Bad. Presse " erbet .

Wesen Btzlicher Abreise
Da die Wohnung auch heut »

geräumt mutz werde « verkaufe
ich noch bis morgen Soüntag mittag
meine 4 letzten B28892

garantiert
neuen 3sitzigen Diwans

ftatt 48 H. n«t 29
Benützt noch die Gelegenheit .

Schützenstratze 16 , im Hof .
An gutem, bürgerlichen Mittag »

« . Abeudtisch können noch Herren
teilnchm. Akadcinicstr. 24,11. 828899

Fräulein in bin 20. I ., ang« eh-
mes Aeußere, tüchtig in allen Haus¬arbeiten , vermögend , ivünscht mit
Herrn in sicherer Position zwecksIXeir * a .t
bekannt zu werden. Offerten unter
Nr. 828879 an die Expedition der
„Bad. Presse". Anonym wertlos.

Jtintiatifem
Foxterrier hat sich seit Donners¬

tag abend verlaufen. Gegen Be¬
lohnung gcfl . abzugcben . B28903

Kaiserstratze 155 .
Guterh. cis. Bettstatt von best . Kam .

zu kauf. gcs. Off. »nt. Nr. 828860
an die Exped. der „Bad. Presse".

Zu verlausen ***""**
bill. ein fast neu., vierrhg. -khlopho «
(38 Stäbe) m . Schule , «m fast neuer
Rock-Jailettanzug s. mitrl. n. dicke
Figur . Uhlaudit » . 27, 3- Et . , l.

Ganz neue, seine, weiße, « civenba -
tistblusen St . 2.50 Mk.

'
, färb. Blusen,2 pol ., Halbfranz. Bettstellenmit Rost,

Wollmatratzcn u . Polstern, bcss. Chif-
foitier, Vertiko, Stühle u. Taschen »
Diwan sehr billig abzugeben. B28902
Erbprinzenftratze 38 , parterre .

Zn verkansen :
1 ueuer Äohleuherd ,
1 gcbr. 2 flammiger Gasherd ,
1 hübsche GaShänaelaurps , fast neu,1 gcbr. Küchentftch.

Zu erfragen unter Nr. 11155 in
der Exped. der «Bad. Presse ". 2.1

mit Freilaus u. Rücktritt»
vMlllll , bremse, i. Auftrag sehr
billig zu verkaufe » . B28915

Martenstratze 1 , 2. Stock , lickrs .
Nähmaschine, Fußbctr., sehr gut,

ist uni. mehrjähr . Gar. bill. zn verk .823894 Rüppurrerftr . 88 , I .
Schoner LportSwagen Mk. 8.— ,

ein starkes Fahrrad Mk. 30. — zu
verlause «. -B2S908

Lessingstratze 33 , Hof, parterre.

Merlieg- u . SlWsgks
billig zu verlause «. 828888

RebeniuSstratze 2S, UI . lks.
Ein guterhalt. Kinderliegwagen

ist zu verlausen . BÖ8882
Stefauieustr .21 , 2. St ., Hth.

Offerten unter Angabe des Preises
und des Fabrikats unter Nr. 828493
an die Exped. der »Bad. Presse ". 2.2

Engl, uiännl. Windspiel hat
sich verlausen . 828904
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Die Aufnahme für das Schuljahr 1998/V9 findet' statt am Dienstag den 13 . Oktober 1998 , und zwar für
Schüler vormittags 8 Uhr , für Schülerinnen nach¬
mittags 2 Uhr , für Abendschüler und Abendschüler »
innen abends 8 Uhr .

i . Fachschule für Schüler und Schülerinnen :
Architektur -, Bildhauer -, Ciselierklasse, Klasse für Dekorations¬
malerei, Glasmalerei , Keramik , für Zeichenlehrer und Zeichen¬
lehrerinnen ;

II . Winterschule für Dekorationsmaler ;III . Abendschule (für Gewerbegehilfen ) .
Anmeldung schriftlich mit von der Direktion zn

beziehende « Anmeldebogen bisspätestensis . Septbr .
Jahresschulgeld , bei der Anfnahme zn entrichte « : sür die

Fachschule : a, Reichrangehörige 60 M . , b . Ausländer 80 M ., für die
Abendschule 20 M . Schulgeld für die Winterschnle a. 40 M ., b . 60 M .—
Eintrittsgeld für die Fach- und Winterschule 10 M . — Kost und Wohnung
in Privathäuscrn per Monat von SO M . ab. — Programm und Anmelde¬
bogen gratis . — Pünktliche » Erscheinen a « Tage der Aufnahme
dringend erforderlich . 11083 .3 .1

Die Direktion : Hoffacker .

Bekanntmachung.
Den Fortbildungsschulunterricht betr .

Rach § 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arb .-its -
und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsschulpflichtige » Kinder ,
Lehrlinge , Dienstmädchen usw . zur Teilnahme an dem Fortbildungs »
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben erforder¬
liche Zeit zu gewähre « .

Fortbildungsfchulpslichtig find gemäß § 1 desselben Gesetzes Knabe «
zwei Jahre , Mädchen ei« Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen
Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu SO Jl bestraft .
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen » Lehrlinge usw . , die von

auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht dar¬
auf , ob dieselben schon in ein festes Dienst - oder LehrverhältniS ge.
treten oder nur Versuchs - oder probeweise aufgenommen sind.

Karlsruhe , den 1. August 1908. 8973
Das Rektorat :

Dr . Gerwig , Stadtschulrat .

Werkführer- u . Monteurschule
Mannheim.

Das neue Schuljahr beginnt Montag den 14 . September 1808 .
Aufnahmebedingungen : Zurücklcgung des 18 . Lebensjahres , 4 jährige
Praxis , gute Führung , Gewerbeschulbildung . Jahreskurs : Schulgeld 25 Mk.

Auskunft erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen daS 6050a6,4

Gewerbeschulrektorat .

j)ädagsst«ur Gbevkirch .
Vorbereitung für alle Schulprüfungen , Einjährigen -Examen usw.

Wenige Schüler , individuelle Behandlung » beste Erfolge . Spezial¬
kurse für Nichtvcrsetzte, welche ihre Klasse wieder erreichen wollen , auch
während der Ferien . Fämiliäre Erziehung . 6640 ».4 .3

echnikum ildburghausen^ ecnniKi
I I ^ IÜnreTmltl‘ | " MOhlenba

Höhere u. mlttl . Maschinenbau - u. Elektrotechnlkerechule.
Mflhlenbaueehule. Baugewerk- u. Tiefbauachule.

= Programm frei . ==

HESSISCHE LANDES - AUSSTELLUNG FÜR
FREIE UND ANGEWANDTE KUNST

DARMSTADT 1908.

Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr
Konzerte um 4 und 8 Uhr .

Eintrittspreise : Bis zum Schluss der Aus¬
stellungsgebäude abends l xj% Uhr 1 Mk. Zu
den Abendkonzerten 50 Pfg . 5i62a.i5.9

DRESDEN 1908
1. Mai — 15. Oktober

14 .13 Sonder - Ausstellungen 3327a
Kunst und Kultur unter den säch¬
sischen Kurfürsten v s Alt-Japan

Täglich Konzerte — Belustigungspark
= == = = Eintritt I Mark t -t — . :

Die Rastatter Hof -Herdfabrik und erste Rasfalter GeschirrspUl -

jEStzzsLk Stierlln & fetter >° Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maeehine dar Neuzeit — D . ß .-P . angemeldet

■O

o a bo

= er
w >

1IIIIIIiMBSlBBi « SSM !
RT-jfsl

■uanii :

Bel gerl&gen Ansohaflimgskonten grosse Leistungsfähigkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine; bis jetzt

noch von keinem anderen Fabrikat erreicht. »
Uan verlange Prospekt. — Wiederverkäufer gesucht.

GefichtsHaar
wird entfernt für immer nur durch
Elektrolyse schmerzlos. Das . Massage ,
sowie Gesichtspflege , Maulenre
und Pedienre . Beste Referenzen .
87046 .6.3 Art . Kisting ,

ZSHringerstraße 80, 2. Etage .

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
anentgeltlich mit, waS mir Von jahre¬
langen , qualvollen Magen » n . Ber -
danungsbrschweoden geholfen hat.
a . ifocck . Lehrerin , Sachsrnhanst «

b . Frankfurt a. M . 530a *

Kadiscl ^ e Uresfe . Mittagblatt. Samstag den 1. August 1908. 351

ist alkoholfrei , nahrhaft , sehr bekömmlich u .
entzückt durch seinen weinartigen , mous¬

sierenden , würzigen , herb -süssen Geschmack .

gibt mit frischem Wasser gemischt eine er¬
quickende Limonade , besser u . bekömmlicher
als eine solche aus Himbeersaft od . frischen

Zitronen hergestellte
Vi Flasche Mk . 1.75 :

Vs Liter -Flasche IO Pfg . 0 .90
„ „ 0 .55

ist in Läden , Restaurants , Konditoreien , Cafö etc . erhältlich . 10869 .12.3

Hauptdepot für Karlsruhe und Umgebung :
Adlerstrasse 17. r

Privat- FrMMbeitWle,
gegründet 1882 .

2n8M «ideIlllrr .
Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretische «
Mnsterzetchnen » Zuschueide « u .
Anfertigen der Damen - und
Sindergarderobe (auch Reform ) .
Kursus für Frauen nach Ueberein -
kommen. Näh. d. Prospekte . 9909 *

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr Douglasstraße
Äi "sondern Amaläenstr . 26 .

cececccccccceccecccc ©

; iWitaiFr . Napi
’’

e Waldstras .se 43
© empfiehlt für die Reise in
J) irischer Sendung als :
8 Schokolade Suchard (MiIkaV8lma) 9
© Schokolade Cailliers ,
e Schokolade Gala Peter, &
| Schokolade Köhler,« Schokolade Rud - Lindt fils,
« Schokolade Hildebrand,' “ ■ ■ ■ ■ ‘

11024 .2.2

Tapeten- &

9986*
L. Grosbernd, bi« ii. nooidmiii . Kürlsrube

Fernsprecher Ho. 1305
empfiehlt

in Tapeten, Lincrusta, Spannstoffen und Linoleum,

tz Schokolade Sarotti,v Pralines u. Erfrischungsbonbons8
© in reicher Auswahl . I
® Rabattmarken, H77Teleph . 1177. E

Dr. Mellinghoff ’s
Limonade -Sirup -Essenzen

zorSelbstbertitüni ; von Limonade -Sirupen , als : Ananas -,Zitronen -, Erdbeer -, Htmbeer -, Radfahrer -, Wald¬
meister - und Lemon - Squash

■In Grlglnaülaschen ä 75 Pi — —
Rezept zu 4 Pfd . Limonade -Sirup :. . " ckMan löse 2 - Pfd . Zucker in */, Ltr . kooijendcm

Wasser u . füge 1 Flasche Limonade -Besen » hin ^ tt.
Die ans unseren Bsscnzen bereiteten Limonaden sind

weit billiger , aber ebenso bekömmlich und wohlschmeckend
wie die ans frischen Früchten hergestellten . Man achte
stets auf unsere Firma

Dr. Melünghoff Ä Cie . , BücKeburg .
Zu haben dort , wo auch Dr . MellinghofTa Cognac -, Rum -, Likör - uni

Punsch -Essenzen vorrätig sind . :

für I Mdpitdt
In Karlsruhe bei Willi . Baum . R . Blas , Georg Jacob ,

A. Klntz , J . I .ftsch , Fritz Reis , Carl Roth , W. L. Schwaab ,
Hax Straus « (Mühl barg ). 6334a,5.3

□ '

empfehlen wir

gebrauchte
Hloforcn

und 10408 .5.5

Benzin-
Lokomobilen

in allen Größen
mietweise oder käuflich ab
unserer Wrrkstätte in Karlsruhe .

(Oes . gesch .)

Jerrahe ’s jCeilseifeStück
50 pfg .

bestes Mittel Regen nasse und trockene Flechten * offene BeinscMden ,Bartflechten , Haufröte , aufges ]
skroph . Ausschlag . * *
Desinfektionsmittel .

, {gesprungene und rissige Hände , Koplschujmpen ,
skroph . Ausschlag , vielfach bei hindern , Finnen , vorzügliches

Sicherer Heilerfolg .
Dokt med . G. in W . schreibt unt 22. März 1906 : Ihre T *n Heilseife

habe ich in einer Anzahl von akuten und chronischen Hautkrank¬
heiten mit (durchweg gutem, stellenweise sogar vorsfiglichem“ “ ‘ ’ angewandt . Ich gedenke Ihre Seife hier einzuführen , und

Di

Erfolg
noch recht häutig anzuwenden , nachdem ich ihre ausgezeichnete
Wirkung in ca . 12 Fällen beobachtet habe .

Vertreter : Martin Gör des , Karlsruhe , I. enzstr .
7 , Telephon 251S . Wilh . Baum, Werderstrasse 27 .
J. Dehn Nachfolger , Zähringerstr . 55. Max Hofheinz,Luisenstr . 8 . Georg Jakob , Bernhardstr. 9, Anton Kintz,
Sophienstr . 128. J. Losch , Herrenstr . 35 . Otto Mayer,Wilhelmstr. 20 . Fritz Reis, Luisenstr . 68 . Carl Roth ,Herrenstr. 26, Albert Salzer , Kaiserstr . 140 . Wilh .
Tscherning , Amalienstr . 19 in Karlsruhe . F. W. Miethe,Karlsruhe -Beiertheim . Strauss - Drogerie in Mtthl -
burg . August Peter In Durlach . General -Vertrieb t
Revermann «*; Haussmann , Münster i . W .

III □

GaMitt Deulz
3 octQuieltrlaffang flirlöruU , Schildkröte ;

Kaiserstrasse 168 . Ani6rik<)niscli 6 Univßrsalwäschß
Ich kaufe

fortwährend getragene &etee «-
« . Franenkleider , Stiefel » Uhren .
Gold , Silber nnd Brillanten »
Militär « Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Mäbelstücke und
zahle hierfür , weil daS größte
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz , tSefl . Offert , erbittet
17999 «T . Ha © Vy ,
Telephon 2ül5 . Markgrafenftr . 22 .

Wundervolle
Baste , schöne volle
Körperformdurch uns .
ärztl . empfahl . Nähr¬
pulver „ Thilossia “
(Gesetzl^ esch .)preis-
gekr . Berlin 1904
Allerschnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant unschädl .
Viele Anerk , Kart . 2 M„ b . Postvers .
Nachnahme u . Portospesen extra .

K. 11 . Haufe , Berlin 119,
Greifenhagenerstrasie 70, M' ?a '

verbesserte Ouiumiwäsche
unübertroffene

Auswahl moder .
Faijons . Ausser¬
ordentlich spar¬
samim Gebrauch
Immer sauber ,
unentbehrlich

für Männer und
Ivnabon, eine Er¬
lösung für die Hausfrau . Erhältlich in :

Karlsruhe bei Johanna Kerner, Heh. Tisch, Marie Walz Ww . , in
Durlaeh bei i . Leiser , Hugo Steinbrunn, in JUOhlburg bei G . Kugel ,in Söllingen bei Ibeodor Schaufler, in Weingarten bei August
Haidt, Ludwig Maisr. 5886a .27 .5

6.5

10521*

für Damen

sind neu eingetroffen ,

Thaljsia-TerlretuBg:
Frau Heilmut Eichrodt
Klauprechtstr . 13, IV,

Berlins
grösstes Spezialhaus;

Maschinenguss
und « rangnß aller Art , speziell

Maffeuartikel
lwscrt in sauberer , weicher , leicht
zu bearbeitender Qualität zu billi¬
gen Preisen. 6193a .14 .3

Eisenwerk « andern ,
« ander « , Baden.

Zu verkaufen
wegen Krankheit deS Besitzers auf
sofort unter günstigen Bedingnnge »
eine in mittlerer Stobt betriebene

Fabrik
der Nahrungsmittclbraache mit oder
obne Grundstück . Offerten unter Nr .
6051a an die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten .

Emil Lefevre
BERLINS . , jgglOranien -Str asse

Höchste Leistungsfähi
durch Riesen- Umsatz!

. -l di«

kosten!

, 34
Es-llsch

I - Gut!
5S65a.l !

Pbarm . Laboratorlsn
TISANIA

vertreten durch 8154mini WW. bi«
Damen erhalten Broschüren grath, Ifiad

Sigene ll
I San bei

[ Bad
Gasl

i Ltrevon
| ia Haui
; Lelchhon

Gi

Damen - Strümpfe
Kinder -Söckctal

in grossem Sortiment
bei 11072.211

Rudolf VieserJ
Kaiserstrasse 153 .

II. p:
iLSerj . ]

L«
limr

Aquarien,
ZitWe,Wajskri>st>j»I

billigst bei 10842.14̂

J . Sauer,lm

Ihrthrl
| phi
IhaSjt
Ki

Größerer Posten billig « I
Aqnarien - Fische wieder eines
troffen . "PPs

l ^ iehunc
| Ue
iPet
1 in Luc
| bose * :
■(Porto oI» Pfg.

Der l
. m»chi

; ( tauf
d»s Llt.

ßnori

St &n*!a IO M« 15,000 Tepp ^ J
*

sUbt OrOu. B a. QnaUtatec n
uhu -PnlMi von Mk . 3,78 , 5 >»"'
20 , 30 51 » 1500 Mk . vorr * W

pracht-Xatalog
gratis und frankO'

320a

WH ,
Wi

'
r

bunte
. schon
veitze

schon
-uswärt
»allen i

Bad
* ■ IN.«Weim

Karl «
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8154

n grttfo,

10521*

än.

irodt
, iv.

c Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen • Heilanstalten * Hotels » Gasthöfe » Fensionate .

die Pforte des
Schwarzwaldes

4553a.l0 .7

Bedeutendste Bijouterie-Stadtd,Wei
Zwischen Karlsruhe u . Stuttgart an der
Vereinigung der Enz , Nagold u . Würm
gelegen, mit schöner Umgebung, die
Gelegenheit zu prächtigen Ausflügen in
d. genannten Täler nach Hirsau , vYild-
bad, Teinach , Zavelstein usw. gewährt.Taxameter und Droschken am Bahnhof.
Näheres „ Verein zur Hebungdes Fremdenverkehrs " . J

Ettlingen
fgfdie Eheinebene von Strassburg bis Speyer .

am Nordwestabhange
des Schwarzwalds und
am Eingang ins Alb-
tal , prachtvoll gelegen ,
mit herrlicher Aussicht

Lohnender Ausflugsort und auch als
schöner und billiger Wohnsitz sehr geeignet .

Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst und
tortenfrei der 3520a.l0 .7

Fremden -Verkehrs -Verein IV.

WM" Ettlingen . "WW

Vogelsang
beliebter Ausflugsort . 5036a

r ei*l*

ius ;

Marxzell —Holzbach.
Gasthaus zum „Grünen Wald“ MLÄL!

Ich empfehle meine geräumigeLokalitäten mit Saal den tit . Vereinen.
Geschäften, Touristeu und Passanten . — Pension. — Mäßige Preise,- Gute Bedienung. — Lebende Forellen. — Telephon Marxzell Nr. 5.
WAs.12 .8_ Der Besitzer Wilhelm Pieta .

Württ. Schwarzw. 720 m . i) . d. M . _
[ Hotel und Pension Sonne

WM Altren , Haus . Pension von c/%. 4.50 an .I Tel. 2. Prospekte gratis d. d. Bes. B . Ackermann . I

k |
Bad Peterstal, badischer Schwarzwald . Z

<X>Station Oppenau-

Bad und Oastbof zum „Ibirscden".
Eigene Mineralquellen, Eisensäuerlinge u. Bäder , „Pension". Tcleph . Nr . 7.
San verlange Prospekte kostenlos. Albert Hoferer , Eigentümer.
Bad- u . Luftkurort Peterstal b*dlscher

Schnarzwald
ftGasthof und Pension „zum Bären

Ltrenommicrtes Haus , hübsche
' freie Lage . Komfortabel eingerichtete Bäder

» Hause . Mineralquelle « i« nächster Nähe . Elektrisches Licht .
Nlephon . Eigenes Fuhrwerk- 3859a.10.10 Besitzer : Karl Dietz .

Gutach
Gasthaus n. Pension z. „Löwen“.

Altrenommiertes Haus , 5 Minuten vom Bahnhof , etwas abseits
der Landstrasse , mit herrlichem , parkart , Garten . Pension Alk , 4.50
Anerkannt gute Küche . (Forellen .) Beine Weine und Flaschenbier .
Eigene Kirschwasserbrennerei . Telephon 168 . 6747a

Hochachtungsvollst Hermann Kürz .

Jriedricbsböbebei «ä73a .u . '>

Qberichern.
Schönster Ferien

anfenthalt
ist Kurhotol

Idyl . Lage , direkt am Tannenhochwald . Bäder . Vorzügl . Verpflegungbei massigen Preisen . Vom 10. September ab Preisermässigung .
Prospekte auf Wunsch gratis durch M. Bauer , Telephon 50 .

imivangen
35 Min. v. Bahnhof, 200 m ü. d. Stadt , am Hohenweg Pforzheim— Basel
gelegen ; inmitten herrl. Tannenwaldungen, vollständig geschützter, ruhiger
und schönster Lage. Anerkannt gute Küche , ff. Markgräfler Weine . Titl .
Kurgästen und Touristen bestens empfohlen . Eig. Landwirtschaft. Forcllen-
fischerei . Fuhrwerke . Prospekte. Telephon Nr . 84. 4882a.10.10

Eigentümer < Oskar Wehrle .

bad .Schwarzwald,840 m . ü . M„
altbariihmter

Kor- nnd WallfahrtsortTodtmoos
Gasthof und Pension „ zur Sonne “ .

Gut bürgerliches Haus . Erhöhte freie Lage . Zimmer von 1 .20 an .Pension m . Zimmer von 4 50 an . - Telephon Nr . 8

Bad-Hotel St . Landolin, Ettenheimmnnster.
Bad . Sehwapzwald . Luftkurort und Pension .

Schöner Ausflugspunkt , direkt am Walde . Schattige Gärten u.
Parkanlagen am Hause , ruhige , staubfreie Lage . BesteingerichteteFremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei mässigen Preisen .Sämtliche Bäder im Hause . 4331a,15.12

Lokalbalmverbindung mit jedem Zug in Orschweier .
Telephon : Ettenheim 1. Prosp . d, d. Bes, R . «leiser Wwe ,

Hotel Zweibrücker- Hoi, Zweibricken .
Den Herren Geschäftsreisenden bestens empfohlen , Günz -

I lieh renoviert .
Neuer Inhaber : K . Bühler ,

I 6480a früher Münster- Hotel , Ulm .

IHirdau
i .

Hotel Engel .
450 Meter ü. d . M , herrliche Nadelholz-
Waldungen , angenehmer Sommeraufenthalt .
Pension Mk. 3.50. Elegante Fremden¬
zimmer , anerkannt vorzügl . Küche . Wein-

und Bierrestaurant , Milchwirtschaft .
^ Bäder und Fuhrwerk im Hause ,
o Telephon Nr. 4 . Hausdiener am Bahnhof."' Gelegenheit zur Jagd u . Forellensischerci .

1
Luftkurort Nagold

an der Bahnlinie Pforzheim —Calw —Horb —
Frendenstadt und Nagold — Alteusteig .

Bekannt durch seinen malerischen Schloßberg mit guterhaltener
Burgruine Hohen -Nagold, die Perle des ganz. Nagoldtales bildend,mit reichlicher «nd seltener Flora ausgestattet, in
reizender, gesunder Lage , ring» von Waldungen mit
herrlichen Anlagen «nd schönen Waldwegen umgeben.
Erholungsheim der Versicherungsanstalt Württemberg und des
XIII . Württbg . Armeekorps, verschiedene Kurhäuser . Schöne
Aussichtspunkte, Gelegenheit zu lohnenden Ausflügen, zur Kahn¬
fahrt , zur Ausübung der Jagd und Fischerei , sowie zum Baden ,
Flußbäder , elektrische Lohtannin- und Schwitzbäder. Promenade -
musik . Vorzügliche Gasthöfe und billige Wohnungen für ganze4272a Familien und Einzelne . Elektrische Beleuchtung. 5.5

Empfehlenswerte Gasthöfe :
Paul tuz z«r Post, Pensionspreise von 5 ^ an pro Tag,Ernst Knödel z«m Rötzle, „ „ „ „ „I .onts Happlcr , Knrhau »

Waldlust . „ „ 4 „ „ „
Zu weit. Auskunft, ist gerne bereit : Ltadtvorstand Brodbeek .

>1. Piälz . Lotterie
L8« j . He b.d.Pferdezucht etc .

Los © äl Mark
25000

» £12000
* “ 7000

* 5000

Dreytus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
"

hOlZ ^
Handlung und Hobelwerk .l

Gehobelte Pitch Pine *» Red Pine nnd Nord « Tannen -Fnssboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlajre . I

tmtfgiünhi

Bap Geld
H * lk i VahingjbMHoanin .
Ziehung am 6 . August 1908 .

tteueral -Agentur
Peter Rixius
in Ludwlgshafen a. Rh.
JfOSeck I Mk ., 11 Lose 10 Mk
(Porto u. Liste nach auswäm
» Hg . extra ) empfehlen ln

Moslob
CO .

Der Kenner
I » Bucht seinen" Busmost
. *• Liter © Pfg .

—_ Hur xus
Rheinen ? wostextract

spp 'jSJ«u »«*
}, e. '0.

nko«

Enorme Oetdersparnis
für jeden ,22Ga.l0 .5

Wßmoll -Weröraucher .
. Wir liefern als Spezialität«nute Putzwolle

schon von Mk. 31 .— % kg
^ itze Pntzwolle

schon von Mk. 53 . — % kg
aufwärts - Lieferungin Original -
dollen von 50 bis 200 Kilo .“ • d . Putzwollwerke ,
.* ■ Nt. b. H., Mannheim .

Lut einaet. Vertreter überall ges.

Wied vollkommen ersetzt durch

HEINENf _
Oauptbest: ndtürl . Extract aus Früchten

Gesundes.erfiischendes . hallbares Getränk .
Durch Güte und Wohlbekömmlich*
keif beliebt und begehrt deshalb
bei Tausenden täglich im Gebrauch

OerKennernimmtkeine dervielen Nachahmungen
GD innTMiiiunimwnfainmtgTW CD

Portion 150LiterMk. 3.2o -50Liferflk . 1 .25
ANTON HEINEN . PFORZHEIM.

Niederlagen an den meisten Plätzen , wo nicht wird eine solche er¬richtet . Karlsruhe : Otto Fischer , Fidelitasdrogerie ; Jacob
Lösch ; A . Hintz , Westenddrogerie ; Jean Unntz Nachf . ; C.Wentzel ; Otto Mayer , Wilhelmstrasse ; Hofdrogerie Carl Rotb ;
Drogerie Th , Walz . Durlach : Adler - Drog . August Peter ;
A . Schmitt . 1505a .8 .8

Arlteste größteMnherwagenfabrlkSachsenr und
einzige deutsche, welche direkt m.Familien arbeitet
u. umsonst buntfarbigen j)rachtkatalogG) hnen,endetiftIuliu5 Tretbar, örimma 3ao

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen.
Gegen 30 Pfg . in Marken verschlossener
Brief ohne Firma. 1934a*

Küoner »lurh *. . Kö )«i % R \

find .diskr .Ausnahme
u. gewissenh. Pflege
bei Frau Stecher ,
Hebamme. ^o°26 .7

daß die Milch nicht überkocht. Preis dieses Milchkochers 75 Pfg . Ueberall
zu haben ; sonst direkt gegen Nachnahme . Von Mk. 1 .10 bei : Alfred
Hosmann , Hannover, Cellerstr. 101. _ 5571a,13,8»amen

•SSTÄSert*
7 VifitenrartenS^ .^"'

.W.^

Luftkurort Bergzabern.
Kurhaus Behret .

Bedeutend wergrösserter Saals
Vereinen nnd Besellschaften besonders empfohlen.

Telephon 1 . Prospekt auf Verlangen durch
4237a.6.6 Ph . liedret Ww .

Sanatorium Bergzabern (Pfalz)
altrenommierte Anstalt .

Für Karen das ganze Jahr geöffnet. Modernste Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wald - n . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Anfenthalt auch für nichtkranke Personen .
Bei Jahresanfnahme Preisermässigung . 1051a.30.23

Heim für alle!Also :
Näheres durch Prospekte . Dr . Bossert .

Höfel,
“ "

. Liestal <c. Basel).
Grosser schattiger Waldpark . — Solbäder . — ff. Pension mit

Zimmer von fr . 4.50 an . 5760al4 .6
Carl Tüller .

Luftkurort Weisstannen 6eiÄr
(7, Stunde voll Sargans, Kt. St . Gallen , Schweiz, 1000 m ü. M.)

und Pension Gemse
Mildes , stärkendes Alpenklima, schöne ruhige Lage bei Waldungen,

Gartenanlagen , 2 gedeckte Veranden, Bad, Wasserversorgung , Tcleph. Eig.
Gefährt. Prächt . Spaziergänge, Gebirgstouren (Wasserfälle , Gemsen ). Schöne
hochromantische Poststratze von MelS (13 km) . Pension samt Zimmer und
4 Mahlzeiten von Fr. 4.— an. Familienpreise. Juni u. Septr. Rabatt.
Referenzen . Jllustr. Prospekte gratis und franko . Billige Passantcnprcise.

Höfl . empfiehlt sich (3542a .5.5) Jean Moser , Besitzer.

gasifeaur u. Pension r. Krone
Dowl l Yl fran (Kt * n »"rx »u ), Schwerz .

K5JLM . Schönster Punkt am Untersee.
Bietet für Erholungsbedürftige einen empfehlenswerten Aufenthalt .
Prospekte gratis. — Mäßige Preise. 4437a.6.6

Höflichst empfiehlt sich Hern ». Weischinger , Besitzer.

Luftkurort , naher Tannenwald , Mittelpunkt vieler Spaziergänge, Quell-wasser, Bäder, elektr. Licht. Massige Preise. Prospekt .
4825a.15.10 Besitzer: Fr . Stehl <5 (Badenser),

Prospekte frei durch die Kurdlrektlon .
Kableosaüre-Thermal -Sool-SprudeiöädBr ,

mediko-mechanisches Institut im vergrößerten Badehause. Röntgenkabinet .Lichtbäder . Ruheräume . Modernes Inhalatorium . Altbewährte Trinkkur beiKatarrhen der Luftwege n. des Magens.
. .„ ^ nKhäten u. Rheumafemus

ErfolgreicheBehandjunÖvon

^ jj ^ rünnen N 3 .1906 gäjq
Vorzüglich bei

chronischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs-Organe .—
Quellen No. 1, 4, 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen .

WW Wasserversand n. Broschüren d. d. Brunnenverwaltung B. m. b. H. iM

tocnw

Ehrliche nnd zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel-
Haus auf

monatliche Zahknngsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr. 10925 an die Erped.
dcr . Bad. Preise" einreichen . 3 .3

I Patentamtllcb geschlitzt .

RUD - KÖLLE , Esslingen am
_ Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5975a*
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
Brennholzsägen nnd -spalten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u. s . w.

Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb : : :: Beste Re¬

ferenzen. Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit ,

Büssing
*' -Lastwagen

und Omnibussen ( Erstklassige Fabrikate ).
Sieger in - n . ausländischer Konkurrenzfahrten .
TofÜPl’ lf Üllfpp erhält eine Anschaffungssubvention

von Märk
Betriebskostenzuschuss von Märk
6 .4 Jede gewünschte Auskunft durch den
Vertreter : A . Nachbauer , Karlsruhe , Kriegstr . 180.

und einen

pro Jahr .
10228

■ M .
gro¬

ße R .
Ware .

Lost st. MalieSpcllug j «, ü

ui,Jettfeer.
ff. Dauerware 7 M. ' / , F. 3 '/ , M.

Ferner Napps neuer la
fett» id Heringtrie- 1 11 > denkbar
reu. 4 ? beste
der Ware
für jed.HeringSlieby.Delikateffe
nur große neue Ware v . letzt . Lang

8 - 4/, -asts .
Xapp XaeM., SvisemaBda 5t .

siniieinrniitunaen

m

Aktien -Gesellschaft
fürEisen - u . Bronze .
Giesserei vormals g

Carl Flink§
Mannheim

prima Ware, versendet unter Nach¬
nahme ver Psd . zu Mk. 0.13.
6186» I .nd . Blmrnlg , 4.4

GrieSbach , bad. Schwarzwald.

kür fialrl verleiht an jedermann,0dl DBIU reelle, diskr. n. schnellste
Erledigung, kulante Beding., Raten -
rückzahlung. Provision vom Darlchn .
Glänz . Dankschr. v. vrLnlliar. XarUnV. *, Fricdrichstr . 196, 5151a.26.9
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Lieferung franko .

10668 *
Möbellager

der

Vereinigten Schreinermeister
e . G . m . u . H,

Anialienstr. 31 Karlsruhe Gegr. 1883 .

3 - stöck . Ausstellungsgebäude
enthaltend über 60 Musterzimmer , wie :

Schlafzimmer Wohnzimmer

Speisezimmer Salons
Herrenzimmer Küchen

in hervorragenden Qualitäten
von den billigsten Preislagen an ,

Bedienung v<yi Fachleuten . Ständige Zeichner .

Eigene lflErhstätten für Innen - Moration .
Freie Besichtigung ohne Kaufzwang,

Bekannt billiges Einrichtungshaus .

UW

Telephon- und Telegraphen-Anlagen
jeder Art und Grösse,

Sicherhelts - Feuer -Alarm - Anlagen ,
Elektrische TUröffner, D . R. P.,

TelephonstationBnzurEinscjiüitunginjeilßKIingelanlüge
geschütztes Sprechsystem , 9310.12.3

Jegliche Bedarfsartikel für Telephon - n. Telegraphen-Anlagen .

Grund & Oehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

Die öffentlich. Lesehallen ,
des Vereins Volksbildung

sind unentgeltlich geöffnet in der
Schiitzenstr . ( Nr . 35 ) 12 — 2 u . 6 — 10,
Sonntags 10— 12 . 70 Zeitschriften u.
30 Zeitungen liegen auf . Zähringer¬
strasse (Nr . 100 ) 10— 10 Werktags ,
10 —12 u. 7—9 Uhr Sonntags . Auf -
liegend 50 Zeitungen , 70 Zeitschriften .

Fürstenberg- Bri
Tchlgckiink 6. M. des Kaisers
stets frisch im Ausschank

Barlsrudv : „ Silberner Anker " (F. Nimmelin », Kaiserstrasze 72
„ Roter Hahn " (Friede . Krull ), Kaiserstratzc 25
„ Deutscher Hof " ( B . Leible ), vis - a-vis Hauptpost öjq»
Paul Bartb , Biergroßhandl ., Belfortstr . 7, Telephon 2137 , in Syphon Cb
5 und 10 Ltr , sowie in und */, Flaschen -

Dnrlacb : Gasthof jmn „ Bad . Hof " (Adalb . Porr ) , Hauptstrasr « 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Dnrlach "

Depositär : Kaiferstratze 73.

III . Riigemeiner
Deutscher Maiertag .

I. Verbandstag
des Hauptverbands Deutscher

Arbeitgeberverbände im
••• Malergewerbe •••

Auto-Höhenverkehr Baden -Baden
. — . Telephon 659 . • ■■ ■■■

*
Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Blättig , Sand und Hnndse «^
Angenehme, schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald. Abfahrt ab Bahnhi
Baden : 8<ö vormittags, 245 nachmittags. Fahrzeit ca . °/t Stunden . Gepäck kann mitbefördert werdeg

Bestellung von Plätzen bittet man an die Geschäftsstelle des Auto - llöhenvcrUehr
Merkurstrasse 11 , Baden -Baden , zu richten; 4340a .2

De RdiSy Kronenstr . 37/39

VIII. Verbandstag
des Süddeutschen Maler¬
und Tünchermeisterverbands .

Grösstes Herdlager
in lack ert . , emaill .
und in Majolika - ,

L

Hotel - und Re -
stauratio « »-

Herden re . Re-
paraturwerfstätte .
Telephon 1281.

Karl Fr . Alex . Müller ,
Amalienstr . 7, in nächster Nähe der
* Erbgrohh . Palais . 9926

Möbel -Ausstellung :
8574

für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca. 50 Musterzimmer
komplett ausgestattet

Kostenvoranschläge
gratis und ohne
Verbindlichkeit .

foderne - Transmissionen
Wellen und Ringschmierlager , Reibungs - etc. Kupplungen,
Riemen- und Seilscheiben etc.

Qebrüder penckiser, p/orzheinj .

tMUlCttllliitni-- Ausnahme - Offerte ! Kur 8 Tage üäilial

fiRlTZN En

Gritzner - Fahrräder
Elegante Ausführung =
Dauerhafte Konstruktion 10233 .5 .4

Gritzner -Freilaufnabe „ Helios 1 *
Vorzügliche Bremswirkung .

Vertreter: Schwinn & Ehrfeld , Kaiserstr . 99 , Karlsruhe.

Doppelte Rabattmarken oder
bar lO #

j0 bar
wegen Vorgerückter Saison auf

Eisschränke ,
Fliegenschränke ,

Fruchtpressen ,
Messingpfannen ,
Gasapparate ,
Gastische . 10994 .2,2

J . Bähr , AstWttki, WuldßrÄ 51.
Vestev Zahlev

Abgelegter Herren - u. Damenkleider ,
Schuhe , Möbel re. Postkarte genügt .
Komme ins Haus . B285313 .2
J . Brauner , Markgrafenstr . 14 .

(

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpfleg¬
ung bei Frau Mtuier ,

)ebamme, Straßburg t . Elf . ,
jelenengoffe 16. 5601al0 .3

an jedermann , auch grg. be¬
queme Ratenzahlung , oerleiht

diskret und schnell zu kulant . Be»
dingung . Selbstgcber V. A. Winkler ,Berlin 67 , Potsdamcrstraße 65.
Glänzende Dankschreiben 5050a .26.12

6000—7000 Mark
gegen gute Sicherheit gesucht .
Offerten unter Nr . B28 - 76 an die
Exped. der »Bad . Presse * erbeten .

Reinigen und Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung 9406 .15. 7

Job . Käser ,
Reinigungs -Institut , Kronenstr , 34 .

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible , -
Lirmarckstrahe 33, -

K ii r 1 » i - u li e ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg -, Zenfterputz -,
^ Aushang -, Plattform -,

Doppel - , Anftell- u .
» lappleitern .

Ferner : Trans mis-
fionr - u . Schiebleitern
in bester Ausführung

Unübertroffen
Tv Güte u. Qualltlt sind meine berühmten

Singer - Nähmaschinen „ Krone " ,lieber 100 000 Maschinen Im Verkehr. n <*
weitbekannt Nähmaschine *-

Großfirma M. Jacobsohn,Berlin N. 24,Linienstr . 126,Lieferant von Post -, Pr .
k Staats — u . Reichselsen - »
\ bahnbeamte , Lehrer -* »
BMilitär -, Krieger-Vereine, ®
! versendet die neueste

J aeutsebe ftachsrmlge
/ Singer -Nähmaschine Krona

- mit hygienischer Fussruhe
für alle Arten Schneiderei, für

40, 45, 48» 50 Mk. 4 wöchentliche Probe¬
zeit. 5 Jahre Garantie. Jubfllums- Ktftalog ,Anerkennungen gratis . Militaria «
Zollerräder , elegante schöne Bauart,.beliebte Marken, stabil , leichtlaufend .Neueste Patent - Wasch - Maschine, Hon¬

maschinen mit Piette billigst.

Ia . ! Mti| ö | . Munin
in Fäßch . von 16 Lit - an , pr . Lit . 60,
80 u . 100 Pf . frauco jcd . Bahnstat .
geg. Nachn. Fässer kosten 10 Pf . pr.
Lit -, werd . zum selben Preis retour -
gcnouimen ev . auch leihw . empfiehlt
die Rotweinkcltcrei und Großhandlg .
B . Bist » in Metz . 2889a

Das natürlichste , aus der

frischen vrenneffel, nicht
aus Extrakten hergestellte ,
altbewährte , überall ein-

efühtte Haarwasser bei
»chuppen, Haarausfall , Nahi -

föpfigkeit ist

Wtllltlfteillkk ßausutt
's

Breuuejsel -Lpiritus
Schutzmarken „ WendelsteincrKirchcrl "

und . Brennesicl ". Flasche M . 0.75,
1 .50 und 3. —.

r ; Alpina . Seife ä M . 0.50, Al-
pina - MIch a 1 .50.
vrenneffel . haaröl M . 0.50
Pomade I .—.

M- Alpenblumensommersproffen -
Lrem « m . 2 .— . 3981 - .16 .8

Pulcherol , Ideal der Haut - und
Schönheitspflege , i 1 . — Mk.

Hofdrogerie : Carl Roth .

Mehr wie ein
"Stück geben

mir für
o°.e: -n Preis

nicht ab .

Jedem , dem uni .re Ware » „ och „ ich: bekenn : find,
senden wir ein Probefiück Rasiermesser Pr . 50 mit

Etui (5 Jahre (Sarantie ) zur Ncbcrzeuanng der
Qualität unferer Waren , wer Mk . k.oo

für Porto , Packung rc. cinsendeb
kiNachnahmc 20 Pie . mehr ).

Reeller Wert doppelt .° Pracht-rafffrlidt

Katalog

erhält jeder gratis und franko , ohne Naufzwana . Derselbe enthält große Auswahl' n Rasiermessern , Rasicrbcstccken. Haarmaschlnen . Taschen ». Tafclmesjcrn . und
Nabeln,Damen -,Haar - undSchncidcrschcercn,Reben » oder (Lartcnschcercn,Sensen ,Särtnerinesscrn . Brot », Schlacht », Gemüse », Hack - und Wiegemessern , Uhren , ct
Uhr - und Halsketten , Broschen , Ringen , Portemonnaie »; , Vieifen , Spaziorftöckcn , §
Kernrohren , Feldstechern . Schutz- und Stichwaffen , Musik-Instrumenten , Schmuck-
und HaushaltungSartilein , Kindcrspielwar - r, und Christbaumschmiick re. rc. ?

üebrödär Seit , Sräfrath 121) . Solingen, SSünSfl
^ ailBBBIISIISIIBIBIIIIIBBB ^

7

ID V. zu ML 22 p.
offeriert die 10684 .10.4

Spanische Vlettthattdliinij

Rüppurrerstrasse 14.

Landauer Anzeiger * »
Landau Pfalz . Auflage im Märs
15100 ! ! JW * Inserate wirkssm,

1978 . 12,6

►ErFin3ir<
Schiit zbDIi

[zur rechten Zeit!]
; ErFin3ar- 5diiitz - 5 Lalle !

iBasE ^ nHakffii
6630a

Echt Holland, gebrannt . Kaffee ,
sehr ausgiebig infolge seines fein . u . kraft . Aromas , 1V Pfund Post ,
kolli Mk . 9 .50 franko geg . Nachn. 6209a .6.6Holländ . KafFee -lmport -Compagnle , Düsseldorf A. 35 .

Wagen-Verkauf,
neue und gebrauchte .

2 rabrige Handwagen mit u. ohne
Federn , 4 rädrige Handwagen mit u .
ohne Federn , Pritschenwagen mit u.
ohne Federn , Break 4-, 6- u. 8iitzig .

Karlsruhe . « arlftratze 31 .
9856 * IV . Uro ».

Eine in einer Amts - u . Garnisons -
stadt Badens im besten Betrieb befind!.

Bäckerei
mit alt . anhänglicher Kundschaft ist sof.
od . später wegen Todesfall prciwert
zu verkaufe » . Gefl . Anträge unt .Nr . 6613a an die Erpcd . dcr „ Bad .
Presse " erbeten . 2.2

Färberei u . ehern
Waschanstalt

sucht in den Städten Durlach ,
Ettlingen , Bruchsal , Rastatt

Baden -Baden

= AmhmchM =
gegen hohe Provision zu errichte»,
bevorzugt werden Putz - , Wofftz
Wertzwaren , Handschuhe - , Hut>
geichäste und dergl .

Offerten wolle man unter Ap
N0ö5 an die Expedition der »BU
Presse " einscnden . A

Hausbesitzer«
hohe» Rabatt

Tapete « k Rolle v. 10 Han
Elegante « oldtapete von

t2 Si an
Echt« Lincrnfta. 53embreit

st m 40 , 50 , »>0 , 70 Jj je .
Lincrußa -Ersatz .

fertig lackiert , ä m 25 5t
Muster überallhin franko.
Kiilgfrrle Äajrrttntn&ult.
C. Kupsch ,
Frankfurt a .M.,
« ltegaffe 27/29 ,

Cburmclin
allein — hält Wohnungen , Haustiev
und Pflanzen rein von allem

Infebtenungeziefef
Thürmeli « ist nur in Gläsernl
haben zu SO Pfg „ 60 Pfg .» 1 “
in den Drogerie » u. Materialward
geschäften Karlsruhes und UmgebwO
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Aupst -
"

r 5100,yphoa

mdaeek
5 B*hnh,ft werdet -
rerbe h,
340a .24,t

19

?er * *
im Mär,

wirksam .

Orchester
Kaiser Franz - Garde -

Grenadier -Begiment
Berlin

Aufziehen der
Schloßswache in ;

„ 4-40032 Berlin mit Freu -
^ 4-40031 ssenmarsch .

Grosser Zapfen -
streich im Biwack .

Grammophon-Orchester
Berlin
Fern der Heimat ,

_ 2-40752 Zigeuner - Walzer .
c 2-40753 Zigeuner - Ständ¬

chen.
DesNegert Traum ,

^ 2-40754 amerikanische
v 2-40755 Fantasie . 1. Ted .

L Teü.
Arthur Pryor

’s Band.
„ 040069 Oberon -Ouvertüre .
**'040100 Jubel - Ouvertüre .

Orchester „Bose“.
Das Fächer - Par -
füm , Wals « .2-ESÜ Valse

Garde Bepnblicaine .
„ 4-40034 Picolinette .
c 4-40033 Die Grasmücken .

Damenstimmen
Emmy Destinn, Sopran

Berlin
KgL preuös . Kammeisäng .

Arie a . „Madama

„ 044085

,53532
' 63533

Butterß ’f “.
Schlussszene aus
„Madama Butter¬
fly“-

Marie Götze , au
KgL preuss . Kammersang .,
mit Chor der Kgl . Hofoper .

Berlin
Ständchen von, &481J7' 2-43118 Schubert , L Teil

2, Teil,

Männerstimmen
Alfred Sieder , Tenor

Mannheim
Zuckerwalzer aus
„Die Inselbrauf *.

„ 4-42106 j)a draussen im
" 4-42107 duftigen Garten ,

Walzerlied aus
„ Walserträum ".

RwWWliwW
Ernst Kraus , Tenor

KgL preuss . Kammersänger
nnd Hermann Bachmann
Bariton , KgL Hofopernsäng .

Berlin
Gruss ’ Gott, mein
Junker , Duett aus
„Meistersinger *.
Mein Freund in
holder Jugendzeit ,
Duett aus „Meister¬
singer “ •

Instnienlal-ioU
Piccolo .

Georg Gundersen
Berlin

„ 49012 Die tceisse Amsel .0 4&Q13 Rondo-Polka.

Nr. Eli Hudson
mit Orchesterbegleitang .

Die Vögel des
joTi -fj Feldes .

äSfcSMS
Kunstpfeifer .

Cornei .

Alfred Matthes Berlin
Kgl . Kammermusiker .

„LizziePolka .
Klänge aus Steier¬
mark , Fantasie .

„ 45040' 1SLSB

Bezugsquellen u. Vorführung der
Neuaufnahmen ohne Kaufzwang :

In Karlsruhe : B802a
Gebr . Boschert , Kaiser-P

Freibarg : 1. B . :
Muslkhaas Ruckmich , Gr. Bad . Hoflieferant

Grammophon -Platten verlieren nie den Wert :
Für 8 abgespielte Grammophon -Platten wird bei Kauf

einer neaen Platte eine neue kostenlos geliefert . '

Item
alt
Dnrlmtz
Rastatt

errichte »
, Walk
t -, Hat-

inter 8»
der «Ä

Grösste Plattenschonung und
Vollkommenste Lautwiedergabe

werden nur durch den Gebrauch von

Condor! Nadeln
Gesetzllctk geacbütxk

erzielt

Jede Spitze Wird vor Versand genau
durch die Lupe untersucht und ist die
Vollkommenheit derselben garantiert

BERLIN S . 42 .

Paradepläne 10 fo. |

Kaiser -
j Keine KinderkärtenTJH

Parade
bei Strassburg , 29 . August .

Offiziell © Tribttne .
Karten im Vorverkauf ab heute nach Plan .

Nummer, bedeckter Sitzpl . m. Eissen u. Lehne & 12, 10,
9 n. 7,50 M. — Desgl. unbedeckt 4 6 u . 5 M. — Stehplatz

(nicht num.) 4 1 M.
Aug . Vogt , Verkehrsbüreau, Strassburg i . E . ,

Kflss-Strasse 13. (F. 802) 5677a3.3
und Fr . Roert , Hofmusikalienhandlung.

Versand nnr gegen IVachuahme . _ I

q ft t T ttt e Vreffe .

Moterial - Verdmgung .
Bütt 13

Wir haben nach Maßgabeder Ver¬
ordnung Gr . Finanzministeriumsvom
3. Januar . 1907 öffentlich zu ver¬
dingen die Lieferung von :
GruppeI : Holzschuittwaren .als :

Eicken-, amerikanische Fichten -,
Weißtannen- , Rottannen- und
Kieserndielcn u . tanneneLatten ;

Gruppe II : tannene, eichene und
kieferne Schwelle « ;

Gruppe III ; 400 Wagenladungen
Reisigwelle« oder Holz -
bündel von Sägewerken oder
Holzbündel aus Scheit - oder
Rollenholz nach unserer Wahl.

Angebote sind schriftlich, verschloffcn
und mit der Aufschrift :
Verdingung 12. August 1808

versehen spätestens Mittwoch den
12. August 1808 , vormittags
9 l / > Nhr. bei »ns einzureichen .

Di: Lieferungsbedingungenund der
Angebotsbogen werden auf vortofrcie
Anfrage, in welcher die gewünschte»
Gruppen angegeben sein müssen, von
uns abgegeben. 10371 .3.3

Zuschlagsfrist 4 Woche ».
Karlsruhe, den 11 . Juli 1908 .

Gr . Berwalt « « g
der Eife « bahnmagazi « e.

Packpapier !

in
Haust!»
m
efer,
läsernl
•i 1 ®
iolfflorei

Vllr Karlsrnhe und Umgehung von einer absolut leistungsfähigen

Äsr = sxs oar mit hoher Provision
Unter Umständen wird entsprechend grösseres Lager am Platze er
richtet , Nur Herren , welche mit der Branche vertraut und gute
jErfolge nachweisen können , belieben ausführliche Offerte unter Chiffre
J . 2800 an Haaseastein ft Vogler , JL-B., Karlsruhe zu richten.

Inn l/onH erteilt Unterricht in
lüg. 'llllllU. HöH. Ntathematik , Festig -
keftslehre, Darstell . Geometrie . Off.
unter Nr, 228548 au die Exped.
d« . Bad. Presse" erbeten . 2.2

Für 13jährigen Knaben gewiffcnh.
Mil in MW äfiiiä
Offert, mit Preis unt . Nr. B2886I

an die Exped. der „Bad, Presse " erb

Pfändcr-
Berfteigermtg

Am Mittwoch den 12. August
1888 , vormittags von 8 Uhr
und nachmittags von 2 Uhr an .
ludet im Versteigcrungslokal des
Leihhauses , Schwanenstraße 6, 2.
Stock, die

Sffeutliche Versteigerung
der verfallene« Pfänder Nr.

28 581 bis mit Nr. 2SS83
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird eine
halbe Stunde vor Versteigerungs¬
beginn geöffnet. 10498 .2.1

Die Kasse bleibt am Berstet -
geruugötag geschlossen.

Karlsruhe, den I . August 1908 .
Slädt . Ufandleihkasse.

Mörsch .

'Mnmiti!in (f)!iii!i.
an Am Donnerstag

de« 6. Angnst d.
IS .» nachm . 1 Uhr,
werden beim . Farren -

stall" in Mörsch 2 schwere, sette

Rindfarren
gegen Barzahlung öffentlichversteigert ,
wozu Steigerungsliebhaber freund -
lichst eingeladen werden. 6710«,2 2

Mörsch, den 80. Juli 1908 .
Der Gemeinderat .

Kästner , Bürgermstr.
Deck.

Wirtschaft
zu verkaufen öder zuverpachten

In einer größeren Amts- u. Gar¬
nisonsstadtMittelbadens ist eine alt¬
renommierte Weinwirtschast mit Gast¬
haus per 1. Oktober ds. Js . unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu verpachten.

Da dasselbe an der Hauptstraße
liegt und genügend Räume hat, würde
sich leicht eine Metzgerei dabei be¬
treiben lassen, zumal ein neues all¬
gemeines Schlachthaus am Platze er¬
baut ist. Günstige Gelegenheit für
Metzger. Offerten unter Nr. 8352a
an Sie Exped. der „Bad. Presse" erb

WirtjW zu nerkaujen.
Wegen Todesfall ist die Gastwirt¬

schaft zur „Krone" in Wiesental
( bei WaMusel) unter günstigen Be¬
dingungen preiswert zu verkaufen.

Näheres bei der Eigentümerin
Frau Schul , Wwe . 828189 .5.2

National-Negister-
Kasse (Dayton ) ist für 88 Mk. z«
verlausen.

Zu erfragen unter Nr. B28852 in
der Expedition der «Bad. Presse".

Karlsruhe .
Samstag den 1. August 1908

Die schöneHelena
Operette in 3 Akten von Meilh

und Halevv .
Musik von Jacques Offcnbach .

Anfang 8 Uhr :

Sonntag de« 2. Angnst 1908

Blaubart.
Operette in 4 Bildern von Meilhac

und Halävy.
Musik von Jacques Offcnbach.

Anfang 8 Uhr. 11081
Ausnahmen in Edisouwalze» und

Grammophonplattenaus 9608*

„Ein Walzertraum“
sowie sämtlicher am Stadtgarten - !
Theater gcgebenerOperetten empfehlen
Wahr. Beschert, Kaiserpassage 10/18,1

Letztes und vorteilhaftestes Sommer-üngehot

t ii
.
Hl

Vom 1 . bis 8 . August

Preisherabsetzung
bis zu

50 °
/«

Die in grossen Mengen angesammelten

aller Abteilungen mit

oder Stachen
Rabattmarken.

Keine Auswahlen . Verkauf nur gegen bar.
ggp Sonntags geschlossen . *991 11189

Frisch eingetrossen
neue

prima holländische

volikeringe
Stück dt Pfg.

Rene

Vismarck-
Iberinge

aus frischen Fischen

Stück Pfg.
die 4 Ltr.-Dose

Ml . » 2°

Reu«

Drstdrringe
Stück V Psg .
die 8 Ltr.-Dose

o» 00
Mk. *»

Rene

Salzgurken
Stück 8 Pfg.

Rene

LlVggurheu
die 4 Ltr .-Dose

S oo
offen Psd. ö © Pfg.

empfehlen

Pfannbuch 8 Go.
I G. m. b . II. ■

in den bekannten Per- sM

Achtung ! Achtung!
Zahle höchste Preise für abgetragene
vre« » und Dame« - « leider.

£28225,3 .3 J . Gross ,
Markgrafenstratze 16.

Primt- n.BaM»kIkhe»
durch direkten Verkehr mit den Dar¬
lehengebern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Lebens¬
versicherungs -Abschluß der unter;.
Generalagent W. Hundt , Karls¬
ruhe, Kapellenstr. 60. Rückp. »***

WM ii. Metzgerei.
Eine gutgehende Wirtschaft ,

20—22 Hektoliter Bier in der Woche,
viel Wein u. Branntwein , nebst große
Schlachtungen , unter günstigen Be¬
dingungen z« verkaufen .

Offerten unter B26822 an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse " erb.Auf ein rentables Wohnhaus in

guter Stadtlage werden

10000- 12000 Mk.
II . Hypotheke auf 1 . Oktober oder
später gesucht. Gefl . Angebote unt.
Nr. 11019 an die Expedition der
„BadischenPresse " erbeten. 2.2

Friseur-Geschäft
wegen Todesfall sof. z. Jnventarpreis
z« verkanseu. Mod. Einrichtung.

Offerten unter Nr . 6378a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 8.3

Haus -Berkaus .
In einem aufblühendenEisenbahn»

städtchen des badischen Hinterlandes
mit mehreren hundert Eisenbahn¬
beamten und Bediensteten ist ein drei¬
stöckiges , ganz massives Eckhaus mit
6 schönen , abgeschloffencn Wohnungen
mit Wasserleitung , sowie einem mas¬
siven Remiseanbau , schönen, gewölbten
Kellern, Haus-, bezw. Ziergarten ,
unter günstigen Bedingungen ver-
hältniffehalber zu verkaufen .

Vermöge der schönenLage würde sich
bas Haus zujedem Geschäft (Wirtschaft,
Bäckerei, Metzgerei oc.) eign en undwäre
einemtüchtige» Manne Gelegenheitge¬
boten, sein sicher. Auskommen zu finden .

Offerten unter Nr. 6641a an die
Exp. der „Bad. Presse " erbeten . 3.3

350 Mark
von Beamten in sicherer Stellung für
die Zeit von 6 Monaten gegen gute
Sicherheit und hohen Zins zn leihen
gesucht. Offerten unter Nr. 828845
an die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten . 2.1

Gesucht von pünktl. Zinszahler

10000 Mk. - -
(I . Hypothek ) auf gutes Zinshaus .

Offerten unter Nr. 6740a an
die Expedition der „Bad. Preffe" .

Darlehne, cv. ohne Bürgen,iAtlv ratenw. Rückz., von Sclbstg.
Hengstmaun , Dortmund ,,4*Ta Gutenbergstr. 59. Rückporto. . rtlt IMrfnnlrVtteinevollständigeneu

Oll l>ml ! U | lil eingerichtete Soda -
Wasserfabrik, ein Pritschenwagen
mitPatentachsen , ein 2rädr . Statten ,
Todawasserflascheu u. 18 gut»
Fässer von 25—175 Liter. 6617a .2 .2

Löwen -Apotheke Graben .

Geld 5—8 ^ SSf
sofort , in 5Jahr, rückzahlb . Streng ?
reell , diskret. Zahlr . Dankschrei! . £
3. Stufdie , Berlin 57 , Kurfiirstenstr. 18 : °

3 « kaufe» gesucht ein kl., einst.
Üoiiiiliau *

mit Garten ohne Nebengebäude.
Offerten mit Preisang . md» Lage

unter Nr. Vv879l an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten. 2.2

Kitr Bogelfrennde l
Wegen Aufgabe der Zucht werden

mehrere junge Kanaricnhahue « u.
Weibchen um jeden annehmbaren
Preis abgegeben. Eltern erste Preis¬
sänger, Seisertftamm » bei 828655
K. Michel , im Herrcngarderobe-,

Maß- und Reparaturgeschäft,
Waldstraste »3.Lokomobile Gesuch.

Eine 8—10 HL fahrbareLokomobile
gegen Kassa zU kaufe « gesucht.

Offerten unter Nr . B2S6G » an die
Exp . der „Bad. Presse" zu richten.

Kassensehrank und
Junker <t Ruh-Ofen,
bereits « och ne « , sofort
billigst z« verkaufen .

Näheres bei 11135.2.1

A. Metzger ,
Amalienstratze 55 , II .

Mrau-te SoliMiseiMkn
2 .2 tuiö Apparate

zu kanfen gesucht. Offerten , mit
Preisangabe unter m . Bellen-
stratze Ti . III. , Mannheim .

Gute
"

i Violine
zn kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr. B2S866 an
die Expedition der „Bad. Preffe " erb .

EMT Fassen *. —WA
Drei Stück Bereits neue Wein¬

fässer, & 170 Ltr., 176 Liter u. 184
Ltr. haltend , werden bill. abgegeben .
1128844 Durlacher ftr. 14.



'

Sette 14

Zprack und
Kurse und Privatstunden
«ehr zu empfehlen für Schüler , die

im Französischen zurück sind .Alle meine Schüler und Schüler¬
innen vom letzten Quartal haben

bessere Koten erhalten,A . Simon

Gar » iss,r Dresse .
11142
10.1

Schönschreib Unterricht.
In meinen Kursen (2 bis 5 Wociien) erwirbt
sich der Schüler (resp . Schülerin ) eine geläufige und gefällige Schrift ,die ihn sofort empfiehlt und ihm bessere Zensuren einbringt .

Uebersetzungea ton Zirkularen , Preislisten (engl. , tranz. , Ital - etc. etc.)
110 Kaiserstrasse 110,

lwiSÄr *

Morgen Sonntag den 2 Augustfindet iin Garte « der Restauration zum Psaunenftiel , Ein¬gang Dnrlachcr - und Kapcllenstraßc , unser

Grosses Gartenfest
verbunden mit Musik , PrelSkegelu , PreiSschieße » u . Glücksrad ,statt , wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner freundlichsteinladen .

11159Da » PreiSkegel « findet bei jeder Witterung statt.Anfang Heute TamStag den 1 . August , abends 8 Uhr.Der r . Präsident .1^8 . Für ff. Stoff SchrempyscheS Bier , sowie gute Speisen istbestens gesorgt» Johann Dietz , Wirt .

« • u Oberegg ,Gasthof u. Pension Bären,von Süddeutschen viel besucht . Komfi eingerichtet . Geschützte aus¬sichtsreiche Lage . Keine Alpenluft . Grosse eigene Parkanlagen .Prachtvolle Spaziergänge . Fichtenwald in nächster Nähe . Bäder imHause . Zentralheizung . Gute Küche und Keller , Offenes Bier . —Pensionspreis inclus . Zimmer 4*4 —5l/j Francs . 6618a,4 .4
, A. Locher .

BADEN -BADEN

Alleinvertrieb für Karlsruhe und Umgegend :
Theodor Billigbeimer, SSÜSS

Karlsruhe — Telephon 2228.

. MINERAL-BRUNNEN
WEBKEJCHTES «TAFEL- UND KUR-GETOÄNKsi «re,,

IICHEJN TKER«
MAL~OtJEUJ£M‘i starr ABCNp« » rüLUT . ;

« SWi mm i
BADEN BADEN COMPANY E "

,LONDON UND BADEN -BADEN

Grosser Räumungs -Mauf .
Vom 3 . —8 . August » . c.

gewähre ich auf eine grosse Anzahl
Tafel', Kaffee-, WaschserVice, sowie jtippes, Me« ttc.

20 % Ra . l3 » tt
auf alle übrigen Artikel

10 %
oder doppelte Rabattmarken , 11153,2 .1

Franz Hug , Karlsruhe ,Karl -Friedrichstrasse 14. — Telephon 1 121.

I \ C
Ijgrospecte ^
unsere ® Patent
, UniveVsal -

? ? ? •
Förster WäscherotmascMnen -Fabrik §Rumsch a Hammer , Forst I.Filiale Berlin Friedricbstr .l&Handelsstätte BeHe -AHiapce***Ŝ

Man verlange

[ Plattmaschine .

Wir empfehlen als Prämie
für unsere weiten Abonnenten einen

Mn Ml - ilii
104 cm Umfang , 33 cm Durchmesser,54 cm Höhe, 18 farbig ausgeführt ,

auf Grund neuesten Materials bearbeitet, unent¬
behrliches Orientierungsmittel , zugleich elegantesund praktisches Schmuckstück

m Ml. 8 .50 statt mit Meridian
Mk. 20 .—, Mk. 10 .50

nach auswärts incl. Kiste Mk. 10 . — frankomit Meridian Mk. 12 .— franko.
Expedition der „Vad. presse".

WMlhe VeriiUMg .
Die Neuanlage von 6 Reitplätzenund 1 Sprunggartcn am Erzbischöf-licheu Eonvikt zu Rastatt soll ver¬

geben Erden . 6751a .2 .2
Zeichnungen nebst Bedingungen u.

Verdingungsunterlagen liegen zurEinsicht im Geschäftszimmer des
Militär -Bauamts Rastatt auö ; auchkönnen letz ' cre, soweit der Vorrat
reicht, gegen kostenfreie Einsendungvon 1 .0t) Mk. durch das Mllitär -
Bauamt Rastatt bezogen werden .

Verschlossene , versiegelte und mit
entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis zum EröffnungStermin
Mittwoch de« 12. August >908 ,vormittags 11 Uhr»an das Militär - Bauamt Rastatt ,Kriegstraße 16, einzurcichen.

Rastatt , den 28 . Juli 1908.
Militär - Bauamt .

9 Woo 9 — soli unser =IVlab ! Sohn werden ?
der Beruf in irsier Natur aus Neig¬
ung oder Gesundheitsrücksicht er¬
greifensoll . VonDir . Dr . H . Satte¬
gast . Wichtige Schrift versendetkostenfrei SeiierfsVerlag .KSstritx,Thüringen . 2100a .8.6

Goldwarea -
rühren *

"ssJaoofissB
BERLM16 ! friecfensttß .
weil billigt . ’ ab iröencfsTo

i>| ?aienzahl \m|.tfein Preisaufschla ^
Sllurrrlrls KATALOGE
t- überallhin portofrei <

Felsen-Fahrräder
Mäntel 2 .20 4 r ML Pedale 70
Schläuche 1.90 ll - !) M . Kette 1.10
Erstkl .Fabrikat - — - . ■ Katal .grat .
m Denkbar billigste BezugSquclle . no
Sehr. Hofacker, wiesdorf b. Köln.
, .8 Fahrrad u . Motorfahrzeuge .

Prachtvolle güste
erlangen Sie
durch RettS
hygienisch .

Biisten -
wasier .

Aeußcrlich
anwendbar .

Preis 4 Mk.
^ Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 660S.27 . 14H . Bieler , Pars ., Kaiscrstr . 223 .Diskreter Postveriand durch diese
Firma , sowie durch Rt. RettsXachf . , Mün chen , Layerstr. 51, II .

Welch edeldeukender Mensch
gewährt einem seit 4 Jahren lungen¬kranken Familienvater , der kein Ver¬
mögen besitzt und auch seiner Familienicht mehr vorstehen kann , eine kleine

Unterstützung ?
Offerten unter ' Nr . 6702a an die

Exped. der „ Bad . Presse " erb. 3 .3

Lagerplätze
mit Gleisanschluß sind abzugeben,sowie ein eichener Ladentisch mit
Marmorplatte , 2,80 m laug . Zu « fr.Tullastraße 84, If. B28654.2.2

2 ^

30 qm, 7 SUra , U. 8 qm , 8 Atm.,

| tkr. Saaiäsilaät 16 PS,
sehr gut erhalten , billigst abzugeben.Offerten unter 8 . I *. » 881 an Ru¬dolf Mofie , Stuttgart . 6084a6.4

Rattenfänger ,
Pfeffer u . Salz , l */s Jahre alt , bill.z« verlausen . 828709

Kühler Krug .

Abzahlung
pro Woche Mk. 1.—.

Kredithaus

Lammstrasse

Sofort
Käufer und Teilhaber
durch die altbekannte Firma

Albert Müller, Mlsriiht ,15 .6 Kaiserstratze 167 . 5957a
Kein Jnseraten -Unternehme ».

Besuch und Rücksvrache kostenfrei.
^ppehan im RenHlnl

ist ein neu erbautes , an der Haupt¬
verkehrsstraße gelegenes

mit geräumigem Ladenlokale nebst
Wohnung und sonst. Zubehör per so¬fort zu vermieten oder zu verkaufen.Dasselbe eignet sich vermöge seiner
vorzüglichen Lage und Bauart zufebcm beliebigen Geschäftsbetriebe .Gest. Offerten unter Nr . 6331 » a» die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 4.9

AuS einer Konkursmasse i
stammend 2.2

spottbillig S!J
geben 1320 lsd . m
•fflollbabngkife

| mit 23 Kippwagen , i
Drehscheiben,

Weiche» rc., ebenso Hand-
>Werkzeug . Zu schreiben unt . !

F , St. 4106 6675a an die |
Exped . der . Bad . Presse " .

tlfu ' billig zu ver-/L - eevteee , kaufen. 6279133.2 Ludwig Wilhelmstr . IS , park.

Stellen finden ]
Junger Architekt

zur Aushilfe gesucht . Persönl . Mel¬
dung mit Zeichn. u . Zeug « . 3. und4. Aug . vorm . 8—10 Kriegfir . SI .828595 Otto Bartning .

Mittagblatt. Samstag den 1. August 1908 . dir . 351
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Bautechniker mit guter Handschrift
übernimmt Bauausmessungen , Aus¬
stellung von Baurechnungcn :c . ,
auch zeichner . u . schrisrl. Arbeiten
jeder Art . Offert , unt . 828188 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Tüchtige Weißnäherin,
welche auch Blusen und Kinder¬
kleider onscrtigt , nimmt noch einige
Kunden in und außerhalb d. HauseS
an . Selbige würde auch für ein
Geschäft arbeiien . Offerten unter
Nr . 828463 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 2 2

Moderne
Herren-AezOgt,
Herren-Paletots
Herren-Hosen,
Herten-Stiefel ,
Eurseben -lnzif| e,

Knaben -Anziige-
Abzahlung

pro Woche Mk , 1.—.
Kredithaus

Ittmann
Lainmstr . S.

Magazinier f. h. sof., Geh. 120 Mk.,Verkäuferinnen sof., Schürz., Mskt .,Leder , Schrbw . d- Verb . „ Reform " .Kaiserstraße 107 . l . .828896

Geometer oder
Tiefbautechniker ,
flotter Zeichner , zur Bearbeitung von
Bebauungsplänen per sofort gesucht .

Offerten rc. an 6 ?53a,2 .1
G . Sieger ,

Vermessungs - u. ticfbautechn . Bureau ,Eutingen bei Pforzheim .
Für größeres AnwaltSbnrea «

sofort evcntl . später

erßer
gesucht. Off. unt . Angabe der Gehalts -
ansprttche u . früherer Beschäftigungunter Nr . 818765 an die Expeditionder „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Ein tüchtiger Hm
wird als Inspektor oder Vertreter
einer ersten Lebensversicherungsofort gesucht . Nichtfachmann er¬hält beste Anleitung und Ausbildungdurch das Bureau in Karlsruhe .Gefl . Offerte » unter Nr . 828579 andie Expedition der „ Bad . Ipreffe "
erbeten. 2 .2

10 Privatrctfende
tt . Wiederveikaufet

für größte Knriofität . Zedermann staunt . Jedermann kauft1—12 Stück . 500 Mark und mehr von
Reisenden pro Monat erzielt . M “ a* .4Ch . Horton , Kattorvih 35.

Nebenverdienst
ue Mühe kann jeder erzielen durch
n Verkauf von 6733a .l0,l

Soiinger Stahlwaren
, . Unser Katalog enthält tausende
nldungcn u . wird gratis versandt .Harens & Hammesfahr ,Wald -Solingen .

mer Stellung sucht
verlange die „ Deutsche V, .kanzenpost " Estlingen 7S . »n>.

Mk. tägl . Verdienst kVcikllus, m . Patent -ArtikelsürHrrrentNtuheiten -LadrikMttttoejtz,
'

^karkerrbach Nr . US . -
Suche für mein Med . -Drogen .Geichäjt einen jungen, gebildetenMann aus achtbarer Familie als

Lehrling .
Die Vielseitigkeit meines Geschäftesbietet Gewähr für tüchtige Aus.bildung . 10988.3*3Gebrüder Jost Nachfolger

Karlsruhe . ’

Erfahrene 6645a
cvang. Lehrerin du
Oberlehrerin

! für Deutsch, Geschichte u. Geo-
| graphie bis 15 . Setzt . gesucht .
| InstitutLohmann, Nürnberg,höhere Mädchenschule mit

Lehrrrinnenseminar . 3.3

Rontoristin , 24
welche die Buchführung u . Korrr . '
sponderiz eines feinen Spezialge ^
schästes selbständig führen kann , so .

'
wie im Laden als Verkäuferin mit - ,
hilft , finde " dauernde u . angenehme '
Stellung . Eintritt .15 . Aug . , kdenil.später . Off . von gut empfohlenem
Bewerberinnen , welche schon ähnL
Posten bekleidet haben , woll . Zeug.-
nisabschriften , Photographie u . Ge .
Haltsansprüche beigesugt werden, - u.jwerden nnt . Nr . § 28768 an die
Expedit , der „ Bad . Presse " erbeten .

f. Herrschaften , Hotel u. Restaurant ,für hier u. ausw - sucht u. empfiehlt
Trösters Bureau ,

Kreuzstraße 17. Telephon 151.
Zum 1 . September d. I . wird süv

Offizicr - Speiseanstalt 827687,

ZI
WT gesucht.

Helegrapyen-Watailko» IV.
Karlsruhe . 3.3

ftiiyicrpiiticr
bei guter Bezahlung sofort gesucht.

Zaaldau -Kestaurant
6756a .3.1 Pforzheim .

4 — 8 jüngere
11. Iglet (tliiti

628731 .3.3 « Felke , Rüppurr .
3.3Ein tüchtiger , energischer

Zimer -Pslitt /
welcher selbst mitarbeitet und im
Hoch - und Treppenbau durchaus be¬
wandert ist, findet per sofort dauernde
Stellung . (Pforzheim . ) Rur erste
Kräfte wollen ihre Offerte mit Preis¬
angabe und Angabe über seitherige
Tätigkeit unter Nr . 6676a an die
Exped. der „ Bad . Presse " senden.

für dauernde Arbeit gesucht .
Maschinenfabrik Lorenz ,

Ettlingen , Bade» . 6762*

Siidjtip WOItem
werde» sofort gesucht bei hohem
Lohn And Reisevcrgütung . .Näheres unter Nr . 6726a tn der
Expedition der „ Bad . Preffe ".

b Heizer
für 70pferd , Lokoinobile f . dauernde
Stellung sofort gesucht . . ■

Offerten unter Nr . 6763a a» die
Exped. der „Bad . Preffe ". ^

Suche per sofort einen jüngeren,
[Bip fiausbur$che«;
Kost und Logis im Hause. l *15"

Karl Kaufmann , Konditor ,
LndwigShlatz .

Gesucht sofort braves flechigeS
Mädchen zu keiner Famllie .

B2S913 « Werft rak * 1. 1 Tr .

Dchrt

ßai

Laufjunge
wird für einige Stunden am Tage
per sofort gesucht . 111o2

Felix Kühnel ,
_ Durlacher -Allcc 4.

B
Weibl. Dienstpersonal
aller Art sucht und findet

1
gute Stellen

durch Frau Beiher ,
« ahnhofstr . 4 , 3. Stock, n. b. d.
Nowacksanlanae und Ettlingcrstraße .

, r«,
ch-«.
el- S
«der
» nr

»elck
ficht«

1
1 E
Sch
Ain>
» ««
Sein
bard
«MlPersonal jeder Art | D
straf
SRon

str

ex
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^ Kaufmännische SieUenvefmit
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder),

waotitQt & veTT *. Seite 15

Mfi Besetzung von
Offenen Stellen

wende stch man stets an den 558»*
Terbnd Deutscher HandlungssehtUfen *n Lelpaig .

Geschäftsstelle : Frankfurt a. M ., gr. Eschenheimerstr . 6.
GeschLftftelle Karlsruhe , Kaiferstraße 247 , Eckladen .

i Tüchtige Kellnerin
Bet Gesuchen « ach

Tüchtiger Patissier
wdet bei gutem Gehalt sofort Stell « in einem größeren Hotel des Schwarz¬
erde ». Offerte » sind zu richten unter Nr. 6755 » an die Expedition derLtlbei.
«abifättt Presse ".

Gebildetes Fräulein,
g# liebsten Lehrerin, für nachmittags
0 zwei Knaben gesucht. Offerten
gUter Nr. J1VJ7 an die Expedition

J Stelle fiudeu sofort : eins.
"4ß • Mädchen zumServieren, Köchin-
nea, Haus-, Küchen- u. Privatmäd -
gnl, jg. HauSbursche . Steve sucht
Hü Mädchen für Zimmer in Hotel
cher Wirtschaft . Bureau Jasper ,
«urlacherstrah « 58 , II . 828891
^

Suche zum Eintrstt per 1. Septbr .
i» fleißiges 6619a.3.1

jiiiiiiicrniiiiKlKii,
»tlches auch Hausarbeit mit ver̂
richtet. Putzstau vorhanden.

Kaufhaus Zapf ,
Zell a . H.» Baden.

Z. Sofort pesuclii:
1 SafÄkSchin, 1 ReftaurationS -
Schi« , HeerschaftSköchinue « ,
Zimmer », Kinder -, HauS » u. Kü¬
chenmädchen, Mädchen f. alles zu
Seiner Familie für hier u . auswärts
durch Ara « Zeller , B. Baitars
latbi ., Amalienstr . 11. 828773

DaS Garnison-Lazarett — Krieg¬
straße 103 — sucht aus etwa zwei
Monate eine Köchin. 11140

Dame
jnr Führung des Haushalts zu eiu-
^ lnem Herr» gesucht .

Offerten mit Photographie unter
Nr. B28536 an die Expedition der
.» ad. Presse". 2.2

KMtWlthlhell
hei hohem Lohn gesucht. 6730»

Sitiltirifltn Dr . Heinsheimer ,
Baden -Bade » . 8.2

Gesucht zu sofort jüngere»

Mädchen
für häusliche Arbeiten. 6758».3.1

Ara « Apotheker Liuduer ,
Grade « bei Karlsruhe.

Gesucht in kleinen Haushalt (1
Kind) nach Bruchsal ein

Mädchen ,
welches der bürgerlichen Küche selb¬
ständig vorstehea kann, sowie sämt¬
liche HauSarbesten mit übernimmt.
Hoher Lohn , gute Behandlung. Ein-
tritt sofort. Offert, unter Nr . 6689a
au die Lhchkditio » der „Bad. Presse "
erbeten. 3.2

KKSächen -Gestch .
, Ein ehrliches » williges Mädchen ,
da» sich gerne alle« häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , wird gesucht .
B28730 Wilhelm «*. 2, i. Lad.

Mädchen
auf sofort od« 16. Aua. aes. B28688

SchSufeldSr . 1, Ilt , r. 2 .2

Nach Frankreich
, such« ich fortwährend wohlerzogene
Mädcheu j. garant. sol. Häuser .»« «, »

Frai Hotstadt , Heiibroni ,
Staat !, konzessioniert. — Gegr. 1863 .

Wegen Verheiratung des jetzige »
Rädchens wird sofort oder später ein
anständiges Mädcheu gesucht ,
weiche» HauSarbest durchaus pünkt-
lich u. sauber besorgt u. etwas kochen
kann. Gute Empfehlungen ersorderl.
Sehr gute Behandlung u . hoherLohn«
B2830&3 3 Leopoldstr . 20 III .

Zum 1. Sept. Mädchen gesucht,
welche » kocht u. Hausarbeit besorgt ,
und Kiudermädche «, da» schon in
Stellung war . Reg . -Baumeister
»« gaü», « ttliugersir . 53 . III . ' .3

Gesucht eine Frau aus ein paar
: Stunden de» Vor- und Nachmittags.
: 82868? GchSufeldftr . 1. Hl , r.

Z«oerlässige in Hausarb . erfahrene
b ***4* Monatsfrau 3.1

. für vor- n. nachmittag « einige Stunden
^ bei gutem Loh» gesucht . Zu ersr.
; Gtephauieustr . 40,11L , 10 —2 Uhr.

Canfmädcben
für bald gesucht . 10732 .2.1

B . & H . Bner , Kaiserstr . 233 .

Luche per 1. September eine

Ptzarbeiterin,
die auch gleichz. im Berk . tätig fein
muß. Offerten mit Zeugn. u. Ge¬
haltsansprüchen an 6765 »

Robert Lipsky ,
Gernsbach i. Murgt .,

Filiale von Gefchw. Knopf , -
Baden-Baden.

Stellensuchen
Jünger, tölht. Kaufmann,

24 I . alt , bis Herbst militärfrei ,
sucht auf 1 . Okt . Stellung als Ver¬
käufer od. Lagerist in der Eisen» od.
Kolomalwaren -Branche.

Offerten unter A . V . 1560 , post¬
lagernd . Dnrlach i. B . 6704a

langer Ärnnfmsnn
mit schöner Handschrift sucht in freier
Zeit für kleineres Geschäft die Buch »
lührnng zu übernehmen , würde auch
event. sonstige fchriftl . Arbeite «
ansertigen. Gefl. Offerten unter
Nr. 828834 an die Expedition der
. Bad. Presse * erbeten .

Modes .
Lehrmädchen gegen Vergütung

können sofort eintretcn bei 11048
Schulz & Hebenstreit ,

Großh. Hofliesrrantinncn,
; Roiferftratz « Ar . 193 , 1. Etage

Per sofort einige tüchtige

Zigarren-
Sortiererinnen

geftiä ) t . 2.2
Zu erfragen unt. Nr. 11098

in der Exped. der »Bad . Presse ".

Stellung-
suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurse in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie , Buchführung
(eins ., dopp ., amerik .j,
Maschineuschreiben ,
Rundschrift , kausmiiu ».
Rechne « , Wechjellehre ,
Korrespondenz re .
& Kursus 10 —20 Ml .

Am 3. August
beginnen

größere Kurse .

Äges - iMMmse.
Nachweisbarerfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
Ausführl . Auskunft «.Prospekt

gratis durch die 10923 .6,5

flandelssebule „irltl
Karlsruhe , » aiserftr . 113 . !

Telephon 2018.

Junger Mann ,
miluärfr ., Schreiner, sucht Stellung
hier od. auswärts air Lagerist, Haus -
meister oder ähnliches . Derselbe kann
Kaution stellen. Eintritt sofort oder
später . Offerten unter Nr. 6 -.8550
an di« Exped. der »Bad. Presse ".

sucht Stelle . wenn auch zur Aushilfe
auf einige Tage in der Woche.
Näh , « erwigstraße 14 , III , rechts.

(imrin
mit besten önlpfchlungensucht Stell »
uug bis Oktober oder später . Refe¬
renz : Herr vr . wsä . Alfr . Wie¬
land , Singe ». Gest . Anfragen
erdeten an Fräulein Ella « Probat ,
Pr . Adresse Frau A. w . Biiger ,
Gottmadtngeu . 6734a.2.1

Zunge Fra « sucht per sofort
Monatostelle , morgens oder nach¬
mittag« 2—3 Stunden . 828859

Kla «pr «» tstr . 16 , IV, f . Stb .

Fabvik-
Acittniliehkeiten

mit großem Garten und Landhaus
zu vermiete « oder zu verkaufe «.
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen-
Karlsruhe. Näheres unter Nr. 9390
durch die Exped. der „ Bad. Presse" .

Verheirateter Mann,
gelernt. Ban- u . Möbelschreincr , sucht
Stelle zum Ablicfern von Möveln u .
kleineren Reparaturen in Möbclgesch
oder als Mafchinenarbcüer. Nimmt
auch Vertrauensposten an.

Offerten unter Nr. B28814 an die
Exp. der »Bad. Presse " erdeten . 2.2

Lehrstelle
sucht ein aus der Oberrcalschule
entlassener junger Mann auf einem
Bureau oder Bank. 2.2

Offerten bitte unter Nr . B28691 in
der Exped. der »Bad . Presse" abzugeb

Jloctes .
Eine tüchtige erste Arbeiterin

sucht ans sofort oder später Stellung .
Offerten unter Nr . 828790 an die
Ervedition der »Bad. Presse " erb.

Ein junges Mädchen
sucht « usaugS stelle als Stütze der
Hausfrau . Eintritt sofort. Offerten
befördert unter Nr. 6551 » die Exped.
der „Bad. Preise"._ 4 4

Fräulein
daS schon in Stellung war, sucht
gute Stelle in kl. Haushalt .
028857 Sstieffclr . 22 , III .

Zu vermieten
l »a <ieii 9

neu hergerichtet, gr., modern . Schau«
enster, und
D«reaii»M «me»

letztere eine Treppe hoch, zu vermieten .
Zu erfragen Montag. Mittwoch und
Freitag 8—10 morgen » 10676 *

Herrenstraße 15, 111.

Für ein Flaschenbier -
und Gemüsegeschäft

md im Hause Mendelssohnplatz ,
gegenüber Hotel Grüner Hof, schöne
Raume nebst 2 Zimmerwohnnng
zu vermieten . 9882*
Zu « fr. Mendelssohnplatz 3, IV .

HiksWiße 83. Schöne
Räume für >

Fabrikation, Lager, Werkstätte
zu vermieten . 9831 * |

Kaiserplatz.
Leopoldftratze la

der 2. Stock von 6 Zimmern,ist der 2. Stock von 6 Zim
Bad. m reich!. Zubehör aus 1 . Okt.

L28050
6 .4

zu vermieten.
Näheres im 4. Stock.

5 Zimmerwohnnng,
schön modern eingerichtet,

zu vermieten . Näheres ru er¬
fragen daselbst Rintheimer -
stratz« 1» 2. Stock. 10095 *

Ass 1. Moder zu mmtltn
Sophienstratze 41 im Seitenbau,

1 Treppe hoch , eine geräumige
4 Zimmer »Wohnung nebst reich¬
lichem Zubehör.

Zu erfrag, ebendaselbst im Vorder-
haus , 1 Treppe hoch ._ 11038*

H

Schöne 5 Zimmertoohuung
samt allem Zubehör , ohne via-
ä-Tis, in ruhigem Hanse, ist
wegzugshalber sofort oder später
zu vermieten . Näheres 10855
6.3 Durlachcr Allee SS. I.

Adlerftvasz « 26,
parterre, ist die sehr schöne Wohn¬
ung , 4 Zimmer, per 1. August od.
später zu vermieie «. Anzusehen
zwischen 2—4 Uhr nachmittags . Näh.
daselbst im 2. Stock. 10029 ,

Rudolfstratze 15
sind 2 elegante Wohnungen von
je 4 Zimmern, Bad, Wasserklosett,
Mansarde u . Zugehör aus 1 . Oktober
zu vermieten - 9420*

Näheres daselbst bei Joseph
Relas , parterre. Telephon 1739.

Wohnung von 4 Zimmern, 1 . St .,
Gas u. Zubehör , neu hcrgcrichtel, auf
Oktober zu vermieten ; '4. Stock,
1 Zimurer , Küche , Keller, GaS, am
sofort. 027ö4 .5 5

Uhlandstratze 31, part.

Karl-ÄZuhelmstr. 4y
ist auf 1. September oder später eine
sreundl . Wohnnng von 3 Zimmern
und Zugehör an kleine Familie zu
vermieten . 10754 .5.5

LMjß - MhelikMße 18
ist im Hinterhaus, 3. Stock eine
schöne Dreizimmerwohnung auf
1. Oktober zu vernueten .

Näheres im Laden. 10088*
schöne 2 Zimmerwohnnng mit

Zudeh ., Gas , Garteuauecil, Vorderh .
billig zu vermieten bis 1 . Oktober.
Schöne 3 Zimmerwohnuug , Hth ,
billig zu vermieten . Näh . Hnmvoldt
stratze 24 , Hths , Part. 8 * 8"3 .1

In dem städt. Hause 11132 .2.1

Ballwaiü -Alitt üir. A
ist eine jW Wohnung
von 1 Zimmer mit Zubehör auf so
fort oder später zu vermiiten .

Näheres bei Mechaniker ruvk»,
Vannwalv -Atte « 28 oder auf dem
Sekretari « de» Hochbauamts ,
Rathaus II . , cichoß, Zimmer108.

Rintheim. wj
Sfirj sofort oder später ist i .n

1 . Stock eine geräumige 3 Ztmmer -
wohnung an ruhig Leut« zu der»

Schmieten. Näher. Gärterej lmidt ,
828636

Grunwinkel .
Maklunua von 3 Zimmern und
rvvhllkkg Mche, 2. Stock, mitten
im Garten gelegen, sofort billigst zu
vermieten . 11127 .5.2
Villa Bemaann,Bintfrm Schulbaus.
Grüuwiutel » BerbiuduugSstr . 0

ist eine 8 Zimmer -Wohnung auf
1 . Okt. zu vermieten . B28856.2.1

Adlerstraße 39 sind der 2 . und
4 . Stock von je 6 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
miete « . Näh. Part. B28193.3.3

Akadrmieftr . 57 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern, Küche. Keller,
Kammer , aus 1. Oktober oder sofort
»« vermieten . Zu erfragen im
1 Stock. B28467.2.2

Amalienstr . 45 ist im 2 . Stock de»
SeitenboueS eine kleine Wohnung
von 2 Zimmern u. Küche für sofort
zu vermieten . Nähere» daselbst in
der Pavierbandlung . B28841

Augartrustr . SO sind int Vorder¬
haus große 2 Zimmerwohuuugeu
nebst Zugeh. u. KochgaS aus 1 . Okt .
zu vermieten. Nähere» im 2. Stock
des Hinterhauses. 828628 .2.2

Augartenstrartze 81 , I, find zwei
Zimmer , Küche und Keller sofort
zu vermieten . B28869.6.1

Ariedeustrast « 7, Seitenb., patt .,
ist ein großes Zimmer mit Küche
und Keller , in ruh . Hause, sof. od-
später , billig zu vermieten . Zu ersr.
Seitenbau, 2. Stock, von 11 bi»
4 Uhr . B28444.2 .2

Hirschstraße 52 ist der 2. Stock mit
7 Z -mmern , Glasveranda , Mädchen »
mansardc , Badezimm . u. Gärtchen¬
benützung auf 1. Oktober zu ver¬
miete «. Näheres daselbst und
Bahnbofstraßc 6, II . 828408.3 .3

Humboldtstr.
' 17 ist eine 4 Zimmer -

Wohnung zu verm. MH . Veilchen -
straße 7,- Hinterh . 10626

Karlftratze 83 ist im Hth?., 1. St .,
eine Wohnung von 1 Zimmer und
Küche sogleich oder auf 1. August
zu verm. Zu ersr i. Laden. 8 '^ ,.3

Kronenstraße 10 ist im 4. Stock ,
in der Nähe de» SchloßplatzcS , eine
Wohnung mit 4 Zimmern, 3 auf
die Straße , mit Balkon, eines nach
hinten gehend, mit Küche, Bade¬
zimmer , Veranda, Keller und Man¬
sarde auf 1. Oktober zu ver¬
miete « . Zu erfragen daselbst im
Parterre . B28498.3.2

S » effelpr . 49 schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Veranda u. Mans.
per sofort oder später billig zu ver¬
mieten . Näh. im 3. St . 827830 .5.5

Schützeufiraß « 05 ist im 1. St .
eine Wohnung » 1 Zimmer, Küche
u. Keller auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres im 3, St . 8 . 8552,2.2

Sofienstr . 10 ist die Parterrewoh¬
nung v. 3 Zimmer , Küche u . Zu¬
behör p . 1 . Ott . an kleine ruhige
Familie zu vermleten. Nähere»
daselbst . 10882

Sophienstratze 107 , 2. Stock, ist
eine schöne 3 Zimmerwohnnng
mit Balkon und Veranda auf 1»
Oktober zu vermieten . 828546 .3.3

Sternbergstr . 11 schöne 3 Zim¬
merwohnung samt Zugeh., 4. St .,
Gas , Glasabschluß aus 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Luisen -
slraße 39, 2. Stock . 828871.2 1

Beilchenstratze 16 Bierzimmer »
Wohnung , neuzeitlich eingerichtek,
Bad, Balkon , Erker rc . aus I . Okt.
zu vermieten . 827872.5.5

Waldhornfiratze 8 , Hths . 3. St ,
tst eine Man,ardenwohnung von
2 Zimmern, Küche , Keller, Gas,
Glasabschluß auf 1 . Okt zu verm .
Wird frisch hcrgerichtet . B28327 3.3

Werder ratze 10 ift ein uiimöbl .
Zimmer mir Kochofen u. Keller an
eine ordentliche Person sofort oder
später zu vermieten . 828460
Zu erfragen Vorderhaus 2. St .

Werderstratze 87 (Sommerseite)
ist über 2 Trepp, eine schöne , freund¬
liche Wohnung m. sreundl. Treppen»
anig., vestchend aus 3 geräumigen
Ziinmern, großer Küche , Riansarde,
Keller und Anteil an der Waschküche
mit Klosettemrichlung per 1. Okt .
zu vermteteu . 10830 .4.4
Näheres parterre oder im Kontor

über dem Hose.
Werderstraße 100 ist eine sreundl.
3 Zimmerwohnnng wegen Ver
jetzung sofort oder l . Okt. zu verm .
Zu erfragen im Laden. 827713.4.4

We, - e« » , -raße 10, 3. Stock , ist
eine schöne Wohnnng mit 4 oder
5 Zimmern, Bad , Veranda, mit
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh. part . 828501.6.2

Zähringerstr . 30 i,r im Hinterh.
rm unt . St . eine kleine Wohnnng ,
ein großes Zimmer, Alkov, Küche
und Keller, auf 1 . September zu
vermieten . 828881

Kailcrstraße 233
schön möbl . Balkonzimmer mit od.
ohne Pension zu verm. 9620.15.15

rtröiil -in , II nermieten .

Grfinwinkel *
In der Billa Herrma « « ist die aus 6 Zimmern , Küche,

Keller, Bad bestehende Parterre «Wohnrmg mit Garteucmteil
per i . Oktober billigst zu vermieten .

Näheres daselbst im 3. Stock . 11126.8.2

5ft . Pens ,
alle

Eleg. möblierter
Mobil» and

ScblafeZimmer
zu vermiete «. 10967,3.3

Kaiserstr . 16s , 3 Tr .

Ein gut möbliertes Wohn - «.
Schlafzimmer ist auf sofort oder
später zu vermieten , evtl , auch einzeln
abzugeben . Zu erfragen Ritter¬
straß « 10/12 , im Laden . B28810

Wohn - n . Schlafzimmer , gut
möbliert, zu vermieten . 828853

Sophieustr . 18, 2 Treppen.
In schönster Lage ist große», sehr

freundliches 820721*

Zimmer
mit herrlicherAussicht, ein oder 2 Bet¬
ten zu vermieten .

Sophien, . ratze 148 , IV, l» .

2 riet. möbl . gr. $mti
mit Schlafzimmer billig zu ver¬
miete « . 828211.3.3

Sophienstratze 7» 2. Stock.
Ein schöne», fei« möbl . Zimmer »
in nächster Nähe der Kaserne , in best.
Hause zoiort od . spät , zu vermiet .
Auf Wunsch s. gute Pension . Näh.
Uhlaudftr . 1» . 2 Tr . r. 828880

^ wri große » fei« Möblierte
Zimmer sind an anständige Fräulein
sofort sehr billig zu vermieten . Off .
unter Nr. 828608 an die Exped. der
. Bad. Presse ". 4.3

Kleine », gut möbliert . Parterre -
Zimmer mit sep. Eing. auf 15. Aug.
billig zu vermiete «. B28805 .2.2

Ersr . Sophieustr . 10 , p, Adhs.
Auf 1b . August ist an 2 Fräulein

ein sehr schöne« Zimmer mit guter
Pension zu vermiet . (Preis 40 Mk.).
Zu «rjrag . unt. Rr . 828590 iu der
Exped . der .Bad. Presse " . 8 .1

Ein möbliertes Zimmer ist sofort
oder später an einen Herrn od . Dame
zu vermieten . B28900,2 .1

Schillerst «. 15 , 2. Stock, link».
« dterstr . 18, t . Stock, ist etn gut
möbliertes Zimmer per sofort od.
später zu vermieten . 828831.2.2

Avlernraße 41 , 4. Stock, am
Bahnhof, ist gut möbl . Zimmer
sosort zu vermieten . 828491.3.3

Akademteftr . 10 , 2. Stock, ist ein
schönes, gut möbliertes Zimmer mit
sehr guter Pension auf 15. August
zu vermieten . 828861

Amalienstr . 0 . 3. St , Borderh .,
schön möbl . Zimmer sofort zu
vermieten . 828840

Amalieustr . 11» pari ., ist aut
möbl. Zimmer mit Klavier u sep .
Eingang sos. zu vermiet. 828775

Amalienstr . 37 , Seitenbau link«,
’

2. St ., links , möbliertes Zimmer ,
an sol. Arbeiterzu vermiet . 828723

Augustaftr . 1» , ,
4. Stock, einfach

mövliertes, aus die Straße gehende«
Zimmer per sofort oder später zu
vermieten . 8288. ,8

Degeuseldfiraße ist ein schöne»,
grobes Parterre -Zimmer mit
Küche auf 1. August zu vermieten.
Zu erfragen Fasanen, .ratze 37 ;
iiu Bäckerladen. 828849

Douglasftra ^e 26 , 2. St , ist ein
grobcs, elegant möbl. Zimmer für
sogleich od . spät , zu vermiet. 8 »»«

Fasanenstratze 17 , 3. Stock, nächst
der Kaiserstr ., ist ein möbl. Ztmmer
an einen Herrn oder Fräulein zu
vermieten . 828875 '

Herrenstraße 10 ist . ein freund¬
liches, gut möblierte » Zimmer so¬
sort zu vermieten. Nähere» Hinter¬
haus , 3 Treppe» hoch. 828799

Htrfchstrap .e 7, 3. Stock, ist ein schön
und freundlich möbliertes Zimmer
billig zu vermieten . 828873

Htrschstr . 30 . Seuv , 1 Trp. lks .,
'

rst em gut möbliertes Zimmer mit
Kaffee zu 16 Mt. sofort zu ver-
mieten . 828854

Hirschftraße 82 . 2. Stock, große» ,
möbliertes Zimmer an nur so- i
libc» Fräulein zu vermieten. 828872

Hübschstratze 11 » 3. Sl , tu schöner ,
gesunder Gegend , find in ruhigem
Hause zwei besser möbl . Zimmer ,
eventl . Schlaf- u. Wohnzimmer, zu
vermieten . 828839 1

Kaiser, »ratze 31, 1 >, ist cm gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver-
miete». 828580 .3.3

Kaiserstratz « 34 » 2. Treppen , gut
möbliertes Zimmer mit Schreibtisch
in ruhigem Hause an soliden Herrn
billigst zu vermieten . 828895

« atferstratze 05 , 3 Treppen , ift
ein gut möblierter Zimmer zu
vermieten . 8289 t6 2.1

Kaiserstr . 175» 4 Treppen , ist fei»
möbl. Zimmer , 1 60 M-, m. vor»
zügl. Pens, abzugeben, zugleich ei»
gutmöbliertesgerade« Mansarde « ,
ztmmer . 828909

B28887 -

B28768 1

an sol. Herrn od. Frl . bei alleiusteh
Dame weg-Abreiie abzugeb. 828910

B28901

B28816

828361
:chtS , ist
eS möbl .
B28911

Zimmer sofort zu
82870 .3.2 >

0, 2. Stock,

B*h " 5.5
tg -W»lhelmstr . 6 , 3. Stock ,

link», ist ein aut möbl. Zimmerau
Geschästsfräulein sofort oder später '

zu vermiet «« . 828710
»str. 44 » 4. Stock, links, ist
hön möbliertes Zimmer fof. ;
zu vermiete « . B28712 :

72 , 1 . St ., ist eine (
an einen anständigen i

«rmirten. B28843 :
St . , links, ist :

> schön möbl.
oder später zu

B28914

und 4. Stock billig zu vermiet. >
Nähere» daselbst pari . B28907 :

Sing, sogl. zu verm . 828883
Ecke Leopold -

B28863.2.1 -
enftr . 40 , Ecke Leopold -

ist ein freundlich möbliertes
jardeuzimmer sofort zu

_ cten. 828660.3.3
Zu erfragen im Laben.

828566 .3.2

u . Schlafzimmer mit sep .
>g auf 1. September zu
den, 828780

mit Kaffee.

U6* 2. Stock, i
t möbl. Man »
t. Wöchentlich

B28897
4 . ^ tock, lks ,
Zimmer um

M. aus sofort
. B28829.2.2

2 Treppen hoch ,
ierteS Zimmer zu

828533.3 3vermieten. 02S000.0 s
Waldstratze 40 , 3. St ., gut möbl.
Zimmer , Nähe Kaiserstr . u. Haupt-
»alt los . -II vermieten . 828664 .4.3

gut möbliertes Zimmer mit
[of. oder später

8288808 .2 .2
rtngerstr . 1«, 4. Stock , ist so-
^ ein möbliertes Zimmer billig
einen Herrn oder Fräulein zu

inietea. B28862
111 ., in der

828884

. . .. gut
separatem Eingang
zu vermieten-

!, «iitc Treppe hoch, ist
möbliertes Zimmer mitl Zi

sofort od. später
82887«

Miet-Gesüche :
Wohnung ;
4—5 Zimmern in der Weststadt

.. . 1. Oktober gesucht .
Offerten unter Nr . 6692» a« die
cved . der »Bad. Presse "._ LI

Student
/(uyiiu^ii ui vc4> iauy ». vv* ,

Gefl . Offerten mit , Preisangabe

Ans 1 . September ^
,cht (In akademisch gebildeter jüng. ^
err, vr . phil ., ein gut möblierte» ,

Zimmer (evtl. 2 kleinere Zimmer) 1
st Pension bei feiner Familie . '
Off. u. Äug. d. Preise» unt. 828802 j

an die Exped. der »Bad, Presse".
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und

Nur soweit Vorrat.Samstag bis Samstag Grosser Verkauf der

Restbeslände aller Abteilungen
sowie Gelegenheitsposten .

in Wolle , Baumwolle u. Leinen ^
®ris 1 Serie ” Serie III Serie W Serie V

ohne Rücksicht auf früheren Wert , durchweg p. Mtr. ^ ^ Qg 4 / ü 4Reste .. Coupons Waschstoffe
D ac l Ä klÄi ^larc ^ Affa s latt md gemustert Ser!eI1 J eril T

i -
s"

o »
llvwlv U . Coupons l \ l CI ÜCrölUTlv ohne Rücksicht auf früheren Wert , durchweg p. Mtr. Oo 4 95 ^ le35 le05

Reste ui. Coupons Seidenstoffe Serie I Serie II Serie III

ohne Rücksicht auf früheren Wert, durchweg p . Mtr. § 5 "̂ \ « 25 1, { ) 5

Reste u. Coupons Leinen u . Baumwollwaren, Futterstoffe enorm billigen Preisen

Reste und Coupons

Handtuchstoffe s"“ ‘ " "
5bis 6 Mtr, lang , jeder Rest “TO 173 l >3w “

Reste und Coupons

Deckenstoffe z. Besticken Ser
;

* “ ™
pass. f. Schoner, Decken , Läufer, jed. Rest lO 00 -73 ^>

Reste und Coupons
^ nii -rAn in Tüll > Spachtel
opiizen und Filet
Coup . i> ca, 4*/a Mtr. , jed . Coup , 45 75 95 120§

Wäsche
II in3 Posten Unter -Taillen Serie I_

besonders preiswert 78 115 175 -9s

1 Posten eleganter Damen-Wäsche OFLOI
teils ungetrübt mit wir |0

Ober -Bettücher , ca. 160/225 ca. 160/250
Cretonne, ausgenäht 2 .85 3 .55

Parade -Kissen
früherer Preis bis 6.50 , jetzt 1 .45 , 2 .45 , 2 .95 , 3 .55

Wagen -Decken «ns stickereiztoff stück 1,65

1 Posten Zisch -Wasche , teilweise angetrübt
bedeutend herabgesetzt .

Schürzen
Weisse Hausschürzen Serie I II m

aus vorzügl. Cretonne 78 115 135
Kimono-Kleiderschürzen

ca. 180 cm weit , Ia» Stoffe Stück 2 .95
Reform-Kleiderschürzen , ia . Stoff m .Voiantl 0 1K
Mieder-Schürzen , elegant garniert /St. £ > 1U
1 Posten eleg . Muster -Schürzen mit 33 V« 0/»

Hand-Arbeiten
1 grosser Posten Handarbeiten jeder Art / ^ 0 halben
gestickt , angefang. u. gezeichn,,teilw . angetrübt \ Preisen ,
Reise -Plaids , gestickt und gezeichnet mit 15 %

Korsetts
Einzelne Gürtel-Korsetts

Jacquard, Sjrtin und Band Stück 1 .25
Restbestände Korsetts

grösstenteils Spiralfeder Stück 95 1 .35 , 1 .95

Elegante Jacquard - Frackkorsetts
mit Hüftzwickel Stück 2 .55

Weisse Batist - und Tüll - Korsetts mit 20 %

Damen - Konfektion oä #|
Kinder - Konfektion | « oi

durchweg mit |0

Cee -Servietten . . . . . .
Seidenbatist -Zaschentücher

mit farbiger Kante >/, Dutzend

Stück 8

954

Strümpfe
Herren-Socken , reine Wolle u. Macco Serie I Serie II

Paar 42 65 -9s
Dakien-Strümpfe , farbig Serie I Serie II

Paar 62 -9s 1 .25
Knaben -Söckchen für das Alter von 1—5 6—9 Jahre

schwarz und bunt Paar 28 -9s 38 <9s
Kinder-Strümpfe, Jacquard-Muster

für das Alter von 8—12 Jahre Paar 58 <9j
la . MaCCO- KinderstrÜmpfe , diamantschwatz u . lederfbg.
f. d. Alter v. 1 -2 2- 3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8- 10 10 -12 Jahre

Paar 40 50 60 70 80 90 100 110 120 H

Handschuhe
Lange Halbhandschuhe Serie I II III iv

Paar 25 45 65 95 H
Lange seidene Halb - Handschuhe Paar 1 .50
Kurze Finger -Handschuhe Paar 25 -9,

Srikotagen
l Posten Herren-Macco -Hemden u . Hosen Stck. 1,25
1 Posten Herren -Hemden Serie i Serie II

mit buntem Einsatz glück 2 .60 porös 3 .55
1 Posten Knaben -Sweaters , ia. Qualität

für das Alter von 5 —12 Jahre Stück 1 .65

Herren -Artikel 1SI
1 Posten Sport -Krawatten in all. Formen 35 -9s
1 Posten färb . Krawatten in versch. Form, 45 r91

3 . St.
1.00
1 .25

1.85
Besondere Gelegenheit !

elegante Krawatten iri mX™
”' 65 »

Färb . Oberhemden aus guten Percalstoffen Stück 2 .75
Sämtliche Strohhüte f. Herren u . Knaben mit 33 '4°/o
Sportgürtel für Herren und Knaben mit 2v °4

Spazierstöcke 45%
'

1 .20
Sonnenschirme, ! ;;«^ , 33 l

|s
°
|o

Gürtel
Fantasie -Gürtel mit Ledereinfassung
Wasch -Gürtel, weiss und bunt
Gummi - Gürtel, Plüsch , einzelne Farben
Wasch - Gürtel, weiss und bunt

Schuhwaren
Braune Chevreaux - Damen - Schnürstiefel

U . Halbschuhe , hochelegante Formen Paar 9 .30

Eleg . schwarze Halbschuhe , Serie I II
zum Schnüren u. mit Spange Paar 5 .90 7 .30

Braune Kinder-Knopf- u . Schnürstiefel
Grösse 18 - 21 Paar 1.60

Braune Kinder-Schnürstiefel Or . 27—30 Gr . 31 —35
breite Fqrmen Paar 4 .80 Paar 5 .60

Weisse Herren Tennisschuhe m . Ledergarn., Pr. 2.60
Lastingschuhe und Sandalen mit IO 0/»

Kurzwaren
Nahtband , alle Farben, Stück 8 Mtr. 19 <9j
Halbleinen Band , alle Breiten 6 Stück 19 .9,
Taiilenverschlüsse stück 8 H
Druckknöpfe , gar. rostfrei mit Feder 6 Ptzd . 75 -9s
Armblätter, Batist, waschbar 3 Paar 75 -9s
Schweissblätter , „Canfield“ Gr. 2 u. 3 Paar 75 H
Armblätter,, doppelt Tricot 6 Paar 75 H
Taillenband, stück 8 Meter 65 H
Taillenband, Ia. Qual. Stück 10 Meter 95 H
Perlmutterknöpfe , 6 Dtzd. sort, Grössen 95 -9,
Wäscheborden , weiss und bunt 20 Meter 95 -9>

durchw. p. St,

95 *
Stück 75 <9j

Gardinen — Teppiche
Abgepasste Gardinen, Fenster : 2 Flügel 4 .75
Cöper -Vitragen Paar 2 .35
Filz-Tischdecken stück 2 .35
Leinen-Garnituren Paar 7 .25
Madras-Stores stück 7 .25
B'woll . Jacquard -Schfafdecken stück 2 .90
Inlaid-Linoleum-Teppiche , 150/200 200/250 200/300

Muster durchgehend 9 .75 16 .25
Linoleum-Teppiche bedr . 180/250 cm
Bodenteppiche i . Axminster, Velour u, Tapestry mit 15 °/0

RBStESÄ «. . I . OR«
11( 11) 111 portiire 'nstdtf , (

“ “ / j
einzelne Leinen-Stores ,

18 .75
9 .50

0

Hermann Tietz .


	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]
	[Seite 4]

